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Neuer Slahlhelmkonflitt m

Braunfchweis
dem EinfluS der hiesigen Landesleitung ) den Ernst
der Lage in verschiedenen Orisgruoven verkannt .
Es ist einwandfrei festgestellt , das, in den Orts -
gruvven Helmstedt . Königslutder , Schöningen u «!d
Wolfenbiittel das Verbot der Neuaufnabme von
Mitgliedern in den Band und fein « Nebenorgnni -
iationen offen in grohem Umfange in verschiede-
en Fällen Übertreten wurde oder das Verbot durch
Berjckleierungsmasinalimen zu umgeben versucht
wurde In Helmstedt sind 53 in Schöningen 33 in
Königsluther 40 und in Wolfenbüttel Lg Perso -
en festgestellt die verbotswidrig dem Stahl -
heim zugeführt worden siwd.

Sodlyin verweist die amtliche Darstellung ai0
ein Schreiben des Landesverbands Braunschweig
oom 27 Avril 1933 an die Bezirks , und Ortsgru »
ven des Stahlhelm des Landesverbandes , das Kh
die Beurteilung der Sachlage bezeichnend sei Die »
ses schreiben beweist , so heiftt es in der Dorste !»
lung weiter , datz die verbotswidrigen Aktionen
der stahlkielm - Ortsgruvven beeinfluht find durch
das Bestreben der hiesigen Landesleitung , den
« tablbelm gegen die NSDAP , die SA und SS
stark zu machen Bei dielet Sachlage ist unerläh -
fich . soll nicht die Staatsautorität Eeiadr teufen ,
mit Nachdruck und Entschiedenheit gegen die oer -
bolswidrigen Stahlhelmaktionen einzuschrei »
ten . Es sind daher die Ortsgruvven des Swhl -
Helm Helmstedt Schöningen Königlutder und
Wolfenbüttel und ihre Nebenorganisationen au ?
Grund der Verordnung des Reichsvrcisidenten zum
Schutze von Volk und Staat mit sofortiger Wir -
kung aufgelöst . Die Wiedererrichtung ist verboten .

Hitler besucht Baden
Reichsstatthalter Wagner und Minist ervruiiöent Köliler beim Reichskanzler

Karlsruhe , 17. Juni 1933
Während der groben Berliner Tagungen wur -

den Statthalter Wagner und Ministerpräsident
Köhler oom Reichskanzler emviangen . In
ihrer Begleitung befand sich der badiiche Bertre ,
ter in Berlin . Der Reichs st atthalter legte
dem Reichslanzler dar , wie schwierig sich die
Lage des Landes Baden und seiner Wirtschaft
durch seine Stellung als südwestdeutsche
Grenzmark gestaltet haben .

Der Reichslanzler zeigte für die schwierige Lage
des Landes Baden allergröhtes Verständnis .

Der Ministerpräsident unterrichtete au »
ichliebend den Reichslanzler Uber verschiedene Fra¬
gen , die kür das Land Baden von besonderer
Bedeutung sind . Auch für diele Fragen zeigte der
Reichskanzler gröhtes Interesse und sagte seine
wohlwollende Unterstützung »u.

Besonders freudig wurde die Zusage des
Reichskanzlers empfunden , in nächster Zeit
dem Lande Baden seinen Besuch abzustatten .

Ferner fanden Verbandlungen der badischen Ver -
treter mit dem Reichsinnenminister statt , die
durchweg erfreuliches Ergebnis zeitigten .

Ungarischer Freundschaftsbesuchbei
Sitle-

* Berlin , 17 . Juni . Der ungarische Minister -
Präsident Gömbös traf am Samstag früh 7 .30
Uhr am Hauvtbabnhof in München ein und
wurde dort von Oberleutnant Brückner ols Ver -
tretet des Führers . Parteigenosse Schneider ,
Hauptabteilungsleiter Südost , im Auhcnvoliti -
ichen Amt und Parteigenosse von Dit s , Leiter
der Abteilung Südost -Wirtschafl im Aubenvoliti -
iche» Amt empfangen Vom Hauvtbahnhof bega -
ben sich die Herren auf das Flugfeld , von wo sie
nach einem kurzen Iinbib um R.30 Ubr nach Ber¬
lin mit dem Flugzeug starteten Das Flugzeug
hatte der Reichskanzler persönlich zur Verfügung
gestellt . Ministervräsident Gömbös nahm neben
Flugzeugkavitän Bauer Platz , um den Flug des-
ier beobachten zu können . Der Flug fand bei
herrlichstem Wetter statt und Ministerpräsident
Gömbös äuberte sich sehr zufrieden sowohl über
den Flug als auch Uber den Gang der Maschine .
Das Flugzeug kam um 10.30 Uhr in Berlin an .
In den Mittagsstunden besichtigte der ungarische
Ministerpräsident die Stadt .

Um 15 Uhr fand ein Empfang beim Führer
statt . Nachher besuchte der Ministerpräsident
Gömbös Potsdam .

Sie Aussprache zwischen dem Reichs-
kanzler und dem Mintstervrasidenten

Gömbös
* © 111 i n , 17 . Juni . Das Aukenvolitisch -

Amt der NSDAP , teilt mit : Am Samstag fand
um 15 Uhr in der Reichskanzlei zwischen dem
Reichskanzler und dem ungarischen Mimstemä *
sidenten . Exzellenz Gömbös , eine Aussprache statt ,
bei der die gemeinsamen wirtschaftlichen und po-
litischen Probleme zur Diskussion kamen . Beson -
ders die gemeinsamen wirtschaftlichen Iuteressen
wurden eingebend erörtert . Es kann festgestellt
werden , dah gerade auf diesem Gebiete die Zu -
fammenkunft der beiden Staatsmänner von gröii -
ter Bedeutung war und ein durchaus positiver Er -
folg erzielt wurde .

Die Unterhaltung des Reichskanzlers mit dem

ungarischen Ministerpräsidenten schlob in über -

aus herzlicher Weise mit der Versicherung , dasi

die beiden Staaten mit den grösiten Sympathien

einander gegenüberstehen .

?ß <Mulo4i - 3la * U - Wien

Seitdem die von keinerlei Vernunft zeugenden
Friedensdiktate »um Ausgangspunkt aller ooliti -
schen und damit auch wirtschaftlichen Entwicklung
wurden , sind über die Völker Erschütterungen
gröhten Ausmaßes hereingebrochen , die man
Weltkrise nannte . Man ist sich klar , dab ihre Be >
seitigung eine Lebensfrage aller Nationen ist .
Wenn wir die Zahl der Konferenzen , die wir
seit dem Kriegsende erlebten , als Mahstab für
den guten Willen der Regierungen anlegen woll -
ten . eine die Welt befriedigende Lösung zu fin -
den , so dürfte man an diesem guten Willen nicht
zweifeln In 27 Konferenzen kam man bisbet
zu „erfreulichen Ergebnissen " und iedes dieser et -
treuliche » Ergebnisse machte postwendend eine
neue Konferenz notwendig So eröffnete
der englisch ' König zu Beginn dieser Woche die
28 .. die Lonvoner Weltwirtlchaktskonferenz . mit
allem Pomv aui den England bei solchen An -
lassen groben Wert legt Das Ergebnis dieser
Konferenz dürfte weniger oomvös werden .

Alle Konkerenzleilnebmer wissen , dab etn gutes
Ergebnis unmöglich ist solange die politischen
Fragen ungeklärt sind Ursprünglich sollte sogai
ein erhofftes praktisches Ergebnis der Abrü -
stungskonferenz die Grundlage für die Weltwirt -
Ichaktskonkerenz sein Als aber der deutsche Au -
benminister 0 Neurath auf diele Binsenwahr -
heil unverblümt hinwies nahm man davon ent -
weder keine Notiz oder zeigte sich peinlich berührt
Und so wird wenn auch ietzt einige Erfolge durch
den günstigen Ausgang der deutschen Still -
halteverbandlungen und der englisch
amerikanisch - französischen Währungsverbandlun -
gen festzustellen sind , bald der tote Punkt er¬
reicht sein Aber er wird ntcht

'
so schnell über¬

wunden werden wie der .. tote Punkt " des Fahr -
stubls , in dem sich der Konferenzvorsitzende M a c-
d 0 nald zu den Beratungen begeben wollte
ober nicht konnte , weil der Aufzug plötzlich stecken
blieb und sich trotz aller Bemühungen nicht weiter
bewegen lieb Fünf Mechaniker brachten die Sa -
che wieder in Gang Wenn sie es aber so gemacht
hätten , wie die zur Ingangsetzung der Weltwirt -
schaft berufenen Mechaniker es tun werden , näm -
lich im bunten Wechsel von Plenar - und Aus »
schubsitzungen über die bestgeeignete Methode zu
streiten , so säben Macdonald und seine Kollegen
wohl heute noch im Fahrstuhl zwischen Himmel
und Erde Auf den Willen zur praktischen Hilfe
ohne alle Vorbehalte kommt es allein an . wobei
sich die Delegierten darüber klar sein müssen,
dab die Ubr des Liberalismus auch in Wirtschaft -
lichen Dingen abgelaufen ist . dab somit Versuche ,
ihn in London zu retten , von vornherein ein
praktisches Ergebnis der Konferenz als aussichts -
los erscheinen lassen.

*

„Der Mittelpunkt der Weltwirtschaftskonferenz "

setzte sich in ein Flugzeug nach Wien via P a -
r i s . Es ist Herr D 0 l l f u b . den sein christlich-
soziales Parteiblatt , „ Die Reichsvoft "

, so nannte
Es ist erstaunlich , dab die Konferenz , trotz aes
sehlenden schwarz-gelben Mittelpunktes weiter
tagen kann Sollte es sich statt des Mittelvunk »
tes vielleicht um einen - von seilen der natto -
nalen Würde aus gesehen — Tiefpunkt
österreichischer Politik gebandelt haben , als Herr
Dollfub in London die Grohmächte gegen Deutsch-
land mobil machen wollte ? Er ist abgeblitzt
Italien gab deutlich zu verstehen , dab es sich
in die „deutich - österreichilche Familienangelegen -
Veit" unter keinen Umständen hineinmischen wer -
de . und England steht aus demselben Stand -
vunkt . Bleibt Frankreich . Deshalb fubi
Dollfub nach Paris Hier werden nun die Hin »
tergründe der österreichischen Aktion gegen
Deutschland , die zu dem unerhörten Bruch des
Wölkerrechts gegenüber dem deutschen Presse -
attach ^ Pg Habicht fübrten . deutlich sichtbar
Dollfub setzt die traditionelle Habsburger Poli -
tik oes Verrats am deutschen Volk , wenn es gilt ,
dausmachtinteressen zu wahren , bedenkenlos fort ,
vtt schwartgelbe Spielart des deutschen Zen-

Braunfchweig . 17. Juni . Das braunschwei -
gisch« Staatsministerium hat am Sonnabend mit -
tag eine für den 25 . Juni vorgesehene Veranstal¬
tung des Stahlhelm in Braunschweig , an der auch
der erste Bundesführer des Stahlhelms , Reichsar ,
beitsminister Franz Seldte , seine Teilnahme zuge-
sagt hatte , verboten .

Ein weiterer Streitpunkt
Braunschweig , 17 Juni Das Bundesamt des

Stahlhelm hat den durch die bekannten Vorgänge
schwer belasteten und dann beurlaubten Stuhl -
helmlandesführer Schräder wieder in sein Amt
eingesetzt Diese Nachrichl hat bei den National »
sozialisten sowohl in den Kreisen der SA SS
und der politischen Leitung stärkstes Befremden
hervorgerufen Es ist zu befürchten , dab durch diese
Wiederberufung schwerst« Erregung in alle Volks
kreise getragen wird .

Aier Etablhelm -Ortsgruvven verboten
Das braunschweigische Staatsministerium ieilt

dazu mit : Veranlaßt durch die bekannten Vorfälle
im Gebäude der biesigen Ortskrankenkasse ist am
l April dieses Jahres gegen den St a h l d e l m
Bund der Frontsoldaten und seine Nebenorgani -
sationen >m Lande Braunschweig eine A u k n a h
meiverre für neue Mitglieder bis »um 31
März 1934 verhängt worden Das Staatsministe
rium hat diele Angelegenheit durch die inzwischen
verkündete A m n e st i e aus der Welt geschafft
Leider hatte der Stahlhelm im Lairde Braun -
schweig (wie hervorgehoben werden mub unter

trums opfert , um an der Futterkrippe zu blei -
ben , rücksichtslos Wohlfahrt und Zukunft des
deutschösterreichischen Volkes . Die bereitwillige
Hilfe Frankreichs wird nicht verschmäht . Dazu
gesell« sich der T e r r 0 r im Innern , nicht
nur mit dem Gummiknüppel , sondern auch auf
die uns deutschen Nationalsozialisten allzu wohl -
bekannte Art , die über das „Vorarlberger Tage -
blatt " bekannt wird . Danach wurde in einem
Vorarlberger Ort einer Frau in der Beichte die
Bube auferlegt für die Regierung Dollfub
verschiedene Vaterunser zu beten . Mit dielen ver -
werflichen Mitteln will man in Oesterreich ein
überaltertes Parteiregiment aufrecht erhalten
das von der überwiegenden Mehrheit des Volkes
abgelehnt wird . An dieser Ablehnung nützen auch
die krampfhaften Versuche nichts , den „österreichi -
schen Menschen " zu konstruieren Das Habsbur -
gerreich war ein buntes Völkergemisch , das »er -

fiel , weil es keinen eigenen Menschentvv bilden
konnte . Den Namen hat man dem beutigen
Oesterreich aufgezwungen , dessen Volk
deutsch ist und es auch staatsrechtlich werden
will . Dieser Sebnsuchtsdrang eines Volkes , der
durch die Jahrhunderte gebt , läbi sich weder
durch die Drohungen der Kleinen Entente noch
durch das Toben der Millimetterntche und auch
nicht durch die Politisierung des Beichtstuhls auf
die Dauer aufhalten . Am allerwenigsten aber

durch das Geld Frankreichs .

Das Zentrum hat sich nach dem Sieg der na -

tionaliozialistilchen Revolution uwd dem ganz -

lichen Zusammenbruch der von ihm betriebenen

Politik mit größtmöglichster Geschwindigkeit um -

gestellt und den neuen Männern Lonalitäts - Er -

klärungen gleich haufenweise präsentiert . Wir
hatten das nicht anders erwartet . Niemand in

ganz Deutschland hatte etwas anderes erwartet .
Da man die reinen Absichten des Zentrums aus
der Erfahrung kannte , zeigte sich der National !«»

zialismus über die Anerkennung , die ihm - auf .
grund der vollzogenen Tatsachen — plötzlich ge -
zollt wurde , zwar sehr erfreut , blieb alier den
Dank , aus den das Zentrum zum mindesten sve -
kulier « hatte , bis beute schuldig Die Entwick -
lung der Dinge zeigt , dab das Zentrum die Be -
währungsfrist . die ihm anständigerweise zugebil -
ligt wurde , durchaus nichi richtig zu nützen ver -
stand und es insbesonders auch unterlieb , den
ibm angeschlossenen Organisationen die Loyalität
gegenüber dem neuen Staat einzuimpfen . Das
zeigte sich in besonders ausgeprägter Weise beim
Katholischen Gesellentag in München , der
schließlich zu einer Zentiums - Demonstration ge -
gen die deutsche Freiheitsbewegung wurde und
somit unter Nachhilfe der bayerischen Behörden
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etwas plötzlich abgebrochen werden muhte Bei
dieiem Katholischen Geiellentag trafen sich die
Leute , die das christliche Friedenswort im Mund ,
aber nicht im Herzen rubren . Was in München
durch die Zusammenballung eines gröberen Sau «
fens solcher Elemente besonders ausfällig in Er »
scheinung trat , ist dasselbe , was seit Wochen in

sich ständig steigernde , Weile überall vorging , wo
das Zentrum glaubte , verlorene Posten mit seist -

licher Gewalt zurückholen zu müssen
Die badilche Regierung hat gestern die B l -

denwacht verboten , weil sie ibre Schlüsse aus
der Praxis zieh , und vavierene Loyalitätserklä -

rungen als das betrachtet , was sie sind , solange
daraus nicht entsvrechende Ergebnisse ficht -
bar werden .

Daran lieh es die Badenwacht bisher vermis¬
sen . Man hatte im Kegenteil den Eindruck , als ob

sie es bewußt daraui aboeleden hätte , den natio >
nalfozialistilchen Staat herauszufordern , oon dem
man anscheinend glaubte , er besitze nicht die Kraii
oder den Mut . um auch gegen Organisationen des
Zentrums so vorzugeben , wie es gegenüber ande >

ren der Fall nwi . die sich in staatsfeindlichem sin -
ne betätigt hatten Nichts wäre falscher , als zu
glauben , der unter so vielen Oviern erkämpfte
neue Staat , an dessen Vollendung die notionalso -

zialistischen Millionen mit io viel Leidenschaft mit :
arbeiten lasse sich eine Behinderung seiner Arbei ,
gefallen Solche Auffassungen müssen aufs grünt )
l ' chste zerstört werden Der nationaljoqialistisch »
Staat ist niemand zu Dank und Rücksichtnahme
verpflichtet . als denen , die ihn miterkämolten
Auch die Zustimmung zu einem Ermächtigungsgesei -

vermag daran nichts zu ändern , wenn die dadurch
ausgeklingelte Loyalität durch ein illonales Ber -
halten bei anderen Gelegenheiten illusorisch ge -
inachi wird

Wiederholt muhte das Zentrum in den letzten
Tagen im Hinblick auf die Vorgänge in Oester -
reich gewarnt werden und wenn auch das jetzige
Verbot der Badenwacht mit diesen Warnungen
nicht im geringsten Zusammenhang steht , so mag
es immerhin dem Zentrum im Reich als ein Be >
weis dafür erscheinen , dah auch die Geduld des na
lionalsozialistischen Staates einmal ein Ende ha -
ben kann

Erklärlicherweise bestreitet man beim Zentrum
mit den christlich- sozialen Millimetternichen etwa ?
zu tun zu haben oder sie gar zu ihrem Völkerrechts -,
widrigen Vorgeben gegen Deutschland aufgehetz «
zu haben , aber schließlich erleben wir soeben äbn
liche Dementis der ehemaligen Partner des Zen
trums bei der Verteilung des deutschen Volksver -
mögens Die in Deutschland sitzenden Sozial
demokraten bestreiten etwas mit den Hetz¬
bonzen in P r a g zu tun zu haben und das deutsch«
Zentrum bestreitet dasselbe bezüglich der reichs -
deutschen Z e n t r u m s l e u t e . die in Wien
dunklen Geschälten nachgeben Wir schätzen beide
Dementis gleich ein Die Sozialdemokratie ist «in
Scherbenhaufen und auch der Zentrumskrug gebt
nur solange zum Wasser bis er bricht . Die Zeit ist
dazu reif . as .

Rtstiow Zusammenbruch der NollW - Attloa
Haftentlassung der Nationalsozialisten - Gerichte lehnen die Verfolgung wegen Hochverrats ab -

Ein Ausruf des Landesleiters Brolsch
Wien , 17 . Juni . lTig . Bericht .) Die vom Zaun

gebrochene Verfolgung der nationalsauolistischen
Bewegung in Oesterreich , von der gleich zu Be -
ginn feststand , dah sie kein Ruhmesblatt Mr die
Ebristlich -Eozialen wird hat vor den G richten
einen schmählichen Zusammenbruch erlebt Das
Wiener Oberlandesaericht stellte sich auf den
Standpunkt , dah eine Voruntersuchung wegen des
Verbrechens des Kochverrats nicht einzuleiten sei
Das Gerichl stell« in leiner Begründung ausdrück -
>ich fest , dah nicht die geringsten Anhaltspunkte
festzustellen seien , die auch nur den V e r d a ch i
eines Verbrechens des Hochverrats rechtfertigen
könnten Die Tatsache , dah jemand « ine führend «
Stellung in der NSDAP einnehme , genüge dafür
nicht .

Zweifellos auf Grund dieser richterlichen Er -
tenntnis sind schon am Samstag eine Reib »
oon Haftentlassungen sowohl in Tirol , als auch
-n Kärnten erfolgt , nur solche , die man will -
kürlich als .Bombenattentäter " verdächtigt , wer -
den noch festgehalten

Die Parteiarbeit wird sofort weitergeführt wer -
oen . Als Stellvertreter des ausgewiesenen Pg
Habicht hat der Wiener Gauleiter Frauen «
> e I d die Führung der Bewegung übernommen
Landesleiter Proksch richtete an di« österrei -
duschen Nationalsozialisten einen Aufruf , in dem
es beißt :

Der Hah der christlich-sozialen , landbündnerifchen
und Starhembergschen Partei - und Jnteressenvo »
litit unterstützt von der sich revolutionär nennen ,
den Sozialdemokratie , hat es verstanden , de»
Machiapparat des Staates zu mobilisieren , um
einen letzten Versuch zu unternehmen , den Vor -
marsch der deutschen Freiheitsbewegung zu hem-
inen .

Dieser Versuch ist mihlungen .
D >e Oragnilation ist nicht verboten worden , sie

wird daher ihre Tätigkeit fortsetzen , gleichgültig ,
welche Schwierigkeiten man ihr noch bereitet .

Der Kampf geht weiter , der K ^ mpl geht um die
Seele des deutschen Menschen in Oesterreich , bis
das Ziel erreicht ist : Ein srobes deutsches Oester -
reich im grohen deutschen Vaterlande unter Adolf
Hitlers Führung .

Der Aufruf wurde überall mit Begeisterung
ausgenommen 5?est steht , dah das Vorgeben der
Regierung der Bewegung nicht im geringsten
schadete, sondern , daß es ibr erst den richtigen 2luf -
»rieb gab

Entschließung SsterreWscher Wie !-
schaMkreise

Wien . 17 . Juni In Dorn dir n ^Vorarlberg ,
wurde auf einem Handels «. Gewerbe - und Jndn -

Nstdur NM Echiralb FngmWhm beb
KMschen R:ilbe§

TU . Verlin . 17 . Juni . Der Reichskanzler hat
mit sofortiger Wirkung verfügt :

Es wird eine Dienststelle des Reiches errichtet ,
die die amtliche Bezeichnung „Zu gendfllhrer
des Deutschen Reiches " trägt . Zum Jugend -
führ « des Deutschen Reiches wird der Reichsiu -
gendkübrer der NSDAP Baldur von Schi »
räch ernannt .

Der Jugendführer des Deutschen Reiches steht
an der Spitze aller Verbände der männlichen uud
weiblichen Zugend . auch der Jugendorganisationen
von Erwochsenenverbänden Gründungen oon Zu -
gendorgauisationen bedürfen seiner Genehmigung
Die von ihm eingesetzten Dienststellen übernehmen
die Obliegenheiten der staatlichen und gemeindlichen
Ausschüsse , die ihre Ausgaben unter unmittelbarer
Mitwirkung der Zugendorganisationen vollziehen

*

Programmatische Ausführungen des Zugendfüh -
rers des Deutschen Reiches

Berlin . 17 Juni Der neu ernannte Zugendfüh -
rer des Deutschen Reiches . Baidur von S ck i r a ch ,
wird am kommenden Sonnabend , dem Tag der
Jugend , aus der grohen Kundgebung in Hannover
aus dem W e l s e n o l a tz programmatische i«us =
fübrungen über die Ausgaben der Jugend im
neuen Reich machen .

GeschMsleüe fcs>s GroßöeutZchen
Bundes besetzt

Berlin , l7 . Jnni Wie in der neueingerichteten
Pressestelle des Zugendiübrers des Deutschen Rei -
chcs mitgeteilt wird wurde am Samstag vormit »
tag die Geschäftsstelle des oon Admiral von
Trotha geführten Groh deutschen Bun «
des besetzt Es wurde Marerial befch ' agmibmt
Die Geschäftsstelle wurde geschlossen. Du - Mah -
nabme wird damit begründet dah der Eroßdeutsche
Bund verschiedentlich eine unmittelbar gegen die
Hitlerjugend gerichtete feindselige Haltung
an den Tag gelegt habe .

Jas erste tmtH gegen die sOwar«
zen KrankenMendoimn abgeschossen

Karlsruhe . 17 Juni Der von dem Herrn
Reichskommiifar für die badischen Kran -
kenkafsen neuerd 'n -is eingesetzte Beauftrage für
die Allgem . vrtSkrnnk >' nkas' en Offen 'iurff
und Kenqenbach , Pg Stadtrat Friedrich
Kraus , Offenburg . bat iint -' rm 16 Jnni 1933
die Geschäfte der amtsenthobenen Organe ( Bor -

stands - und Ausschuß - Mitglieder ) übernommen
Der seitherige Kafsenvvr ^ tzenoe und frühere
Hausbursche . Anton Kern . Mehmer a . D.
war bei dei Amtsübernahme unseres Parteige -
nolicn Stadtrat Kraus zufällig selbst anwesend

Nach Eröffnung der m Hc.» .>en des Pg . Kraus
sich befindlichen Vollmacht erklärte dieser fa-
mche Zentrumsbonze u a . folgendes :

„Aber meine Bezüge bis zum heutigen Ta -
ge bekomme tch doch noch ausbezahlt ?"

Der abgesetzte Lorfitzende Anton Kern ließ sich
für seine allerdings aufreibende Tätigkeit von
wenigen StuudiN in der Woche, >age und schrei-
lie nicht wenige , wie „achtzig NeichSmart " M n .rt
für jjiunoi ausbezahlen Das Weitere wird sich
an Hand oer nun beginnenden Aktensichtung
wohl noch ergeben

Anschließend an dieses Unternehmen übernahm
Parteigenosse Kraus auch die Geschäfte der AOK
Gengenbach , zu deren Beauftragter er eben
salls aul Grund seiner bisherigen erfolgreichen
Tätigkeit innerhalb unserer Bewegun von dem
Herrn Reichskommissar Meyer er » a . n ; worden
ist Auch hier war der bisherige Kassenvorsitzen -
de (Seifert anwesend

Bezeichnend ist es . daß ausgerechnet das Kas-
«enlokal im Hause des bisherigen Kassenvor -
sitzenden untergebracht ist Als Miete ließ sich
dieser hochwohllöbliche Henirürnler im Monat
68 . - AM bezahlen , ein Betrag , oer für die
örtlichen Verhältnisse in Genienbach als viel zu
hoch vezeichnet werden muß Alles Weitere wird
sich auch bei dieser Kasse durch die noch einzu -
leitende Untersuchung in Kürze ergeben

Neue Unwetter fiter Natten
Es regnet Fische

f Rom , 17 Juni Das außergewöhnlich Schlechte
Sommerwetter in Italien hält an Auch am
Freitag und Samstag kam es in allen Gegenden
ber Halbinsel zu heftigen Niederschlägen die bei
Genua zu starken Ueberichwemmungen rührten
In dem kleinen adriatiichen Küstenori Porto
V i r o ist der ungewöhnliche und von der Bevöl -
kerung mit Staunen betrachtete Vorgang einge -
treten , dah es zwischen Hagel und Regengüssen
Fiiche regnete Es war nämlich kurz oor -
her an der Küste eine Wasserhose hochgegangen ,
die die Fiiche mit in die Lust rth . woraus sie
durch den Sturm an Land geschleudert wurden

Bei den schlechten WetterverbiiltniNen ist der
Start des italienischen Fluggekckwaders . der z«,
nächst auf Sonnta «, früh verschoben war , von
neuem fraglich geworden .

strietag eine Entschliehung geiaht , in der vie
rascheste Wiederderstellung guter Beziehungen zum
Deutschen Reiche und die Einstellung der wirt «
Ichaitsschädigenden deutschfeindlichen Pressevrova -
ganda gefordert wird .

Cbristlich -Soziale und Marxisten
provozieren eine LandtagMlägerei
Wien . l7 Juni In der gestrigen Sitzung des

niederöshrreichischen Landtages kam es zu stürmi »
schen Szenen und Zusammenstöhen »wischen den
Sozialdemokraten und Cdristl ch- Sozialen aus der
einen und den Nationalsozialisten aus der anderen
Seite

Der nationalsozialistische Abg R e n t m e i st e r
oer aui schwere Anschuldigungen eines sozjaldemo -
kratischen Redners erwidern wollte , begann leine
Rede mit „Heil Hitler !" Dies« Worte waren der
Anlah filr die Sozialdemokraten oon ihren Plät -
zen aufzuspringen und mit gezwungenen F ä u -
st e n auf den Vertreter der NSDAP einzudringen
um ihn aus dem Saal zu entkernen Auch die
Christlich -Sozialen schrien : .Hinaus mit dem Hoch
Verräter !" Da Tätlichkeiten ausmbrechen drohten

unterbrach der Vorsitzende die Sitzung . Räch Wie »
deraulnahmr der Sitzung ging der Tumult von
neuem lo». Schließ ! ich versuchten die Christlich .
Sozialen im Verein mit Sozialdemokraten , die
Nationalsozialisten aus dem Saal zu drängen ,
wobei es zu Tätlichkeiten kam.

Feierliche Ehrung der alten Partei-
genossen in Tlmringen

Weimar . l7 Juni . ! Eigene Meldung .) Im
Änichluh an den grohen Gautongreh der thürin¬
gischen NSDAP marschierten die Amtswalter ge-
schlössen zur feierlichen Ehrung der tau -
send äliesten Porteigenosien Thüringens Jedem
einzelnen dieses Sturmbataillons kür die Freiheit
wurde ein silbernes Ehreaabzeichen überreicht .
Während des feierlichen Aktes , der auf dem
Marktplatz stattfand , läuteten alle Glocken.

*

Berlin . 17 . Junt . Zu dem grohen Erfurter
Gautressen , bei dem am Sonntag ei» Aufmarsch
von zirka KlI 000 S .A .- und S .S .- Leuten stattfin »
den wird , begibt sich auch Adolf Hitler im
Flugzeug .

Arbeitslose FreHeitskömpfer werden
bevorzugt eingestellt

Berlin , 17 . Juni . Zahlreich ? im Lande vorge -
brachte Wünsche einzelner Formationen der na «
tionalen Verbände ans Einstellung ihrer Er -
w e r b s l o s e n in die Betriebe haben dazu ge-
führt , dah diese Angelegenheit »um Gegenstand
einer

Aussprach « zwischen den Leitungen der Ver -
bände , der Leitung der NSDAP ., dem Prä -
sidenten der Reichsanstall für Arbeitsvermitt -
lun « und Arbeitslosenversicherung und der
VereiiNsung der deutschen Arbeitg «berver »

bände gemacht wurde .
Das Ergebnis dieser Verhandlungen war der
Wille , diese Frage durch einheitliche »entrale An -
weilung zwischen den Beteiligten zu regeln Es
wurden daher R > ch U > n i e n vereinbart , die
zunächst »um Ausdruck bringen , dah die Unterneh¬
mer sich grundsätzlich bereit erklären , zu einer
Sonderaktion zwecks Einstellung oon arbeitslosen
Angehörigen der nationalen Verbände mitzuwir «
k? n.

Marxistische Meimversammlung
ausgehoben

□ Hamburg . 17 Juni In der Nacht »um
Samstag find in Hamburg zahlreiche führende
Sozialdemokraten oerhaftet worden . Unter den
Verhafteten befindet sich auch der ehemalige Po¬
lizeisenator oon Hamburg Schönfelder , serner der
ebemalige Senator Eilenbarth sowie Dabrendorf ,
Frau Zabel . Reichstagsabg Staudinger und der
Vorstände der Hamburger SPD - Meitmann
uiw Die Gesamtzahl der Verhasteten belauft sich
auf 35. Weitere Verhaftungen stehen bevor Die
Festnahmen erfolgten aus einer verbotenen Ver .
sammlnng .

Sede und leer die Stötte
f London . 17 Juni Das Gebäude der WWK

machte beute morgen nach den lebbafien Szenen
der vergangenen Tage einen verlassenen Eindruck
Lediglich eine kleine Anzahl Delegierter war er -
schienen, um den Vorsitzenden der Wirtschaftlichen
Kommission Coli jn bei der Ausstellung des
Arbeitsprogramms zu unterstützen Zu der Mon -
lagssitzung beabsichtig der Vorsitzende , die De-
hatte über handelspolitische Fragen zu eröffnen

♦
f London . 17 Juni Die amerikanische Dele -

gation aus der WWK hat eine wvrozeniige Her -
absetzung der Einfuhrzölle , die am 12 Juni ds
Js in Kraft waren , und entsprechende Herabsetz -
ringen ver Zuschläge und anderen Gebühren vor -
geschlagen Die Amerikaner regten weiter an . dah
auch die Einfuhrbeschränkungen in entsprechendem
Mahe ausgehoben würden

Eine ßnnenbergS auf der
Meltwirtschnfkskonferen^

+ London . 17 Juni Auk einer Sitzun ? am
Freitag hatte der wirtschaftliche Ausschuß der
Weltwirtschastskonierenz beschlosien eine allge -
meine Aussprache nicht stattfinden zu lassen um
baldmöglichst die Erörterung der einzelnen Fra -
gen in den Unterausschüssen aufnehmen »u können
hatte es aber dafür den beteiligten Staaten frei -
gestellt , ihren Standvunkt ! christlich einrei -
chen zu können Daraufhin hat der deutlche
Reichsminister Dr Hilgenberg eine Denk -
ichrift übergeben lassen , in der u . a . festgestellt
wird :

1. Nur durch Gesundung der einzelnen na -
tionalen Volksw -irtschastev kann die Welt .
Wirtschaft wieder gesund « erden Nur durch
Wiederherstellung der Binnenmärkte kann
die Anfnahmesähigreit der Lander für fremde
Waren und damit der Welthandel wieder «e»
hoben werden

2. Boransse "ung dokiir ist eine entsprechende
Regelung der internationale « Schulden .

Die gesamte Wirtschaft wird getragen von
einem wirtichaillichen Grundgesetz . Dieses
Grundgesetz lautet : kreier Leistungsaustausch ;
freier Leistungsanstausch besagt , dah jeder Lei »
stung eine Gegenleistung entsprechen muh . Wird
dieses wirtschaitliche Grundgesetz aus irgendeinem
Gebiei durchbrochen , so stürzt schließlich die
Wirtschast zusammen .

Von Deutschland aus gesehen , gebe es bei einer
iriediertigen Zusammenarbeit zwischen Gläubiger «
und Schuldnerländern noch zwei vorurteilslose
Schritte , durch die Deutschland wieder in seiner
internationalen Zahlungsfähigkeit gehoben wer »
den könnte Der « ine dieler Schritte bestäude
darin , dah man Deutschland

wieder ein Kolonialreich iu Afrika
gebe , von dem aus es in diesem ganz neuen Kon -
tinent groh « Arbeiten und Anlagen ausführte ,
die sonst unterbleiben würden .

Der zweite Schritt wäre der , dah dem „Volk
ohne R -' nm " Gebiete eröffnet würden , in denen es
seiner tatkräftigen Rasse Siedlungsraom schaffe«
und grohe Werk » des Friedens aufbauen köunte .

98 reichSdeutsche Blätter verboten in
der Tschechoslowakei

Prag . 17 Juni Die tschechoslowakische Regie »
rung hat 88 reich -deutsche Blätter für die Tschecho -
slowatei verboten Sie begründet das Verbot da»
mit . dah in Deutschland während der letzten zwei
Monate 66 tschechoslowakische Druckschristen die
Postbeförderung entzogen worden sei Unter den
verbotenen reichsdeutschen Blättern befinden sich
auch solche , die durchaus keinen politischen
Charakter tragen Jn einer Erklärung zu dem
Verbot heiht es die tschechoslowakische Regierum
habe sich bishe , zurückgehalten nunmebr aber
müsse sie als Eegenmi ' ßii» hme das Verbot der Be -
förderung von 9? reichsdevtschen Blättern die in
de , Tschechoslowakei am meisten verbreitet seien
und die ,in einem den Interessen der tsch'/choslowa »
tischen Republik ungünstigen Geiste geleitet stich" ,
aussprechen .

Seute, Conntag . den 18. Sunt . 15 ilftr
6A .-S«rvf>Gtlmg

auf tem Kn<MMrv >otz
Die Verpflichtung der vor dem 1. 4 . 33 in die

SA . eingetretenen Anwärter erfolgt heute nach»
mittag 15 Uhr auf dem Engländerplatz . Mit der
Verpflichtung ist ein

Feldgottesdienst
sowie die

Weihe von 3 neuen Sturmfahnen
verbunden . Die Weih « der Sturm -Fahnen erfolgt
durch

Sbersührer Wagenbauer
Im Anschluß an die Verpflichtung führt die ge-

samte Standarte in Karlsruh « einen

Werbemarfdi
durch . Der Marsch führt vom Engländerslatz durch
die Moltlestrahe . Westendstrahe , Kaiserstrahe ,
Karlstrahe . Kriegjtrahe . Ettlingerstrahe . Werder -
strabe Werderplatz Rüppurrrrstrahe . Mendelson -
» latz , Kronenstrahe , Zähringerstrafte . Waldhorn «
strahe , Kapellenstrahe , Durlachertor , Kaiserstrabe ,
Karlstrob «. nach dem Engländerplatz znriick. In
der Karistrah « beim Prin, - Max -Pakais findet ein
Vorbeimarsch stott .
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Die HMttjuvenö verbrennt Schmutz unö Schnnö
Aenerrede des Kultusminister Sr. Wacker

Den ganMn Tag hatte es in Strömen geregnet .
Aille Schleusen l» tte der Himmel geöifnet und ae-
gcn Abend hörte der bindfadenartige Landregen
immer noch nicht aus .

Alles glaubte an ein „Ins Wa sserf a l »
l e n " der iStlerjugendfei « . Niemand hielt es Mr
möglich , daß diese Jugend trotz dieses schlimmen
Wetters marschieren würde .

Aber die Hitlerjugend ist anderer Mei -
nung . Während die Eltern das Wenn und Aber ,
das Für u . Wider erwogei . schmierten die Lunsens
ihre Marschstiefel und pünktlich traten sie an ihren
Sammelplätzen an . Keiner scherte sich um da »
Wetter

Vor dem Karl - Friedrich - Denkmal ist
ein Scheiterhaufen errichtet . Von einem Lastwa -
gen aus warfen Hitlerjungens Schmutzlektüre
darauf . Eine regenichirmbewaffnete Zulchauer -
menge bat sich eingefunden und wartet auf den
Anmarsch der Kolonnen . Regentriesende Schu -
vos halten den Platz vor dem Denkmal für die
Jugend frei .

Dumpfes Trommelschlagen aus der Ferne kün-
de ! das Nahen der Züge . Und dann kommen
sie heran S I in strammem MaÄchtritt . voran
ein Svielmannszug Liederschmetterndes Jung -
volk , singende Mädels des B .d .M . Lachen -
de Gesichter . Der Teufel könnte diese Jugend
nicht hindern , zu marschieren .

Inzwischen ist der Scheiterhaufen in Brand ge«
setzt worden . Hellauf lodern die Flammen und
schwarze Rauchichwaden ziehen den Boden lang
Die Fabnenabordnuneen nehmen zu bei -
den Seiten Aufstellung . Die Svielleute eröff¬
nen die Feier mit dem Deutschen Revolutionslied

»Siehst du im Osten das Morgenrot !"
Und dann spricht Kultusminister Dr . Wacker .
Von der tiefen Sehnsucht der deutschen Iu -

send , zurückzukehren zum Geist der Väter , zum
Arteigenen Angeborenen , »um Deutschen . Und
vom Haß dieser Jugend gegen alles Undeutsche .
Wesensfremde und International « , da » man «br
14 Jahre lang honifflüfe und mundgerecht einsu -
flößen versuchte .

„Sie hat diesem wesensfremden Geist abge-
sagt, die deutsch« Jugend von 1833 ; die Interna ,
tional « ist ihr ein schlechter Witz , mit dem man
Dumme betören kann ; die F «n :r . die sie beute
entzündet in deutschen Landen , sind keine Feuer
bitteren Hasses , sie find Freudenfeuer über den
Sieg der deutschen Revolatto » , echte, deutsch«
Sonnwendfeuer ."

Vor dem mächtigen Holzstob hat eine Abtei -
lung büchcrbeladener Jungens Ausstellung genom -
men . In hohem Boden warfen sie die Schmutz-
lektüre in die Flammenglut , die jedesmal hoch-
aufstiebt . Ein Svrechchor begleitet den feierlichen
Akt .

Emil Ludwig Cohn . Remarqu « , Mardochai w«r-
den eine Beute der Flammen .

Gebietsfübrer Kemper richtet »iindtitfw Worte
an leine Jugend und die inzwischen immer zahl -
reicher gewordene Menge der zuschauenden Volks -
genossen .

Mächtig braust das Horst -Wessel-Lied zum Ab¬
schluß zum nächtlichen Himmel .

So ist
's richtig!

SPD -Mitglieder ans Kommunalvertretungen
ausgeschlossen

X München. 17 . Juni . D«r bacerische Znneumi -
« ister Adolf Wagner erlädt folgende Bekannt-
machug : Die Sozialdemokraten Wels , Breidscheid ,
Stampfer und Vogel bab«u den Sitz der Reichs-
l« >tung der deutschen Sozialdemokratischen Partei
wach Prag verlegt Sie geben von dort auch den
„Vorwärts " heraus und schmähen den Reichs -
ianzler Adolf Hitler und das nationale
Deutschland. Die Sozialdemokraten haben fich so-
noch unter den Schutz und damit auch unter den
Einfluß des Auslaudes gestellt .

Inden Kreisen der nationalen Bevölkerung löst es
außerordentliche Erbitterung aus , daß sich
Angehörige einer solchen Partei noch in den Ver-
tretungen von Gemeinden und Gemeinde -
verbänden befinden und damii über das Wobl
und Webe von Teilen des deutschen Volkes mitde-
stimmen Do die Auswirkungen dieser Erbitterun «
nicht zu übersehen find , stnd die sozialdtmokrati-
scheu Mitglieder der Gemeinderäte . Bezirk», und
Kreistag «, sow« it sie nicht selbst ihr» A«mt«r ni«,
d«rlegen, zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit, sowie zu ihrem « igtuen persönlichen
Schutz bis auf weiteres von den Sitzungen fernzu»
halten .

Kultusrninifter Ruft

Die studentische Arbeitsöienstpflicht
* Berlin , 16. Juni . Zur Berkünduug der

studentisch«« Arbeitsdieuftpflicht , die a « LOu <
gast beginnt , fand am Freitag nachmittag in
Berlin im Beisein der in Massen aufmarschierten
Studentenschaft der Berliner Hochschulen sowie
der Spitzen der Hochlchnlbebördeu und eines zahl,
reichen Publikums eine eindrucksvolle Kundg«,
buug unter freiem Himmel auf dem Opernplatz
gegenüber der Univerfität statt.

Der preußische Kultusminister Dr Ruft mach-
te im Verlaus dieler Kundgebung Programme-
tische Ausführungen über den studentischen Ar-
beit»dt«nst Der Minister verwies auf die Ent -
stebung des Gedankens der studentischen Arbeits -
dienstvilicht. über allem stehe die Majestät
des Bolksbegriffes die Erkenntnis , daß
dei einzelne nur ein Glied in der ewigen Kette
des Volkes ist.

Es sei eine ernste Tat d«r deutschen Akademi-
terschaft . daß sie von sich au» freiwillig auf
eine Ausnahmestellung Verzicht« Draußen im
Arbeitsdienst werde sich »eigen, wer von den deut-
ich« n Studenten den Willen habe den Kämpfern
von Langemarck und den Gefallenen der
nationallosialistilch«» Bewegung nachzueilern Wer
in diele » Arbeitslager » versage , habe da» Stecht
oerwirkt. Deutschland als Alad« mik«r zu führ«»
Nicht durch Znte0 « ktuali»mu» komm« Deutschland
au» sein «« tiefen Not bera»», sondern durch ein«
unerhört « durch die
testzustellen !«t, wer in gukunit da« Recht habe
als deutscher Staat » dvra « r in führen.

Minister Rnft l»l»nt « aus, schärfst« dt« „V «st.
stellung " in Genf ab . wonach der Arbeitsdienst
ein getarnter Militarismus iet Gewiß , man
wolle die Arbeitslager at» ein«» Kampfplatz an»
>«b«n, aber als einen Kampfplatz zur Schulung
de» deutschen Volke» g«g«n dir Weltanschauungen
des Marxismus und des Liberalismus . Die
Ebarakterlchule in den Arbeitslagern sei durch
nichts ander«» zu ersetzen.

Die wahre oraktische Schul « liegt nicht
in den Univerfitöten und GvnmafUn. sie liegt
im Arlxitsdirnstlagrr . Nämlich hier hört die
Belehrung und das Wort auf Ich will ab«r
unter keinen Umständen und wir wollen es alle
nicht , daß diese Bereitichast der deutschen jungen

Akademikerschaft ausgeben soll wie das Ringen

Festhalte W
Mitgliederversammlung

Montag , den 19. Juni ;

Li» spricht :

ReichSttatwalter und Gauletter der KSSAV. . Bö. Wagner. M . d .R.
Eintritt nur gegen Mitgliedsausweis . Eintritt 30 Pfn ., Erwerbslose 10 Psg . Beginn : 20.30

Ubr . Saalöffnung 19.30 Ubr.

Konzert der Standartenkavelte los
Kart «nvorv«rkauf : Kreisleitung der NSDAP ., Lammstraß« 11 , Buchhandlung Schultzensteiu . Wald -

strahe 81, und allen Ortsgruppen .

Naf .-Soz . Deutldie Arbeiterpartei (Hitlerbewesung ) , Kreis Karlsruhe .

draußen auf dem Schlachtfelde. Sie , meine
Kommilitonen , sollen nicht umsonst hinausgehen
Das verpflichtet mich aber auch, mich »um An >
walt der jungen Studenten »u machen . Wenn
dies« Dienstzeit - so rief der Minister aus -
einen Sinn haben soll, so muß in den Arbeits -
lagern nur ein Grift herrschen : der Gtist
Adolf Hitler » !

Man spricht so viel von der Notwendigkeit,
daß Fachkenntnis im neuen Deutschland re«
gieren sollte Dann muß ich fordern, das, in
den Arbeitslagern ebenfalls der Fachkundig« di«
Leitung übernimmt , der in der Lage ist , welt-
anschaulich « Erziehung zu leiten , damit in die-
sen Arbeitsdienstlagern nicht nur Disziplin ge»
lernt , sondern auch Weltanschauung gebil-
det wird.

Ich fordere daher die nationalsozialistisch«
Richtung uud Führung für de» Arbeitsdienst ,
ans das, diese allerwichtigste Tat der deutschen
Znkunst fruchtbar werde.

Gehen Sie hinauf , so rief der Minister den Stu -
denten zu, und

nehmen Sie den Spaten in die Hand, um
sich den Adel der Arbeit zu verdienen.

Wenn der einzelne nur sich selbst leben will,
dann folgert, daß das Volk zum Sklavenoolk
wird Wo er sich aber freiwillig die «
nend in den Mittelpunkt des Lebens
stellt , schafft er seinem Volk die geschlossene Ml »
lenskrast . wieder den Weg zum Herrentum

»u finden Bebt hln«us und besinnt Euer Wcrk
Wir stellen diesen Beginn unter das Symbol d«r
Namen Schlagettr und Horst Wessel
indem Sie beute antreten und Jbr Werk begin»
nen, das in ein Deutschland der Freiheit hinaus -
führen wird.

Schwere Versehlungen bei der Eisen-
bakmerkoblenveriorgung

Karlsruh «. 17 Juni . Die auf Veranlassung
des Sonderkommissars für Mittelstands , und
Wirtschaftslagen , Herrn Dr Kentrup , im
Einvernehmen mit der Reichsbahndirektion bei
der Eisenbabnerkohlenversorgung e E m b . ö in
Karlsruhe durchgeführt ? Revision hat unglaub »
liche Mißstände und Veredlungen ausgeveckt Ge-
gen den Geschäftsführer der Koblenverlorgung .
Herrn Reichert ist zwischenzeitlich Haftbefehl
erlassen , und auf Antrag der Sttatsanwaltschaft
die Voruntersuchung beantrag ! worden .

*
Auch bei der Böckerinnung

Wegen Unregelmäßigkeiten in der Geschäfts -
führuns wurde weiterhin verhaftet Direktor W e .
her vom Böckerinnungsverband Karlsruhe .

Auch die Reichswehr nimmt am „Fett
der Fugend " teil

NSK . Berlin , 17 . Juni
Die Pressestelle veS Reichsausschusses für Lei -

besübmigcn teilt mit :
Der Reichswehrminifter hat am 14. Juni eine

Verordnung erlassen tnd ) der sich die Reichs-
weh» ebenfalls am „Fejl d? r Jugend " beteiligt.
Die Standortälteften sind angewiesen, die Be¬
teiligung der Wehrmacht in geeigneter Form
durchzuführen. \

ES ist besonders erfreulich , daß neben den
Turn - und sportverbänden , den wehrpvlitischen
Organisationen , sowie vei ZA . , der SS und
dem .Stahlhelm " auch die Reichswehr ihre Be -
teiliaung an den Festlichkeiten des 24 Juni
zugesagt hat und damit die enge Verbundenheit
zwischen oem deutschen Volk und seiner Wehr -
macht bekundet

Beachtenswerte Beobachtung«» für Autokäuf«r
und harmlose Gemüter

Als man in Genf die leidenschaftlichen Frie¬
densbeteuerungen Paul Boncourts in einem
Atemzug mit den flehentlichen Hilferufen um
Frankreichs bedrohte Sicherheit hörte und dann
las . daß H«rr D a l a d i « r fast im gleichen
Augenblick den ängstlichen Deputierten in Paris
erklärte , die franzöfische RUst» ng » industr»e sei
über die Grenz« ihrer Letftnngsfäbigkeit hinaus
beschäftigt , da mußte man fich doch bei uns im
Land« iragen : merkt denn eigentlich außer in
Italien kein Mensch in der Welt , welche verfide
Heuchelei da getrieben wird Umso verwunderter
muß man sein , daß man in England , das ja
bisher durch dick und dÄnn mit Frankreich gegan-
gen ist . das französisch« Treiben sehr gu , kennt.
Einem neugierigen englischen Pressemann fiel es
nämlich auf . daß die franzöfischen Antmnobilfa -
briken Tag und Nacht arbeiten , obwohl nach
den statistischen Ausweisen der Absatz oon

Kraftwagen auch in Frankreich zurückgeht .
Das macht , ihn stutzig, zumal das größte Auto-
mobilwerk vlötzlich fast stillgelegt wurde , um
dann ebenso unerwartet wieder unter Hochbetrieb
mit Hunderten von Neueingestellten zu arbeiten .
Also machte sich der Engländer anf den Weg . um
hinter dieses Geheimnis zu kommen Was er auf
seiner Besichtigungsreil? durch Frankreich ent-
deckte , ist nur ein neuer Beweis sür die nicht zu
überbietende Dovoelzüngigkeit des amtlichen
Frankreichs Doch hören wir . was der Englän -
der in der Zeitschrift .Sunday Expreß" schreibt :

„Französische Autoiabriken arbeiten jetzt unter
Hochdruck. Doch es besteht eine sehr , sehr geringe
Nachfrage » ach Automobilen . Warum also rau -
chen di« Schornsteine? Hier der Grund : mau kann
in Automobilfabriken auch ander « Dinge herstel¬
len. Beispielsweise Kriegsmaterial .-

Am meisten hatte den Engländer das Wunder
von Renault beschäftigt . Er wdr also nach
Bilancourt

..In Bilancourt . wo die Renault -Werke find ,
werden in Rielenmengen Flugzeugmotoren von
200 PS hergestellt, die Monsieur Daladier . Pre -
mier - uwd Kriegsminister Frankreichs , ganz in
aller Stille hergestellt hat , um den Wettbewerb
mit der machtvollen italienischen Luftslotte auf-
nehmen »u können .

Vor wenigen Woä>en waren die Renault -Wer-
ke beinabe stillgelegt. Hunderte oon Arbeitern
waren entlassen worden, nur die ersten Svezia -
listen batt « man behalten und »ablt « ihnen die
Gebälter weiter , ohne daß die Männer zu arbet .
ten brauchten Jetzt ist in den Renault -Werken
eine Unruhe, wie in einem Bienenbaus . Die
Riesenarbeit der Erneuerun « des gesamten fran »
»ösrschen Lultwesens bat begonnen Die Franzo -
sen haben ..entdeckt" daß die Technik der Luft-
fahrt in solchem Zeitmaß Fortschritte macht , daß
die Flugzeuge des oergangenrn Jabrcs bereits
wieder veraltet sind ."

Aber nicht riur das fand der Engländer in
Bilancourt . sondern den ganzen Tag über hef-
tigstes G e w e d r f « u « r. wie auf einem Schlacht -
feld Die Ursache fand er auch bald : es rübrte
von den ebenfalls neugeschaffenen Probeschieß-
ständen der ..Automobilfabrik " her ! Also bauen
die Werke auch Maschinengewebre . ja
sogar Geschütze , wie sich bei anderen Werken
zeigte Denn es beißt in dem Bericht weiter :

..Hotchkiß in St Denis stellt noch einige
Autos her aber daneben in der Hauptsache —
Maschinengewebre Außerdem werden bei Hotch-
kiß aber auch Gewehrläuie gezogen

Ebenard und Walker ein Unternehmen,
das in Genneoillier beheimatet ist . stellt in Rie-
jenmengen Geschützlafetten und Bombenabwurf -
vorhchtnugen bei In kleineren Mengen werden
aber auch Flugzeugrümpfe und vor allen Dingen
die neuartigen Malch ' nengewebrtürme für zwei -
sitzige Kampfflugzeuge bergestellt "

Mit diesen Feststellungen hatte der Engländer
seine Beobachtungsretse noch nicht abgescksossen.
El fand noch etwa» für di« Beschästignng oon
Automobilsabrtken viel Ueberraschenderes, näm-
lich .Die größte und kür Automobilfabriken un-
gewöhnliche Tätigtet , findet man aber in den
De Diou -Bouton .W« rlen . die dem Marquis oon
Dion geboren vier werden in einem Maßstab«
Geschützmunition bergestellt, wie man ihn
eigentlich nur bei Schneider - Ereu »ot in den mäch -

tigen Anlagen von Le Crousout findet " —

So also siebt die Friedensliebe Frankreichs aus
und seine bedrohte Sicherheit Für wen diese
gewaltigen Kriegsvorräte bestimm « stnd. ist doch
sehr eindeutig Ebenso eindeutig ab«r sollte es
heute jedem Deutschen sein , was er zu tun bat .
In erster Linie : kein französisches Auto kaufen!

Als Puderunterlage Matt - Creme, das edle '4M ' Erzeugnis , oder der mit Tosca reizvoll parfümierte '4711" Tosca - Creme.



wißt ihr , was da » bedeutet ? Habt ihr schon
darüber nachgedacht , daß Hunderttausend « deutscher Väter und Söhn « ihr Leben

für das verloren « Land gelassen haben , das durch den ungeheuren Schandvertrag von
Versailles unserm geliebten deutschen Vaterland entrissen wurde ? Wißt ihr , dah es Deutsche

waren , die das einstige Ödland der heute verlorenen Gebiet « erst kultiviert und in jahrhnndert »
langem Ringen um die Scholle zu blühenden und reichen Ländern entwickelt haben ?

Deutsche Jungen und Mädel , vergeht nie , dah die Deutschland zu Unrecht entrissenen Gebiete altes deutsches
Kulturland sind . Denkt daran , dah die Kolonien erst durch deutsche Pioniere in mühsamer Arbeit ertragreich
gemacht wurden und Deutschland nicht auf sie verzichten kann , wenn e» wieder Arbeit und Brot schaffen soll.

Damit ihr da » verlorene Land , seine reichen Bodenschätze , seine herrlichen deutschen Bauwerke und sein«
wirtschaftliche Bedeutung für alle Zeiten lebhaft in Erinnerung behaltet , haben wir für euch ein belehrendes
und unterhaltsames Bilderspiel mit prächtigen Bildern , Kartenskizzen und vielen erklärenden Zahlen her «
stellen lassen :

Mit diesem Bilderspiel wollen wir einen Wettbewerb verbinden , der euch sicher viel
Freude mächen wird . 4

Das Bilderspiel besteht au » 38 Karten , von denen wir in jeder Sonntagsausgabe einige Bilder abdrucken
werden . Heute haben wir für euch einen Sammelbogen mit 33 Feldern vorgezeichnet und gleich vier Bilder
eingedrnckt . Damit könnt ihr anfangen . An den nächsten Sonntagen werden wir weitere Bilder bringen . Di«
Bilder müht ihr jedesmal ausschneiden und in die leeren Felder des Sammelbogens einkleben . Auch könnt
ihr euere Tante oder euern Onkel bitten , euch die Bilder zu geben .

Vlfft Ä
Wenn ihr den Bogen mit 32 Bildern voll habt , dann braucht ihr noch das 33 . Bild , ihr findet es auf der B *
zugsquittung für den Monat September .

Den Sammelbogen mit den eingeklebten Bildern und der Septemberbezugsquittung sendet ihr dann an
unsere Zeitung . Wer alles richtig gesammelt hat , bekommt das interessante und lehrreiche Bilderspiel „ver -
lorenes Land " auf bestem Karton in vier Farben gedruckt . Für Porto und Spesen sind 20 Pfennig in Brief »
marke « beizufügen . Bon den richtigen Einsendungen werden wir anch noch zehn besonders prämiieren ; st«
werden ausgelost und erhalten auher dem Spiel noch ein Buch und 3.— Mark bar .

1 . Sammelbogen sorgfältig ausfüllen und aufheben .
2. Auf die nächsten Bilder in der Zeiwng achten .
3. Zwei oder mehr vorhandene Bilder zum Tausch

benützen .

4. Bilder auch von Bekannten erbitten .
5. Das 33. Bild auf der September - Quittung beachten ,
k. Allen Schulkameraden sagen , sie sollen mit »

sammeln .

Und nun , deutsche Jungen und Mädel , sammelt alle
die schönen Bilder des Spieles, , Verlorenes Land " 1
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Die Etappen des italienischen
Geschwaöerfluves

Flugzeuge und Besatzung
Stom , 17. Juni . Der große ttaltentsche Ge¬

schwaderflug nach Nordamerika , dessen Start
unmittelbar bevorsteht , wird in zahlreichen
Etappen verschiedener Länge und Schwierig »
feit durchgeführt werden .

Die erste 1400 Kilometer betragende Flug¬
strecke ist die Etappe Orbetello - Amsterdam .
Die größte Schwierigkeit besteht hierbei in der
Uebersliegung der Alpen . Diese werden von
Logo Maggiore aus angeflogen . Es entscheidet
sich hier , ob !e nach der Wetterlage der Weg
über Comersee — Fliegenpaß Zürich gewählt
wird oder der Weg Domodosso - la -Simplon -
Oberes Rhonetal - Lausanne .

Es ist das erste Mal . daß Wasserslugzeuge
in solcher Menge die Alpen überstiegen Die
wetteren Etappen sind Amsterdam -London - dar -
ry (Irland ) 1000 Kilometer , von dort nach
Reykjavik (Island ) 1500 Kilometer ,
CartwrIght (Labrador ) 2400 Kilometer ,
© (je iMac (Kanada » 1200 Kilometer . Mon¬
treal (Kanadas 800 Kilometer , Chicago 1400
Kilometer , dann schließlich bis Newyork 1600
Kilometer .

Die »u dem Flug verwandte Maschine ist
baS Wasierslugzeug „Savoia Marchetti Nr . 55"
bat bereit ? beim Gejchwaderflug nach Brasi¬
lien verwandt wurde , jedoch wichtige Verän¬
derungen eriahren hat und nunmehr die amt¬
liche Bezeichnung „S . 55 X" trägt . Die Be¬
satzung ledeS Flugzeuges besteht aus vier
Mann : ein Flugzeugführerkommandant . ein
zweiter Offizier als Flugzeugführer , ein Fun -
ker . ein Motorenwärter . Das Geschwader be-
steht an « ! 4 ftlttnienaen und Ist in acht Grup¬
pe « z« ie drei Flugxenaen eingeteilt , die je«
weil » in Dreieckform sliegen . Je sechs Flug -
zeuge , also je zwei Gruppen sind zur Unter -
scheidung mit einer bestimmten Farbe ver -
sehen und zwar schwarz , rot . weiß und grün .
Als Erkennungszeichen tragen die Flugzeuge
je fünf Buchstaben und zwar als ersten ein
großes I und dann die vier ersten Buchstaben
des Namens des Kommandanten .

Sie Startvorberelwntlen in Srbetello
beendet

vrbetello , 17. Juni . Im Flughafen Orbe -
tello sind die am Geschwaderflug nach Nord
amerika beteiligten 24 Wasserslugzeuge zu
Wasser ae ^ ' -nch « worden . Die Versorgung mit
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Brennstoff und Oel ist beendet . Die Verfchie -
bung des Abflugs war neben den schlechten
Wetterverhältnissen auch daraus zurückzusiih -
ren , daß daS als Stützpunkt an die Küste von
Labrador entsandte Schiss „Alice " wegen der
Eisberge und schlechter Sichi nur langsam vor -
wärt » kam . Balbo hat sich aber jetzt ent -
schloffen , den Abslug nicht mehr von der An -
kauft des Schisses am Bestimmungsort , fou -
dern nur noch von den für den Flug wichtigen
atmosphärischen Verhältnissen über den Alpen
abhängig zu machen . Sobald daS Wetter es
erlanbt , soll dieser schwierige Teil des ersten
Flogabschuittes erledigt werde « .

Der Zustrom der Leute , die beim Abflug da -
bei sein wollen , vor allem auch >>er Verwand -
ten und Freunde der Ozeanslieger , ist so stark
geworden , daß am Donnerstagabend folgender
Anschlag des Kommandos erschien : »Alle
Freunde nnd Kameraden , die gekommen sind,
unS z» begrüßen , hindern unsere Startvorbe -
reitungen uud bringe « uns Verlust kostbarer

Sanct Paul (Minnesota ) . Der Sobn eine » r«i -
chen Brauereibesitzers wurde mm einer Räuber »
bände entführt , die ihn , falls das 100 000 Dollar
betragend « Lösegeld nicht umgehend entrichtet
wird , töten will .

London . Bei einem Zusammenstoß »wischen
Expreß , und Mterzug wurde ein LokomotioMbrer
getötet , ein anderer sowie zwei Heizer und ein
Schaffner schwer oerletzt .

Mailand . Durch ein Großfeuer in der Aoll-
station C h i a s s o wurde für etwa eine Mil¬
lion schweizer Franken italienisches Ausfuhrgut ,
hauptsächlich Kunstseide - und Baumwollgewebe ,
vernichtet .

Madrid . Eine schwer« Eewitter - und doch -
w a 1 ! e r k a t a st r o v be in der spanischen Provinz
Euivuzcoa forderte sechs Todesopfer Das Wasser
stand stellenweise 2 Meter hoch . Die Ernte ist völ¬
lig vernichtet .

Zeit . Wir bitte « sie, Ihren Beifall für « ufere
Rückkehr auszuheben ."

Neuer Menrekord für Freiballone
Bitterfeld , l7 Juni . Der hier am Freitag früh

gestartete größte deutsche Freiballon .Bartsch oon
Siegsfeld " ist nach mehrstündiger Fahrt bei der
Ortschuft Nißma ( Provinz Sachsen ) unweit oon
Meuselwitz glatt gelandet Der Ballon hat eine
Höhe von über 11 000 Metern erreicht und damit
vorbehaltlich einer Nachprüfung der noch versieget -
ten Meßinstrumente den schon seit langem vor
dem Kriege bestehenden Söbenrekord der Freibal -
lons mit offenem Korb überboten . Die Besatzung
des Ballons ist wohlauf Die wissenschaftlichen
Instrumente sind unbeschädigt geblieben . ImLauke
des Tages wurde die Ballonhülle mit einem Last -
krastwagen nach Bitterfeld zurückgeschasst.

Taufende von Schlangen überfallen
ein Sorf in der Türkei

A n g o r a , 17 . Juni . Das Dorf Kusu -
djuvel bei Mersina wurde von Tauseu -
den oon Schlangen überfallen , die sich in den
Häusern und Ställen einnisten . Vergeblich
kämpfte « die Bewohner gegen die Plage an .
Mehrere Persone « sind bereits an Schlangen -
giften gestorben . Auch die ans benachbarten
Städten herbeigeholte Polizei war gege « die
Schlangen machtlos . Die Dorfbewohner muß -
ten schließlich das Dorf räumen und einige
Kilometer entfernt ans dem Felde übernachten .

Vrei Todesopfer bei einer Familien-
tragödie

Staßfnrt , 17. Juni . In Hohenerxleben er -
eignete sich am Freitag nachmittag eine furcht -
bare Familieutragödie , der drei Menlchenle -
den zum Opfer fielen . Nach vorausgegangenem
Streit erschoß der 19jährige Arbeitsdienstsrei -
willige Mechaniker Boden seine Braut , die 20
Jahre alte Herta Spohr , sowie deren acht
Monate altes Kind und tötete sich dann selbst
durch einen Kopsschub .

Erdrutsch in Aon
Die unterirdischen Kanäle geplatzt

Paris , 17. Juni . In Lyon hat stch oberhalb
der Stelle , an der vor Jahresfrist der folgen -
schwere Erdrutsch über 20 Opfer forderte , ein
neuer Erdrutsch ereignet , der unter der Be -
völkerung die größte Beunruhigung ausge -
löst und Anlaß zu einer Massenslucht aus dem
gefährdeten Stadtviertel gegeben hat . Die
andauernden Regenfälle der letzten Tage hat -
ten das ganze Stadlviertel unterspült und
schließlich am Freitagabend dazu geführt , daß
die unterirdischen Kanäle , die von dem hoch-
liegenden Stadtteil zur Rhone führen , die
Wassermassen nicht mehr aufnahmen und platz -
ten . Riesenmengen Wasser und Schlamm
wälzten sich dnrch die Straßen der Rhone zu
und sperrten jeglichen Verkehr aus der Straße
nach Straßburg . Aus einer Ausdehnung von
zwei Kilometern ssnd die Stütznngömauern
der Kanäle zusammengestürzt . Weitere Ein -
stürze werden befürchtet . In der gesährdeten
legend ist der Verkehr vollkommen gesperrt .
Arbeiterkolonnen sind mit den Ausränmungs -
arbeiten beschäftigt . Menschenleben sind glück-
licherwcise nicht zu beklagen . Die Einwohner
des gefährdeten Viertels verlassen in Eile

ihre Wohnungen , um einer immerhin mSgN -
chen Katastrophe zu entgehen .

Da *
*
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Die . .Technische Gesellschaft " in Pari , bat fich
in einer Entüchließung ttir den Bau de» GroßjchiN .
fahrtsweges vom Atlantik znm Mittelweer einge¬
letzt Die Bauarbeiten sollen in absehbarer Zeit in
Angriss genommen werden . Die Baukosten des
Großkanals , dessen Planuwg aus den früheren
französischen Ministerväsidenten Tardieu zurück-
gebt , wurden bereits vor längerer Seit mit
III Milliarden Francs oeranschlagt .

Für den Bau des Eroßschifsahrtswese » , der
nach seiner Fertigstellung mit 500 Kilometer
Länge der läng st ? Kanal Europa » sein
wird , will man sich die vorhandenen Ridsranzöst -
schen Kanäle nutzbar machen . Der schon lkSI ge-
baute Canal du Midi und der Eoronne -
Kanal brauchen jetzt nur erweitert und vertieft
werden . Das vollständig neu in Angriff zu neb-
mende Verbindungsstück hat dann nur noch ein «
Länge oon 50 Kilometern .

Da de, Kanal 24 Meter breit und 12 Meter
ties werden soll, ist er auch für Kriegsschiffe
passierbar Der ungeheure strategische Wert dieser
djrekten Verbindung zwischen Atlantik und Mittel ,
meer ist einleuchtend Ist dieser französisch« „Kai -
s6r - Wilbelm - Kanal " fertiggestellt , so sind dl«
Franzosen in der Lage , ihre vereinte Kriegsflotte
geschlossen innerhalb kurzer Zeit entweder im At »
lantik oder im Mittelmeer in Aktion treten zu
lassen.

Die Schlüsselstellung , die die Engländer bisher
in Gibraltar inne hatten , besteht also , wenigstens
für die Franzosen , nicht mehr . Zn „herzlichem Ein -
vernehmen " hab«n die Franzosen der Seegeltung
ihres Bundesgenossen einen heftigen Stoß versetzt.
Wohl bekomm'» !

0cp (spcrf ^fulifef
Nor letzte Tag der ZuverlWgkeitsfabrt

im Sarz
Der diesjährige ADAC .-Dreitagefahrt muß -

te in diesem Jahre eine Bedeutung beigemessen
werden , wie nie zuvor . Die Beteiligung aus
allen Kreisen war überaus stark , besonders
aber von seilen der Wehrmacht . Das Jnter -
esse der Wehrmacht bekundete stch auch in der
Anwesenheit des ReichSwehrministers v.
Blomberg sowie zahlreichen Reichswehr -
osfizieren . Die Veranstaltung muß auch die »
ses Mal wieder als ausgezeichnet gelungen be-
zeichnet werden . Man ist vielleicht geneigt , die
Schwierigkeiten der Prüfungen zu uuterschät -
zen . wenn man erfährt , daß insgesamt NSTeil -
nehmer bei der drei Tage währenden Fahrt
ohne Strafpunkte geblieben stnd . 34 Motor -
räder zwei Beiwagenmaschinen . 44 Personen¬
wagen und 8 Lastkraftwagen blieben straf -
punktfrei .

Der letzte Tag stellte nicht mehr allzu große
Anforderungen an die Teilnehmer wenn auch
die Prüfungen zahlreichen Fahrern Strafpuuk -
te einbrachten Bei der am Vormittag vor -
genommenen Startprüfung erfüllten nicht we -
niger als 21 Teilnehmer die vorgeschriebene
Hebung nicht , so daß ste 1—10 Strafpunkte
hinnehmen mußten . Verschiedene Fahrer wa -
ren dann bei der Fahrt vom Pech oer -
folgt . Der München « Greiderer aus
NSU . mutzte wegen Oelrohrdefektes ausgeben ,
Mühlbach ( Stettin ) auf BMW . schied wegen
Kolbenbruchs aus und Krüger (Döberitz ) aus
BMW . muhte wegen Cylinderbruchs die Wei -
terfahrt einstellen . Bon neun weiteren Teil -
nehmern , die die Weiterfahrt aufgaben , wa -
ren die Gründe nicht zu erfahren . Der Mün -
chener Fahrer Mnndheuke aus BMW . hatte
das Pech , mit einem Hirsch znsammenznpral -
len , wobei sei» Motorrad schwer beschädigt

wurdc , er selbst aber mit Hautabschürsuuge «
davon kam . Die Steilprüsung bot wieder
recht grotze Schwierigkeiten , war aber am
Freitag nur für die Motorräder obligatorisch .
Allerdings beteiligten sich auch wieder eine
grotze Anzahl von Wagen an der Prüfung ,
die jedoch für diese nicht gewertet wurde . Ue -
berall wurden die ADAC -Dreitagesahrer aus
das herzlichste begrüßt und bewirtet .

Nie Sport Eenfation des Sonntags
Auto - Ballspiel auf dem Frankonia -Platz

Ein ganz neuartiger Sport : Ballspiel mit dem
Auto , nach einer Idee des süddeutschen Auto -
sportsmann K a p p l e r , wird in Karlsruhe am
sonntag nachmittag au ? dem Fran onia -Fußball -
Platz erstmalig dem Publikum gezeigt . Zwei
Gegner müssen versuchen , en .' n Niesenball von
1.20 Meter Durchmesser mit dem Wagen vor sich
her zu stoßen und ins Tor zu bugsieren Mit

einem wilden Schnellstart rasen die Fahrzeuge
beim Pfiff des Starters aus das Riesenleder
zu . Bremsen kreischen, Steuerungen werden jäh
herumgerissen , daß der Ball seitlich von den
Vorderrädern oder dem Kotflügel getroffen , da -
vongestoßen wird , bevor der Gegner an ihn
herangekommen ist . Und dann wird ein wahrer
Geschwindigkeitswettbewerb im Schalten , Bor -
wärts - und Rückwärtsfahren , Bremsen und Wie -
deranfahren ausgetragen , hart auf hart rasen die
Wagen ancimmer vorbei , immer mit dem Ziel ,das Riesenledei ins Tor zu schießen . Hunderte
von Schaulustigen hatten sich schon am Freitag
nachmittag als Zaungäste aus dem Franconia -
Play eingefunden , als hiesige Mitglieder des
Karlsruher Automobil -Clubs ein kleines Trai¬
ning absolvierten , sie folgten atemlos dieser Ge -
schicklichkeitsprüsung , bei der es trotz aufregenderSituationen bis jetzt erfreulicherweise noch kein
..Kleinholz " gab . Ka .vvler . der am Sonntag
selbst fährt , gilt als Meister dieses neuen Sports
und wird die Zuschauer durch sein verwegene ?
Fahren begeistern .

Nie 16 deutschen Sportgaue
Der Deutsche Futzballbund hat bekanntlich

kürzlich beschlossen , zugunsten der „Spende für
die Opfer der Arbeit " im sonst spielfreien Mo -
nat Juli eine Pokalrunde auszutragen ,
an der sich die Repräsentativmannichaften der
16 nenzubildenden deutschen Gaue beteiligen
sollten . Reichskanzler Adolf Hitler hat für den
Sieger dieses Wettbewerbs einen wertvollen
Pokal gestiftet .

Nun gibt der DFB . soeben bereits die Paa -
rungen zur Borrunde der „Adolf - Hitler - Pokal -
spiele " bekannt die am 2. Juli gespielt werden
soll . Daraus ersieht man nicht mehr und nicht
weniger , als daß die Einteilung der 16 deut -
schen Gaue bereits eine vollendete Tatsache ist.

Es dürfte zwar hier und da noch kleine Aende -
rungen geben , denn in dem bekanntgegebenen
Spielplan scheint man Frankfurt a. M . (Hes¬
sen -Nassau ) ganz vergessen zu haben , oder aber
Frankfurt ist ohne besondere Erwähnung un -
ter Rheinhessen -Saar eingereiht . Das bis -
herige süddeutsche Verbandsgebiet würSe
in Zukunft vier Gaue umfassen , und zwar
Bayern Württemberg , Baden und
Rheinhessen - Saar . Zu Rheinhessen -
Saar patzt ja am besten die Pfalz , aber — wie
gesagt — mit Frankfurt und Hessen -Nassau
scheint die Sache noch nicht ganz klar . Im ein -
zelnen lautet die Einteilung wie folgt :

Süddeutfchlaud (4 ) : Bauern Württemberg ,
Baden , und Rheinhessen -Saar .

Westdeutschland (4 ) : Niederrhein , Mittel »
rhein , Westfalen und Nordhessen .

Mitteldeutschland (2 ) : Freistaat Sachse »,
Provinz Sachsen , und Thüringen .

Brandenburg (2 ) . Provinz Pommern nn »

Grenzmark . Berlin und Brandenburg .
Norddeutschlaud (2) : Hannover/Braunschweis

einschl . Bremen und Oldenburg . Holstein ein -

schließlich Hamburg . Lübeck und Mecklenburg .
Südostdeutschlaud ( 1 ) : Schlesien .
Baltenverband (1 ) : Ostpreußen .

Die Paarungen zu den „Hitler -Pokalspielea
Die Vorrunde zu den „Hitler - Pokalspielen

steigt am 2. Juli , und zwar wurden folgende

Paarungen getroffen :
In Mannheim : Baden —Mittelrhein , in Kas«

sei ' Nordhessen —Württemberg , i« Hannover :

Hannover /Brauuschweig —Bayern , in Esse« :
Niederrhein —Rhein /Saar in Leipzig : Frei -

staat Sachsen —Westfalen in Breslau : Schle -

sien —Provinz Sachsen/Thüringen , in Stettia :
Pommern —Holstein , in Königsberg : Ostpreu -

ßen —Berlin .



Erweiterung der Geschäftsräume der
Städt . Sparkasse

Als eine d«r ältesten Sparkassen des badischen
Lande » kann die Städt . Svarkasse in diesen Tagen
aus ein 12l>jäbriges Besteben zurückblicken. Ge»
gründet im Jahre 1813 , war st« uvsvrilnglich
als Leibhaus „ zur Bewahrung Darlehenssuchender
vor wucherischer Ausbeutung " bestimmt. Die Er -
Weiterung zu einer Ersvarnistasie . Kr welche die
Stvd -t die Bürgschaft übernahm , erfolgte 181k. An-
stelle der anfangs für Spareinlagen ausgestellten
Schuldscheine trat erstmals 1839 das Sparbuch.
Anfänglich brachte die Ersparniskasse nur die Mit -
tel zum Betrieb des Leihhauses auf . Die immer
mehr anwachsenden Einlagen ermöglichten 1841
die ersten Hyvothekengewäbrungen, denen 1868
auch Lombarddarlehen folgten. Die Entwicklung
in dieser Form machte solche Fortschritte , daß da«
Leibbaus seiner Bedeutung nach immer mehr hin-
ter der Erlvarniskass« »urllckblieb . Dem wurde
1881 durch die Aenderung der Ansta.ltsbezcichnung
in „Stäidt . Spar - un>d Pfandleihkasse" Rechnung
getragen . Die Verleihung der passiven Scheckfäbis -
fett führte 1917 zur Gründung einer Bankabtei -
lung und zur Eröffnung der Eirokasse. Seit No-
vember vergangenen Jahres führt die Anstalt den
Namen ,,Städt . Sparkasse" .

In mühevoller 100iähriger Tätigkeit hatte die
Svarkasse bei Ausbruch des Weltkrieges 46 Millio¬
nen Mark Spareinlagen angesammelt. Nach dem
Wäbrungszerfall — Ende >923 — war der Eittla -
genbestand auf 69 000 Ji wertbeständiger Anlagen
zusammengeschmolzen ! Seither , also in einem Zeit-
räum von nur 9 Jahren , ist es trotz mancher
Schwierigkeiten gelungen , die Spareinlagen fast
wieder auf den Stand von 1914 zu bringen ; Ende
1932 beliesen sie sich auf 44 769000 X Wenn man
dazu noch die Eiroeinlagen (die man in der Vor-
kriegszeit noch nicht kannte) mit 3 174 000 RM .

rechnet , ergibt sich ein Gesamteinlagebestand von
47 943 000 RM . , der den Vorkriegsstand um rund
2 Millionen RM . übersteigt. Die Zahl der Spar -
konten ist auf 123 500 angewachsen, wovon 77 400
auf die Aufwertungs - und 46 100 auf die Reichs-

marffvareinsa -gen entfallen, ' dazu kommen noch
S 806 Giro - und Kontokorrentkonten.

Im Verlaufe ihrer 12viährigen Geschichte bat
die Anstalt ihr« Geschäftsräume oft wechseln und
dem stetig wachsenden Verkehr anpassen und er¬

wettern müssen . Ein kurzer Rückblick auf dies«
Entwicklung dürste beute um so mehr von Jnter -
esse sein, als man sich im allgemeinen von den
einfachen Verhältnissen des vergangenen Jahrhun -
derts kaum mehr ein Bild machen kann.

Seine erste Unterkunft fand das Leihhaus in
zwei kleinen Zimmern des unteren Stockes der
1811/12 erstellten Hintergebäude des Rathauses
hinter der Metzig , also an der Ecke der heutigen
Zäbringer - und Turmstrage . Nach Vollendung des
Rathauses siedelte es im Jahre 182b in dessen
nördlichen Querfliigel über , in dem sich beute das
Grundbuchamt befindet . Zur Unterbringung der
Pfänder mußten im Laufe der Jabre 1826, 183Z.
3 835, 1845 immer wieder neue Räume zur Verfü-
gung gestellt werden. Im Jahre 1880 wurde der
Aufbau eines vierten Stockes auf den Leihhaus -
Mgel des Rathauses zur Vergrößerung der Maga -
ziite notwendig . Aber auch diese Erweiterung ge»
nügte nicht lange ; schon 1882 muhten durch den
Umbau eines Teiles der im ersten Stock des Leib-
hausflügels untergebrachten Mehlhalle wieder
neue Räume geschaffen werden. Im Jahre 1885
wurde in der Mehlhalle ein besonderes Versteige-
rungslokal für das Leihhaus eingerichtet. Inzwi¬
schen hatte sich aber auch die Sparkasse immer
mehr vergrößert und namentlich anfangs der 80er
Jahre setzte bei ihr eine solche Geschäftszunahme
ein, daß die bisherige gemeinsame Abfertigung der
Sparer und der Leihhauskunden im selben Raum
und durch die gleichen Beamten nicht mehr auf-
recht erhalten werden konnte. Schon 1881 hat man
den Sparern ein Entgegenkommen dadurch ge«
zeigt, dah man für sie und die Leihhauskunden
getrennte Zugänge schuf und den Abfertigung ?-
räum durch das Einziehen einer Wand in zwei
Teile trennte . Die völlige räumliche Trennung

Cfobrnder Maser
Bau - und Möbetachrelnerel
Glaaeral/Ladeneinrichtungen

Spezialgeschlft ttr Parkett - und LangrlemenbOden

Karlsruhe , Vlktortastr . lt u.lta / aegr .lM » / Tel .l4 »0
21837

J . SraKnschweigej ?
Blechneret und Jn « (allaUon <gescfa5ii

Qas - , Watset - ard Sntwässerangs -

anlagen , Bäder , Klosetts , Toiletten ,
sowie sämtliche Dach -Reparaturen ,

23382 elektr . geschweißte Drahtgestelleeia .

Karlsruhe i . S . , Kirkel ts , Telefon 2137

Stummern -Rut
a. Beieucniungsaitiagen

23220 f 0 h r t ■ ■ • 28220

Gebrüder Beiz
KrlagwtraO « 74 — KlaunrtchtstroO « 23 — Robert -Wagner -Ailee 2

Telefon
Nr .1294

J . A . KLINGENFUSS
2321t Malermeister

Karlsruhe I. B„ KarlatraBa 119 » Farnruf Nr . 2638

Wilhelm Frank
Elektro-Inatallationsgeschlfi
Eck « Bahnhof - und Sohnetzlerstr. 2
Feroepraoher 2300

Ausführung von Stark - und Schwachatromanlagan .
Moderne Beleuchtungskörper , Reparaturen . » 221

Karl 'Matetia
Karlsruhe , akadeinlMiv . 9 - 11, Tel . ISSN

Sau - und TAöbehchremttei

Schautensler- und Gaden-
2182T emncblungen/ Reparaturen

SiStfL

Sparkalle
Karlsruhe

Sparverkehr : Giro - ,Scheck - u . Kontokorrentverkehr
Einzug von Schecks und Wechseln

An - und Verkauf von Wertpapieren

Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren
und Sparbüchern

Verwahrung verschlossener Wertgegenstände

Selbstaufbewahrung von Sparbüchern , Wertpapieren ,
Hypothekenbriefen , Schmucksachen
u . dergleichen in vermielbaren feuer -
und diebessicheren Schrankfächern

Heimsparkasse — Schulsparkasse — Sparkassen -
Reisekreditbriefe (Rob) — Nachtschalter (24 -Stunden -

Kassendienst ) — Frachtenkontrolle

Spar- und aireelnlagen werden
nicht nur in der Sparkasse , sondern
auch in folgenden Annahmestellen
entgegengenommen :

GStStadt: Drogerie Ludwig Bühler , Lachnerstraße 14
Stadtteil ffliliunupg : Drogerie Wilhelm Hofmeister ,

Philippstraße 14

SUdStaflt : Weißwarengefch . K Holzschuh , Werderftr . 48

SildWeStStadt : Drogerie Theodor Walz , Jollystr . 17
Stadtteil Rüppurr : Friseurmeister Heinrich Hollritt,

Rastatterstraße 99

GEBR . KOLB
Bau - und MObelschrelnerel - Glaserei

Bachstraße 43 - Karlsruhe - Telef .2073
Po »t»oh»ok - Konto i Karlsruh * Nr. 21048

Neubauten - Umbauten - Moderne Wohnungs -
Einrichtungen - Laden - Einrichtungen 21835

J
M KarlstraBeMr 75

■ VI DtifIBl Fernruf Nr . 2936

Blechnerei - Installation

Sanitäre Anlagen
23327

Kid* Müller Karlsruhe
Bau - und MSbelschreinerei/Glajerei

Vochohstraße 19, Zernsprecher 3380

lverkstätte für moderne Wohnungseinrichtungen
Neubauten , sowie gesamten Innenausbau . 21833

Lndwig Söraer
Baublechnerei und Installation
Sanitäre Einrichtungen

Karlsruhe, Klauprechtstr . 15 - Tel . 3151
23316



Erweiterung derGeichafisräiime der Stadt. Sparkalle
der Svarkass« v«a dem Leibbao» erfolgt« erst
18SZ . Durch Verlegung der Sparkasse in den
zweiten Stock , während die Pfandleibkasse weiter
im ersten Stock verblieb . Infolge der star¬
ken Eeschäftszunabme um die Jahrhundertwende
waren aber auch die neuen Räume bald zu
klein. Für das Leihhaus wurde deshalb IVOS/
06 in der Schwanenstrahe ein praktisch eingerichte¬
ter ostöckiger Neubau errichtet, der den Bedürfnis -
sen der Psandleibkasse lbei der jährlich etwa
40 000 Verpfändungen vorgenommen werden und
ständig über 15 000 Pfändern lagern ) bis jetzt in
vollem Umfang genügte. Die Sparkasse bezog im
Jahre 1907 in dem früheren Bankier Müllerschen
Haus am Marktplatz . Karl Friedrich-Strahe S. ibr
jetziges Seim . Die im Jahre 1S17 eingerichtet«
Eirokasse muhte aus Mangel an geeigneten Räum »
lichkeiten zunächst im Hause Zähringerstrah « 100
untergebracht werden. Erst im Jahr « 1S27 , in
dem auch die Sparkassenräume umgebaut und er-
weitert wurden , konnte die Girokasse in das un»
mittelbar an dos Svarkassengebäude angrenzende
Saus Zähringerstrab « g« verlegt werden. Aber
schon nach kurzer Zeit erwiesen sich dies« Räume ,
besonders an den geschäftsstarken Tagen am Mo-
natsanfang und -Ende , als viel zu klein. Deshalb
entschloß sich der Verwaltungsrot im Dezember
1932 . als sich die Möglichkeit bot, in dem an der
Nordseite des Svarkassengebäudes liegenden Sause
Kaiserstrabe 141 die unmittelbar angrenzenden
Geschäftsräume des ersten Stockes langfristig zu
mieten , diese günstige Gelegenheit zu einer Eno «t.
terung der Kirokassenrüum« zu benutzen. Die hier-

durch neugewonnenen Räume (rund 170 Quadrat -
meter ) konnten durch zwei Giebelmauerdurchbrü-
ch« derart mit den bisherigen Sparkassenräumen
verbunden werden, daß einem schon lange empfun-
denen Bedürfnis , die Sparkasse. Girotasse und
Sauvtkasse mit allen hierfür erforderlichen Perpo-
nal und der Kassenleiwng rn ein«« Kassenraum
unterzubringen , ohne Schwierigkeiten mit verhält -

msmäbig geringen Kosten fast restlos Rechnung
getragen wurde. Um die gegebenen Raumverhält -
nisse bestens ausnutzen zu können, wurden die
Schalter für die Sparkasse in die neuen Räum «
verlegt , während die Girokasse in den bisherigen
Spartassenräumen untergebracht wurden . Sowohl
die Sparkasse als auch die Eirokasse haben jetzt
drei Kassenschalter und einen Auskunftsschalter
zur Verfügung ; außerdem konnten die Schalter
für den Scheck - und Wechseleinyug , sowie die Ab»

gäbe der Buchugsbenachvichtigungen im Kassen -
räum Platz finden . Da es auch möglich geworden
ist, für die Kassenleitung, die stch bischer im 8.
Stock befand, den erforderlichen Raum abzuzwei-
gen , können jetzt alle Kass«na»gtleg«nheiten im er-
steu Stock in einem großen Schalterraum , der zwei
Eingänge vom Adolf-Sitler -Platz und einen drit -
ten Eingang von der Zähringerstraße »us besitzt ,
erledigt werden ; nur für die Rückzahlungder Auf-
wertungsspareinlaMn ist ein besonderer Raum —

Meyle Zigarren werden von

jedem prüfenden Raucher

bevorzugt 28222

die bisherige Givkasse — eingerichtet. Aus diese
Weise ist voraussichtlich aus lange Zeit hinaus die
Gewähr für eine rasche und reibungslose Abfer-
tigung aller Spar - und Girokunden geboten.

Der Umbau der Geschäftsräume im Sause Kai -
serstnche 141 erfolgte auf Rechnuno der Sausei -
gentümer unter Leitvng des Architekten Viel -
Hauer , der im Verlaus der letzten Jahre in Karls -
ruhe verschiedene Bank- und Geschäftshäuser in
anerkannt guter Weise den neuzeitlichen Verhält -
nissen entsprechend umbaute .

Wer den Laden der Bielefeld Aschen Buchhandlung
kannte, wird erstaunt sein , wenn er sieht , welch
schöner Raum durch den Umbau geschaffen wurde.
Sämtliche Innen - und Außenwände sind fast rest -
los abgetragen und mit Hilfe von Eifenkonstruk-
tion abgefangen worden. Die Außenwände an der
Fassade und im Hof wurden dem künftigen Zweck
entsprechend vernetzt und durch neue Mauerpfeile
und Eisenstützen als Tragpfeiler aufgeführt . Wuch
alle Zwischenwände der übrigen Stockwerke wur -
den im Erdgeschoß restlos abgefangen . Durch diese
baulichen Veränderungen ist e» gelungen , einen
170 Quadratmeter großen Raum zu gewinnen.

Im Aeußeren erhielt der umgebaut « Teil de»
Sauses ein völlig verändertes Aussehen. Der alte ,
im Renaissancestil ausgeführte gußeiserne Vorbau
mußte, um eine Anpassung an das 1927 umgebaute
Svarkassengebäude zu erreichen, fallen ; auch die
Fassade der an der Ecke der Kaiserstraße gelegenen
Geschäftsräume der Firma Hermann Meyle wurde
dem neuen Baustil eingeordnet . Der ganze Vau -
teil des Adolf-Sitler -Platzes von der Kaiserstrabe
bis zur Zähringerstraße erhielt hierdurch ein ge-
schlossenes Gepräge . Diese Verschönerung des
Stadtbildes wird wohl von jedem Beschauer mit
Befriedigung begrüßt werden.

Sämtliche Umbauarbeiten wurden in gleicher
Weise wie die Inneneinrichtung von Karlsruher
Firmen ausgeführt oder geliefert .

Altrod Bosch , siDser- u. stuneuriMait
KARLSRUHE — KerletraSe 162a — Parnapraohar < >77

Mstottrnng von >mm - bim auMnpuairbsitan imw Art
Ml DliHgs iP Berechnung . 22618

VW
WER HAT SICH TAUSENDFACH BEWÄHRT ,

Friedrich delsendOrter, Bunsenstr. 5 II.
Vertretung und Lager in gutta !sarnen . irischen und imer .it. Olen.
in aias — « ■Mr .- komo . u. Moni DMrtm , aroakuctien und
tuascaarsianiMB «'* sie . dar wootvarka »arstedi .
Vertrieb und Leger lOr die Orlginai -Prome hau . - GaahalsSfen der G. Menzer A.-Q.

Coeaebeude bei Dreaden . 2361 6

mix & CjencH JL-Q.
MONTAGEBÜRO KARLSRUHE

Fernsprecher 7913 28302

Ferneprach -, Uhren -, Lichtsignal -, Rohrpoet -

und Förderanlagen Jeder GröSe

€
[ Zimmerte

Jalousien - und Rolladenfabpik

Karlsruhe a . Rh . Gerwigstr . 36 , Telefon 350

Spezialitäten !

Saal - Abschlösse , Garagen - Rolladen
32509 sowie Verdunkelungs-Anlagen

Schiebefenster
. • .. .

in noenster vouenaung

■ :
'
x$ ? i

•

^ r - . '<ir
AUSFÜHRUNG

" : . '

in jeder, ' Holzart,
'

Größe und Teilung
m . eirtfadier u . ' doppelter Vergidsunq
A 1 t p r p r c t p D p - f p r p n * p i

M AR KSTAHLER & BARTH
KARLSRUHE i B . / Telefon 6496 und 6497 ,

AusfOhrung der Weißbronze Kassenschalter durch : 21847

Friedrich Lang Karlsruhe >. b.
SCHÜTZENSTR . 0 - Gegründet 1875 • Ftrnaprecher 1235

PosUcheck -Konto : 1025 Karlsruhe - Bank -Konto : Vereinsb &nk Karlsruhe

T « Pp <cÄ e

V . ru 0 (fto
er P r obte j

19 Unverb ' « i/ld IAn >o »

Bettenhaus

arn Verderplau
ssni

Rupp & Moeller , Steinwerke Karlsruhe
Ausführung von Bauarbeiten , Denkmalen , Sockelplaften , kunstgewerbl .
Artikeln In Granit , Marmor efc . 21688

Oskar Itiaier , iKarlsruhe
OermlgMlraße tt - Telefon i»nn
Markissen und Scherengitter / Bauschlosserei / Eisenkon¬

struktionen / Feuersichere Türen u . Tore
Stahlholztüren / Stahl -Fenster

2250« Anschlagarbelten und Autogene Schwelsungen

sämtliche Beschriftungen u. Glasmalereien von

Gust. Ad. Heil
zahrlngerstraoe 26, Telefon 2581. ausgeführt.

23219

GUSTAV SIEGRIST
BAUGESELLSCHAFT M . B . H .

w
Unternehmung für Hoch - , Tief- , Beton - und Eisenbetonbau

KARLSRUHE ( BADEN )

2M28

Südlich # Hlldapromanada Nr. S

Telefon 6283

Baubedarf G. m . b . H.

Müller Glauner Taxis
Baumaterialienhandlung
Brauerslrafi« 6 b ■ Telefon 5576/77

Ausführung von Wand « und Bodenplatten
Muslerausstellung - Asphalt - und Dachdedterarbaiten allar Art

Oipf u . Stalnholistrich • Kunsttlalna 22612
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HANDEL UND WIRTSCHAFT
SS Millionen RM . Ausfuhr

Überschuß im Mai
WH -

Berlin , 17. Juni . Di « Aukenbandelsumlätze ,
die sich im Avril ftarf vermindert ballen , find im
Mai wieder gestiegen . Die Einfuhr bat von 321
Mill . RM . aus »33 Mill RM .. also um 12 Mill .
RM . zugenommen , die Ausfubr von 382 Mill .
RM . im Vormonat aus 422 Mill . RM ., also um
40 Mill . Demgemäh ist der Ausiuhrüberichub von
61 Mill . RM . im Avril auf 89 Mill . RM . gestie-
gen . In der Einsuhr ist . da der Gesamtdurch -
schnittswert noch etwas rückgäng war , die mengen -
mäbige Zunahme noch etwas gröber als die Ent -
Wicklung des Einfuhrwerts zum Ausdruck bringt .
Zugenommen bat vor allem die Einfuhr von Roh -
stosfen , in geringerem Make die Einsubr von Ei -
« rn und Käse . Im übrigen fällt die Steigerung
der Einfuhr fast lediglich auf Rohstoffe und halb -
fertige Ware , worin ein Koniunkturanstieg »um
Ausdruck kommt . Die Steigeruno der Ausfubr
entspricht teilweise der Cailontendenz . sie gebt
aber doch über den saisonüblichen Umsang hin -
aus . Zum Teil ist die Erhöhung der Aussuhr
darauf zurückzuführen , dab die Mai - Ergebnisse in
« röherem Umfange Maschinenlieserungen nach
Rubland enthalten , die in Teilsendungen bereits
in den vergangenen Monaten ausgeführt waren ,
aber aus technischen Gründen erst im Mai in der
Statistik angeschrieben werden konnten . So er -
klärt sich zum Teil die fast verdovvelte Ausfuhr -
zahl für Werkzeugmaschinen . Die Steigerung der
Ausfubr entfällt mit 7 Mill . RM . auf Rohstoffe
und halbfertige Waren , mit 32 Mill . RM . auf
fertige Waren .

Neuregelung der Beziehungen zwifdien
Kohlenhandel und Syndikaten

Die Mitgliederversammlung des Rheinisch »
Westfälischen Kohlen -Syndikates gab ihre Zu »
stimmuns zu einer Vereinbarung , die zwischen
dem Zentralverband der Kohlenhändler Deutsch-
lands und den im Reichskohlen -Verband verei -
nigten Syndikaten abgeschlossen werden soll und
die Gesundung der Verhältnisse im Koblenvlatz »
Handel bezwecken. Von den Mahnahmen die
diesem Ziele dienen , sei die Aufstellung von Regt »
stein des Kohlenhandels erwähnt . Rur registrier »
te Händler sollen beliefert werden . Ferner wer »
den die Syndikate das Bestreben des Platzhan »
dels unterstützen , das dahingeht , unter Wahrung
der Interessen der Verbraucher ungesunde Preis »
unterbietungen zu verhindern . Die für Mai er¬
hoben « Umlagesätze wurden genehmigt .

Es bleibt bei dem Grubenholzpreis
von 20 RK ,

Ein « Mitteilung des Reichsverbandes Deut -
scher Waldbestververbände besäst , dah die Ver -
einigten Stahlwerke wieder mit einigen Gruben »
holzfirmen Grubenholzabschlüsse »u 18 RM . frei
Essen haben tätigen können , nachdem der gesamte
deutsche Waldbesitz — einschliehlich der Staats -
sorstverwaltungen — sich darüber klar geworden
war , daß eine Senkung des Grubenbolzvreises
unter den Frllhjabrsstand von 1332 — 20 RM . frei
Essen für die deutsch« Waldwirtschaft einen un »
tragbaren Raubbau darstellt . In dem Schreiben
heibt es dann u . a . weiter , daß es unverständlich
ist , dah die zuständigen Reichsstellen nicht unzwei »
deutig gegen diese Einkaussvoliti ? d«r Vereinig -
ten Stahlwerke vorgeben , da doch da » Reich bei
den Vereinigten Stahlwerken interessiert ist . Was
nützen alle mit Oviern erkauften bandelsvoli -
tischen Sicherungen der deutschen Bodenwirtschaft
durch die nationale Regierung dazu benutzen , je-
den Versuch einer Genesung der deutschen Wald -
Wirtschaft rücksichtslos zu zerstören . Es wird die
Aufgaben des vrivaten und kommunalen Waldbe »
sitzes sein , zu beweisen , daß er stch seiner geeig »
neten Kraft bewußt ist und sich nicht durch die
Preiswillkür einzelner Industriemächte verge -
waltigen läßt .

Wie wir bör«n , find die Iagdsorstverwaltungen
fest entschlossen, an der Preisabrede von 20 RM .
unbedingt festzuhalten und die vreuhische Staats -
forstverwaltung bat bereits eine Reibe von Eru -
benholzverkäufen auf der Basis von 2g RM . frei
Essen getätigt Der private und kommunale
Waldbesitz wird daher nochmals dringend gebe -
ten . keinen Erubenbolzverkauf abzuschliehen ,
ohne sich vorher mit den zuständigen Waldbe -
sitzerverbänden oder den nächstgelegenen Holzver¬
kaufsstellen besw . staatlichen Forstämtern in Ver -
bindung gesetzt zu haben .

Erateausfidrfen 1933 in Baden
Aus dem Lagebericht der Bad Bauernkam -

mer ist zu entnebmen : Die Wintersaaten st«b«n im
groben und ganzen reckt zufriedenstellend mitAus -
nahm « von Winterwelzen und Svelz . die sich nach
den kalten Nächten ausgangs Avril etwas dünner
gestellt haben als man « rwarten dürft « . Recht

S«t stehen Wintergerste und Winterroggen . Die
Sommersaaten »oben stch durchweg günstig ent -
wickelt . Di « wenigen warmen Tos « in der zwei -
t«n Maibälfte baden stch auf die Entwicklung lxr
Staaten sebr günstig ausgewirkt . Gut aufgelaufen
sind iuch die Kartoff - ln : s«br schön sieben z. T .
Frühkartoffeln , sofern ste nicht durch Frost geschä .
digt wurden . Auch die Entwicklung der Rüben
ist durchaus zufriedenstellend Die Tabaksetzlinge
kmben stch gut entwickelt . Im Obstbau wurden
durch die Nachtfröste ausgangs Avril erbebliche
Schäden angerichtet . Am meisten betroffen sind
die Frübgebiete und einzeln « Seitentäler des
Schwarzwaldes und Odenwaldes . Infolge der
niederschlagsreichen Witterung des Berichtsmo »
nats werden sich die schaden in ihrer Aus - m * ' ig
noch verschärfen . Im übrigen gebt die Entwick »
lung nur sebr langsam vor stch , sodah Bestimmt «»
über den Ausfall der Ernte nicht gesagt werden
kann . Auch im Weinbau zeigen stch stellenweise
erhebliche Frostschäden . Soweit die Anlagen durch
den Frost nicht geschädigt wurden , ist der Stand
im allgemeinen befriedigend . Die Lage der Rind -
Viehzucht und «Haltung ist weiterhin ungünstig .

Gerellfdiaftsabfdiluffe
Badlsche « tontSDtautrci (Rot &auS H « . Roihau «

(Schwarzwald ) .

Dies « lm Besitz »ei badischen Staate » befindllche
Brauerelgesellschafi weist für 1331/32 (30. Setxemder )
einen Beirlevsllverslyub von I 031 073 RM . aus . Hier¬
von beansprncyten Löhn « und Gehälter 166 244 RM . ,
soziale Abgaben 13 « 12, Zinsen 16 320 , Befltzstene :n
4ö 313, sonstige Aufwendungen 644 749 RM . ( l . B . bei
1 949 138 RM . Erlös aus Bier usw . 1727 034 RM .
Produktionskosten usw .>. Nach 91 706 (l . B . 158 245
RM . und 21 700 RM Sonder - iAbsehieivungen verbleibt
ein Reingewinn von 53 140 RM ., der stch um 10 329
<10 169» RM . Bor,rag aus 63 469 (52 329 ) RM . erhöht .
Heber die Verwendung fehlen wie üblich Angaben . Aus
der Bilanz : Aktienkapital unv . 700 000 RM . , gesetzliche
Rücklage 70 000 (unv . ) , Außenständerücklage usw .
150 000 (unv . ) , Hypotheken , Grundfchnlden 354 497,
Warenverbindlichkciten 99 835 , noch nichi fällige Bier «
steuern 52 360 ( i. V . langfristige Verbindlichleiien
514 732 , HGländtger 156 924 , Bieriieuer und Steuer -
rllckstellungen 108 870) RM ., anderer (« HS Anlagever¬
mögen 791 475 (862 996 ) , Darunter 378 700 RM . Braue -
relgebäud « , 199 801 RM . Maschinen und maschinelle
Anlagen , Roh -, HilfS - und BeirievSstoffe >14 919 , Fei -
tige Erzeugnisse 133 476 (t . B Curiäie 327 004 ) , Wa .
renforderUngen 253 969 , Kasse, Notenbank , Postscheck
186 403, andere Bankguthaben 9 916 ( i . B . « asse,
Schuldner . Bankguthaben 562 855) RM . Der am 31
Mai neugewühli « AufstchtSra « besieh« aus Ministerpräst .
deni , Finanz - und WirtlchaflSmlnister KSHler - Wetn -
hetm . Mtnlsterialrai Dr . W . Mühe -Karlsruhe , Mint -
sterialrai G Ullrlch -Karlsruh « , Bankdlrektor Dr . Rich .
Betz -KarlSruhe . Direktor Ernst Seltzer -WaldShu « (Wald -
fchlobbrauerei ) und Bahnhofwtrl Rudolf Sttgler -Frel -
bürg t . Br

Börsen und Märkte
Berliner Börfe

Berlin , 17 . Juni . Die Börse verfolgt die Entwick -
lung am Renienmarki Weiler mii großem Interesse ,
da man annimm «, dab nach der Rückkehr Dr . Schachts
aus London das Programm der organischen ZlnSfen -
knng erneui zur Diskussion sieht . Für die grob « Mil -
liardenemisston des Reichs , die Reichsschuldbuchsorde -
rungen , die heute bei sreundlichcr Grundlendenz wenig
verändert waren , dürste im Zusammenhang mii den
Aufbanmabnahmen am Renienmarki eine amtliche No -
tierung akui werden , nachdem zur Zeil schon ein Koni -
missar den Mark ! überwacht . Bemerkenswert war die
weitere Sieigerung der Anleihen bei lebhaften Um-
sahen um Proz . Nach wie vor finden hier Anlage -
gelder Unterkunft Lebhafier lagen auch Schutzgebiet ,
die mit 8 .32V4 Nach 8,20 gestern bezahlt wurden . Jn >
Gegensatz hierzu war der Aktienmarkt lustlos und
weiter vernachlässigt , da das Publikum in feiner ad -
wattenden Hallung »erharrt . Der Erfolg der Still -
halieverhandlungen bo> der Tendenz einen gewissen
Rückhalt . Die Spekulation verhält sich, da auch London
noch immer keine Anregungen gefchöpsl werden kön-
nen , wetter abwanend . Von den gestern angebotenen
Montanwerten waren Mannesmann weiter schwächer,
die übrigen aber nach den ersten Kursen eher sreund -
Itcher . Rheinstahl gewannen 1%, Farben gaben um
Vt. Proz . nach . Akkumulatoren (minus 3) waren wie -
der angeboten . Etwas Jmeresse zeigte stch für Reichs -
bankanteile . In Harpener (plus 1) bemerkte man
Käufe . Auch Eon » Gummi (plus 1) wurden anfchei -
uend für Stillhalterechnung aus dem Markt genommen .
Schultheiß waren um 2 Proz . befestigt . Die Verän¬
derungen machten tm allgemeinen heute nur Bruchteile
von Prozenten aus .

TageSgeld entspannte stch auf 4 % . vereinzelt auch, aus
iVa Proz . Der Dollar war mii 4.07H btS 4,06y4 gegen
Pfunde etwas schwächer als gestern , da anscheinend in
der Frage deS Währungswasfenstillstandes noch nicht
die anfangs zur Schau gestellte Einigung erfolgt Ist .

Frankfurter Börfe
Frankfurt , 17. Sunt . Tendenz : sttll und knapp ve-

Haupte «. Am Wochenschlub blieb der Verkehr sehr ru -
htg , die Bankenkundlchasl ist heule sast gänzlich ausge -
blieben , auch die Spekulation hielt stch äußerst zurück.
Anregende Momente aus der Industrie und der Wirt -
schast lagen nicht vor , iedoch gab der ruhige Verlauf
der Weltwirifchastsronserenz dem beuttgen Börfenver -
laus eine Stütze . Bezüglich des Ergebnisses der Kon -
ferenz ist man sehr optimistisch gestimmt und mit Span -
nung steht man der Fortführung der Stillhaliever -
Handlungen am Dienstag zwischen England , Frankreich
und Amerika entgegen Auch die Herabsetzung de«
Zlnsquoke für dte langsristifchen Auslandverpflichtun -
gen gaben der Börse einen inneren Hall . Nach einem
ruhigen vorbörslichen FrÜhvcrkehr setzten Farben Vi
Proz . schwächer ein , von den übrigen Ehemiewerten
gaben erste Deutsch « Erdöl 2 , Goldschmitt 1 Proz .
nach . Scheideanstalt dagegen lagen 1 Proz . gebessert .
Nach den gestrigen Rückgängen am Montanmarkt la -
gen vereinzelt billige Kausljmite vor , so konnten Har -
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pener 1H , Geilenkirchen und BuderuS le Vt Proz . an -
ziehen . Etwas schwächer lagen Stahlvereln um %,
Mannesman » ft , Klöckner S4 Proz . Der Eieklromarti
lag heute freundlich , Bekuta 1^ , AEG . %, GeSfürel Vi
Proz . gebessert . Nur Siemens waren um ■% Proz .
abgeschwächt . Der Transportmarki lag ruhig , die
Kurse aber knapp behauptet . Reichsbahnvorzüge 6
Proz . freundlicher . Der Kalimarki war sehr knapp .
Saizdeisnrth gaden 3V« Proz . nach . Zellstoff - und
Kunstfetdewerle tagen gut gehalten . Von Einzelwer -
ten konnten Zement Heidelberg und Junghans je
1, Konti Vi Proz . anziehen . Holzmann dagegen >A
Proz . nachgebend . Renten zeigten weitcre freundliche
Haltung . Allbesitz , die unterändert eröffneten , konn -
ten tm weiteren Verlauf durch größere Nachfrage V»
Proz . gewinnen . Auch späte Schuidbücher M Proz . hö¬
her , Schutzgebiete und Neubesttz bei ruhigem Geschäft
ebenfalls höher , nur Stahlbonds Wetter ^ Proz .
schwächer .

Im weiteren Verlauf blteb dte Tendenz ruhig und
ohne nennenswerte Kursveränderungen . Tagesgeld
3% Proz .

Mannheimer Effektenbörfe
D 'e GeschästSsiille hielt wetter an . Dte Tendenz kann

als knapp behauptet bezeichnet werden . Farven notier -
ten 131 *4 , Zcll . Waldhos 50 % . Von Nebenwerien wa¬
ren Bremer Oel eiwas fester . Bankaktien lagen durch -
weg schwächer . Für Versicherungswert « bestand kein
Interesse . Von Renten lagen Slenergutfchein « fester ,
Goldosandbriese waren leicht rückgängig .

6 Baden Staat 85,5 , 7 % Heidelberger Stadt —,
3 °/- LudwigShafener Stadt 71 . Mannh . Ablös . 67, 8 '/.
Maunh Stadl 77. 8 °/» Psälz . HYP . Goldpfandbr . 85,5.
8 % Hvp . Goldpfandbr . 84. 6 % Farven BondS 112;

Bremen Besigheim 79, Brown Bovert 25, Semeni
Heidelberg 80, Daimler Benz 30,5 , Dt . Linoleumwerkr
50, Durlacher Hos 50, Eichvaum Weiger 70, Enzinger
Union 74 , I . G . Farben >31,62 . 10 «/. Großkras « Mhm .
108, Kleinlein 51 , Knorr 19S , Konserven Braun 28,
Ludwigsh . Akiienbr . 74 . Mez 50, Psälz . Mühlenwerke
73. Psälz Preßhefe 82, Rheinelektra 96.5. dto . Vor -
zngSaktien 94, Rheiumühlen —. Schwartzstorchen 87,
Seilwolff 23, Sinner 69, Südd . Zucker 152 , Ver . d .
Oelfabrtken 85. Westeregeln 131 . Zell . Waldhof 50 :

Bad . Bank 107, D D Bank 58,5 , Eommerzbank 51 .5,
Dresdner Bank 47,5 , Pfälz . Hhp .-Bank 68 . Rhein . Hvp .»
Bank 97 Bad . Asseconrauz — , Mannh . Vors . 26,
Würt . Transport 39, LudwigSH . Walzmühle 80, Alt -
besttz 76, Neubesttz 12,5.

Berliner Produkfenbörfe
Berlin , 15 . Juni . Weizen , märt . 191 —93 . Juli 203,25

Tendenz : ruhig . — Roggen , märk . 152—54. Juli 165,75
Tendenz : ruhig . — Gerste , ab märk . Stat . : Futtergerste
165—75. Tendenz : ruhig . — Haser , märk . 136—41 .
Juli — . Tendenz : ruhig . — Welzenmehl 22,75 bis 27.
Tendenz : ruhig . — Roggenmehl 20 .75— 22,75 . Tendenz :
mittel . — Weizenkleie 9,25—9 .45. Tendenz : mittel . —
Roggcnkleie 9,25—9,75 . Tendenz : stetig . — Viktoria -
erbsen 24—23,5 ; Speiseerbsen 20—21,5 ! Futtererbsen

1S.5— 15 ; Peluschken 12,25— 14; Ackervohnen 12— 14 ;
Wicken 12,25— 14 ; Lupinen » lau 9,7— 10. gelb 13—14 ;
Trockenschnitzel 8,6 ; extrah . Sohabohnenschrot 13,3 lnkl .
Mon . ; dto . 13,6 inkl. Mon . ; Kartoffelflocken 13,3 biS
13,5.

Berliner Metalle
Berlin , 13. Juni . Slettrolhlkupfer elf Hamburg , Bre -

men oder Rotterdam 59,75 RM . — Notierungen der
Kommifston diS Berliner Börfenvorstandes .

Mazdeburzer ?ulkernotierunz
Magdeburg , 17 . Juni . Weißzucker einschl . Sack und

Vervranchssteuer für 50 Kg . brutto für netto ab Ver -
ladestelle Magdeburg : Juni 32.35 und 32,40 . Tendenz :
ruhig . Juni 5,60- 5,40 ; Juli 5.60- 5,40 ; Aug . 5,70
bis 5,50 . Tendenz : ruhig .

Baumvolle
Bremer Baumwolle : 10,87.

Vom (üdweftdeuffdien Tabakmarkt
Die GeschäftSdelebung bracht « vermehrte Umsätze mtt

stch. An Preilen hörte man zuletzt 1932er Pfälzer
Nachtabak 32.00 RM . und darüber , Pfälzer Einlagen
je nach Qualität und Poftengröße 105—115 RM .. Psäl -
zer Umblalt 115— 125 RM . je Zentner . Die Bestände
aus 1932er Ernte find äußerst gering , so daß dt« Preis -
tendenz stark befestigt ist. Im Mark « der Ziarrenber -
steller beobachte « man abwartende Haltung , dte durch
das geplant « Maschinenverbo « bei der Zigarrenherstel -
lung bedingt ist. Für geschnittene Einlagen zahlte man
113 RM .. für lofe Blätter von prima Qualität 100 RM ..
für sebr gut « NachtabakblStter als Schneidegui und
Ztgarrengu « geeignet 60—63 RM . . für geschnittene
Uckermärker Ztgarreneinlagen 73 RM . je Zentner .

Dte inittelbadifchen Freibauern haben stch nunmehr
auch zulammengclchlossen . Di « Setzlinge stnd durch das
feuchrwarme W« tt«r gut angewachsen . Der tm ganzen
südwesideutichen Bezirk erfolgte Frühlatz macht stch bei
dem Stand der Setzlinge heut « schon günstig bemerkbar .

Berliner Devifen
vom 17 . Im »!

G»ld Brie Geld Brief
Buen . - Air .
Kanada
Konstantin
Japan
Kairo
London
Newvork
Rio de Jan
(Jruquav
Amsterdam
Athen
Brüssel
Bukarest
Budapest
Danzie

B elsingfors

0 .918 0 .922 Italien 22. 10 22.14
3. 132 3. 138 lugoslavien 5. 196 5.206
2 .038 2 .042 Kowno 42.46 42.54
0.883 0 .891 Kopenhngen 63.79 63.91

14 .705 ' 4 745 l .iflsabon 13.04 13.06
14.325 >3.3«5 Oslo 72.38 72.52
3 .526 j.529 Pari » 1662 l6 .6e
0 .229 1.231 Prag 12 54 12.56
1 .499 1.451 Uiand 64. 44 64.56

170. 13 170 .47 Riga 73. 18 73 .32
2.458 2462 Pch weis 81 .57 81 .57
58 .04 59. 16 Sofia 3.047 3.053
2.488 2.492 Spanien 36 06 36. 14

— - Stockholm 73.68 73.82
82 57 82 .73 Ta lin 110.39 110.61
6 .339 6.351 Wien 46.95 4705

Wirtldiaftlidie Rundlthau der Wodie
wks . fliiflcmcinr Lage . Dt « Ungewißheit Uber das

Schicksal de, londoner WeuwiiischatlSlonI «r« nz dämpft «
die Hossnunge » . die dte Wirtschaft au « das « rbeitS -
belchaffungsprogiamm gesetzt hatte . Im allgemeinen
kann aber gesagt werden , datz au « den meisten Berich ,
«en Über Beschäftigung und Auftragsbestand ersichtlich
ist, daß sich die Änzeiehen einer innerdeutschen parztellen
Koninntturbesserung mehren . Auch der Verkehr aus der
Reichsbahn wie auch der Schiffsverkehr hat stch weiter
belevi .

üveliwirischaft . Die W- ltwirtlchastskonferen , soll « ine
doppeiie Zielsetzung haben , nämlich ans der einen Seite
die Währungen in Ordnung zu bringen , und auf der
anderen , die Weltwirtschaft durch eine Beseitigung oder
weitgebende Milderung der internationalen Handels -
henimnisle wieder funltionSfäyig zu machen . Alle üvri -
gen Programmpunkie stnd Bei wert , wenn auch In ihrer
Verknüpfung unieretnander und mii den großen Zielen
notwendige DiSkusstonSgegenstände .

Börse . In der BerichiSzeit war große GeschäftSlostg .
keil an den deutschen Börsen zu beobachten . Die allge -
meine Zurückhaltung erklätt sich daraus , daß man ab -
warten will , wie aus der WeliwirlschaslSkonlerenz daS
große Arbeitsprogramm , die Währung », und Kredit -
fragen , die Beseitigung der HandelShemmnisse usw . ve -
Hand«» werden . Immerhin prägte stch etn « deutliche
Widerslandskrasl aus . vor allem darin , daß Verhältnis -
mäßig wenig Efsektenmaierial zum Verlauf gestellt
wurde . Nicht nur die Märkte der deutschen Renten be-
haupleten stch im großen und ganzen , sondern auch dl«
Aktienmärkte .

Banken . Die Entwicklung der Sssentlich -rechtlichen
Banken tu den letzten Monaten lst durch eln « ständige
Zunahme der Liquidität gekennzeichnet , die jedoch we-
niger auf einen Adbau der Debitoren zurückzufübren
ist, als vielmehr den Ausdruck eines beginnenden
KräftlgungSprozeffeS darstellt , d . h . in der Hauptlach «
auf einen oersiärkien Zustrom an fremden Mitteln de-
ruht . DaS ausgeprägteste Symptom der zunehmenden
Krllenllberwindung ist die wachsende Kreditorenztffer ,
die g« rade bei den öffentlichen Kreditanstalten besondere
Beachtung verdient .

Industrie . Die Nachrichten au » der deutichen In -
dusirie lauten im allgemeinen nicht ungünstig . Die Be -
schäftigung ist weiter gestiegen . Innerhalb der Produk -
tionSgüterindustrien hal stch die Belebung besonders In
der Bauwlrtschasl gezeigt . Zweifellos ist die deutsch«
Industrieproduktion In den letzten Monaten über den
Voriahrsstand gestlegen .

Außenhandel . Von der starken Drostelung der Nah -
ruugS - und Genußmlitelelnsuhr erwarte « man eine wei -
tcre günstige Beeiuslussung der HandelSdllanz von der
Einsuhrlette her . Dagegen lst es möglich , daß die Ein -
fuhr von Rohstoffen und Halvwaren zunimmi . sobald
sich die Belebung der inländischin Geschäftstätigkeit
fortsetzt . Auf der Ausfuhrfelte Ist vorerst ml « einer Bef -
sernng der Avfatzchanecn kaum zu rechnen , solange die
Auslandsmärkte in bisherigem Umfange durch Wäh -
rungs « tweriung «n , Zölle und Einfuhrverbot « abgc »
fp« rrt bleiben .

Welihanvel . Im Verlaufe der Weltwtrtfchastskrt !«
haben stch die Welthandelspreise um rund zwei Drit -
tel verringert . Etwa die Hälfte des UmfatzrllckgangeS
ist auf den Sturz der Preise zurückzuführen . Die im
internationalen Handel umgesetzten Mengen dürsten
gegenwärtig um ungefähr ein Drittel kleiner fein als
1929. Das Tempo des Rückganges hat stch allerdings
In den letzten Monaten verlangfamt . Das Bestreben
sast aller Staaten das inländische Preisniveau gegen
den Einfluß sinkender Weltmarktsprelfe abzudichten und
die Einfuhr zu drosseln , hat an Stärke kaum nachge-
lassen , «her noch zugenommen .

Betrtrbsabwanderung Dte auS volkswirtschaftlichen
und devlsenpolltlschen Gründen unerwünschte Abwände -
rung von deutschen Betrieben nach dcm Ausland Ist
immer noch nicht völlig zum Stillstand gekommen , ob-
wohl die Abwanderungsbestrebungen durch die hier¬
gegen getroffenen Maßnahmen wie auch infolge der all -
gemeinen Unsicherheit der weltwirtschaftlichen Lag « ei-
nen gewissen Rückgang erfahren haben .

Warenmärkte . Die Preissteigerungen an den Roh -
siofsmärklen gehen teilweise weit Über das Maß hinaus ,
das durch die Anpassung an den gesunkenen Dollar -
wen gerechtfertigt wäre . Die deutschen Großhandels -
preis « sind um fast 2 Prozent gestlege » . Diese Stet -
gerung bedeutet allerdings nur eine deschcidene Korrel -
tur . Im ganzen ist aber zu sagen , daß dl« int «rnati »-
nale Preissteigerung auch bereits aus dte deutschen
Preis « abgesärb « hat .

Landwlrtschaf «. Der Stand der Fluren wtrd allge -
mein als sehr günstig bezeichnet . Deutschland wird
auch heuer in der Lage sein , stch aus eigener Produk -
tionSgebieten erreicht . Eine besteht nur noch bei Obst
und Gemüse .

Arbeitsmarkt . Di « ArbeltSmarktiage hat stch weiter¬
hin recht erfreulich gestaltet . Die Entlastung des Ar -
beitsmarkteS hat sich In verstärktem Maße fortgesetzt .
Während bisher die saisonmäßigen Außenberuse Haupt -
sächlich Träger der Entlastung waren , zeigen stch feit
Mai auch im größten Teile der übrigen Berussgruppen
deutlich Anzeichen einer konjunkturellen Auflockerung .
Man rechnet , daß binnen Jahressrist rund 1250 000
Arbeitslose wieder in den Produktionsprozeß znrückge-
führt sein werden .

WeltarbeiiSmarkt . In den ersten vier Monaten die -
s« S JahreS Ist dl« Zahl der Arbeitslosen tn sast allen
Ländern der Welt , mit Ausnahme von Deutfchland ,
eher noch weiter gestiegen , als gefallen . In fast allen
Teilen der Welt Ist der Staat gezwungen , ungeheure
Beträge zur Unterstützung der Arbeitslosen bereltzustel -
leu , gerade zu einer Zeit , wo der Staatshaushalt ein
Defizit zeigt oder unmittelbar von einem solchen be-
droht ist.

Der tägliche
Wirtschaftsbeobachter
Di « Hamburg - Amerika - Linie und der Nord »

deutsche Lloyd Ichlieben 1332 nach dem vertrag -
lichen Ausgleich mit je 13.02 MUl RM . Verlust ,
der aus der i. V . zu diesem Zweck gebildeten
Sonderrllcklage von je 24 Mill . RM . gedeckt wird .
Abschreibungen aus die Flotten wurden mtt Rück-
ficht auf die außerordentlichen Abschreibungen in
1931 nicht vorgenommen .

Die Zulassungen von Kraftfabrzeugen im Mai
lag mit arbeitstäglich 413 Einheiten fabrikneuer
Personenkraftsabrzeuge um rd 10 Pri « . über den
Zulassungen im Mai 1332 und um rund 15 Pro «,
über denen 1331 . Auch der Markt für Nu «iabr -
zeuge hat sich gegenüber dem Vorjahre weiter ge-
bessert .

Nach dem Jahresbericht des Reichsverbandes
der deutschen Schuhindustrie sank die Produk -
tionsausnutzung aus 54 .4 ( 57 .4 ) Proz . der Kava «
zität . Im ersten Quartal 1333 ist die Ausnutzung
auf 60.3 ( 51 .8 ) Proz . gestiegen .

Die Allgemeine Maggi - Eekellschaft in Kemvt -
tbal , die Muttergesellschafi der Maggi -Unterneh -
mungen schüttet aus 5 .563 (5.385) Mill . Fr . Ge¬
winn wieder 10 Proz . Dividend « au ».



Mittilunsen aus der Staötratssitzung
vom 1k. Zllui Igzz

Ergänzung des Biirgerauvschusses
Stadtverordneter Hermann Baumann , der vor

Kurzem anstelle des Stadtoerorvneten Adolf Genth
>n den Bürgerausschuß nachgerückt ist . hat gemäß
^ 1K AM . 6 <5 .0 . um Befreiung von dem Amte
eines Stadtverordneten nachgesucht . Das Gesuch
vird dem Bürgerausschuß mit Antrag auf Geneh¬
migung zur Entscheidung oorgelcgt .

Biirgerausschuksitzung
Der Vorsitzende gibt die Tagesordnung für die

Diensta « , den 4 . Iult d . I .. 17 Uhr , im Bürger »
!»ale des Rathauses stattfindende öffentliche
Sitzung des Bürgerausjchusses bekannt .

Ausschmückung der Tiergarteuwirtschaft
Im Jahre 1822 find zufolge Anordnung de»

Stadtrats die Bildnisse badischer Fürsten (des
Aiarkgrafen Karl Wilhelm und der Grogberzöge
Karl Friedrich , Karl . Ludwig . Leopold , Friedrich
I . und Friedrich II ) aus dem oberen Kaffeesaale
der städtischen Tiergartenwirtschaft entfernt wor-
den. Der Stadtrat ordnet die Wiederanbringung
der Bildnisse an ihren früheren Plätzen an .

Ferner sollen die Fürstenbildnisse , die früher
den Bürgersaal des Rathauses ( vor seiner male -
tischen Ausschmückung durch Professor Bühler )
Ichmückten , dort aber nicht mehr untergebracht
werden können , soweit möglich , in anderen städti¬
schen Räumen als Schmuck Verwendung finden .

Errichtung eines Schlageterdenkmals
Der Stadtrat setzt sich dafür ein , daß dem gro -

den deutschen Freibeitsdelden Albert Leo Schla -
seter . dem Sohne der badischen Heimat , dessen Ge¬
dächtnis durch die Benennung des alten Friedhof »
»arkes an der Ostendstraße als ..Albert -Leo - Schla -
Soterhain " bereits geehrt worden ist, an einer noch
»aber zu bestimmenden Stelle im sogenannten
Äeiertbeimer Wäldchen beim Stadtgarten ein
Ichlichtes Denkmal erstellt wird Es soll nicht nur
«in leuchtendes Zeichen des unauslöschlichen Dan -
!es an diesen tapferen und todesmutigen Kämv »
'tr für Deutschlands Freiheit und Wiedererneu -
eruns . sondern auch ein Mahnruf an die tetzige
»nd die künftigen Generationen , namentlich an
die heranwachsende Jugend , sein , die Liebe zu
Kolk und Vaterland über alles zu stellen und ihm
berz und Seele zu weihen .

Di « Stadt stellt den Denkmalsvlatz kostenlos zur
Verfügung und sagt zu. ihn und das Denkmal
lelbft in Öbbut und Pflege zu übernehmen .

Zur Gewinnung von Den ^malsentwürlen soll
ein Wettbewerb unter den diesigen Künstlern nach
dem Vorschlag des öochbauamts mit einem Ko-
stenaufwand von etwa 1 000 RM ausgeschrieben
Verden .

Die Mitte ! zur Schaffung und Erstellung des
Denkmals und zur Veranstaltung des künstleri ,
Ichen Wettbewerbes tetwa 10— 12 000 RM . ) sol¬
len im Wege der Sammlung freiwilliger Svenden
aufgebracht werden . Demnächst soll ein entsvre -
chender Ausruf unter Angabe der Sammelstellen
in den hiesigen Tageszeitungen veröffentlicht wer -
den.

Erleichterung des Stadtgartenbesuches
Bisher haben Schülerjahreskarten »um Besuch

des Stadtgartens zum Preise von 2.50 RM . nur
Schüler staatlicher oder städtischer Lehranstalten
Erhalten , daneben Studierende der Technischen

Hochschule und des Badischen Staatstechnikums
und Schüler staatlich genehmigter privater Lehr -

anstalten . Diese Bestimmung wird mit sofortiger
Wirkung dahin erweitert , daß diese Jahreskarten
zum Preise von 2 .50 RM auch an Schüler und

Schülerinnen aller sonstiger privater Lehranstal -

ten abgegeben werden können .

Schüler,ahl der bisherigen höhere« Schule «

Im Schuljahr 1933/34 werden besucht (die in
Klammern beigesetzten Zahlen geben die Ziffern
des vergangenen Schuljahres an ) :

Das Gymnasium von 577 ( 539) , die Goetheschu -

le (Realgymnasium ) von 480 (491) . di « Humboldt »

schule ( Realgymnasium ) von 449 (441 ) , die Helm -

holtz-Oberrealschul « von 471 (508) . die Kant -

Oberrealschule von 384 (423) Schülern , die Bessin« -

schule (Madchenrealschule mit Mädchengymna -

sium nebst realgymnafialer Abteilung ) von 617

(618 ) , di« Fichteschule (Mädchenrealschule mit

Mädchen -Oberrealschule und Frauenschule ) von

533 (580) , die Freiligrathschule (Mädchenreal -

schule) von 256 (243) Schülerinnen .

Polizeibericht
Verkehrsunfälle

Am 16 . Juni 1983 kurz nach 17 Ubr sprang in
der Ritterstrahe ein 8 Jahre alter Schuler gegen
ein Einlvunmto . Trotz sofortigen starken Brem -

sens wurde das Kind von dem Auto erfaßt und

zwecks näherer Festelluttg der erlittenen Verletzun -

gen in das Städt Krankenbaus verbracht .
Am gleichen Tage um 17 .30 Uhr lief in derSe -

mimnstraße eine Frau gegen einen Radfahrer und
kam so unglücklich zu Fall , daß sie mit einem Un -

rerschenkelbruch in das Städt . Krankenhaus ver -

bracht werden mußte .
Vermißt wird der 12 J -ahre alte Hermann Seck ,

wohnhaft Karlstraße 17 hi«r , der sich am 16. Juni
1933 etwa um 16 Ubr von zu Hause entfernt hat
und noch nicht nach Hause zurückgekehrt ist.

3 « r Anzeige gelangten u . a drei Kraftradfah¬
rer wegen Geräusch - und Geruchbclästigung . sawie
4 Filbrer von Lastw «« itBgen , weil sie erhebliches
Uebergewicht geladen hatten .

"
&C2&Img StadtftQC&bfc&tOtt

Ein Arbeitsveteran . Der Gipser , und Stutka »
teur -Vorarbeiter Friedrich Horn. Karlsrube -Rüv -
ourr wird am 19. Juni 1933 70 Jahre alt . Trotz
seines hohen Alters arbeitet er noch fleißig und
rüstig wie ein Junger .

Mit seinem Geburtstag « feiert der Jubilar ein

Treuefest . Denn er ist seit über 40 Jabren bei
seiner Firma ( Karl Oertel , Givsergeschäft . früher
Frank & Oertel ) ununterbrochen in Diensten .
Deshalb wurde ihm auch , neben den dankbaren
Glückwünschen seines Chefs , je ein Ebrendivlom
des Herrn Ministerpräsidenten von Baden und
der Bad Handwerkskammer mit herzlichen Glück-
wünschen überreicht .

Möge der Jubilar noch viele Jahre eines ge-
lunden Alters an der Seite seiner tüchtigen Le-
bensgefährtin . deren treues Walten viel zu sei«

verschlingt oft eine einzige Krankheit Wenig öeld aber

genügt , um sich vor solchen Krankheitskosten zu schützen .

Bedenken Sie , daß Sie schon lür einen Monatsbeitrag von

RM 8 .— sich und Ihre Familie versichern können . Dabei

erstreckt sich unsere Hille au! das gesamte Gebiet der

versicherbaren Krankheitsadhäden (Arzt, Krankenhaus,

Arzneien , Heil - und Hillsmittel), Sterbegeld und Wodien -

hilte. Wir ersetzen Ihnen taritgemäß 70— 100 */o der durdi

Krankheit entstandenen Auslagen .

PeipzigerVebein-Barmenia
ftlUNKENVEHSiCHtAUNGFUR« EA*IE.F« II KMt ONOmmUTANO «.ft

C . Y d ) Bezirksdirektion : Karlsruhe , Erbprlnzenstr . 31

1/ 2 Million Versicherte , 6 Mill . RM Reserven , 22 MU1 . RM

SchadenauszAhluagen 1932,180 Mill . RM Leistungen seit 1923

ner körperlichen und geistigen Rüstigkeit beiträgt ,
verleben dürfen .

Der Arbeiter - Bildungsverein EB . gegr. 1862
veranstaltet in seinem Vereinshause Wilhelm -
straße 14 am Montag , den 19 . d. M .. abends 8V4
Ubr einen Kammermusikabend mit Werken von
Bach . Hasse. Haydn , Mozart . Beethoven und Rob
Schumann . Ausführend « Künstler sind Lulu Dor -
ner/Violine . Hertha Peters -Vollmair/Cello . Fritz
Hermann/Klavier . Der Abend verspricht einen
hohen künstlerischen Genuß . Außer den Vereins -
Mitgliedern sind auch Gäste bei freiem Eintritt
herzlichst willkommen . (Siehe Anzeige .) —e .

*

Erhöhung des Kirchgeldhgchstsahes . Durch eine
Verordnung des Ministers des Kultus , des Un -
lerrichts und der Justiz vom 10 . Mai d . I . wird
der Betrag , den das Kirchgeld im Höchstsatz jähr -
lich nicht übersteigen darf , aus 12 RM . festgesetzt
gegen bischer 10 RM .

Palast - Lichtfviele
Di « Tochter des Regiments

Das Hauptmerkmal dieses Stückes ist , daß es
aber auch nicht den geringsten Anspruch darauf er -

hebt irgendwie geistreich zu wirken . Sein Zweck
kann lediglich darin erblickt werden , daß es eini -

gen , ohnehin schon bekannten Schauspielerinnen
und Schauspieler wie Anny Ondra . Adele Sand -
rock. Werner Fütterer und Will » Stettner Gele -
gendeit gibt ihr Können erneut unter Beweis zu
stellen und zwar an einem Stück , dts ohne diese
guten Leistungen für die Aufführung überhaupt
unmöglich wäre . Die ausschlaggebenden Rollen
wirken , das muß hiermit nochmals ausdrücklich
betont werden , lediglich durch ihre ausgezeichnete
Darstellung und keineswegs aufgrund eines be-
sonders ausgeprägten Charakters , oder vermöge
ihres geistigen Inhalts . Jedenfalls bedeutet die -
!es Stück keine allzu wertvolle Bereicherung der
Filmliteratur . I . B .

Residenz Lichtspiele
Der Salon der Dora Green .

Der deutsche Svielfilm ist durch dielen Bild -
streifen nicht bereichert worden Wenn wir von
jeher Verwahrung dagegen einlegten . daß der
Film nur als Seniations - und damit Kassenge -
schüft betrachtet wurde , dann mag dieser Werk -
wionagesilm als Musterbeispiel eines Filmwer -
kes ohne jede künstlerische Linie gelten . Es ist
nicht damit Genüge getan , daß etliche unwahr -
Icheinliche Ueberfälle mit einigen mehr oder
minder schönen Halbweltszenen vermengt zu ei-
nem Reißer zusammengestellt werden . Das ist
flachest« Amerikanismus . den wir ablehnen
Der Stoff ist allerdings derart undankbar , daß
einzelne daran verschwendete schauspielerische
Leistungen zu bedauern sind . Völlig unmöglich
auch die gewaltsamen mit fürchterlicher Centimen -
talität vollgepfropften Schlußszenen . - ab .

Gloria
*
- Palast

Die Einweihungsfeierlichleiten der Renchtalvahn
in Bad Griesbach

Die Reichsbahndirektion Karlsruhe hat die
Feierlichkeiten anläßlich der E i n w e i h -
uns der neuen Renchtalbabn aufnehmen
lassen . Der selten gut gelungene Film läuft z.
Zt . im Gloria - Palast am Rondellolatz und findet
allgemein großen Anklang .

An den Feierlichkeiten haben bekanntlich die
Spitzen der staatlichen und städtischen Behörde
teilgenommen , u . a . Herr Ministerpräsident Köh¬
ler . Herr Minister P f l a u m e r , der Pressechef
des Badiichen Sraatsministeriums Franz Mo -
r a l l e r . der Kommissar für das gesamte Ver -
kehrswesen Hotelier Gebler , Heidelberg . Herr
Professor Grimm , der derzeitige Leiter der

Reichsbahndirektion Karlsruhe . Herr Direktor
R i e g e r vom Badiichen Vevkebrsverband und
viele andere mehr .

Wie bereits gesagt , sind die Aufnahmen sehr
gut gelungen , sodaß ein Besuch des Filmes sehr
empfohlen werden kann .

Im gleichen Programme läuft der Film : „Das
indische Grabmal "

, der mit Recht als das gewal -

tisste Filmwerk der Stummiilmvroduktion be-

zeichnet werden kann .
Die Herstellung dieses Filmes hat seinerzeit

einen solchen Betrag verschlungen , wie er seit

Jabren nicht mehr für einen Film aufgewendet
werden konnte Er zeigt in fantastischen Bildern

die geheimnisvolle Pracht Indiens und das ma -

gische Leben und Treiben des indischen Volkes .
Die Hauptrollen spielen : Conrad Veidt . Erna

Morena . Bernd . Eoetzke. Olaf Fönß . Mia May .
Lia de Putti .

Auch dieser Film fand bei seiner Erstauffüh -

rung am Fronleichnamstage den ungeteilten

Beifall der zahlreichen Besucher .

Leben auf dem Slugplak
Samstagmorgen Frische Morgenfrühe und

beller Sonnenjchein . In Scharen ziehen die Gym¬
nasiasten dem Flugplatz zu . Sie dürfen mit dem
Großflugzeug fliegen ! „Um 4 .20 Ubr ist es in
Berlin gestartet ." Also warten . Bis zu seiner
Ankunft wird der Bau einiger Flugzeug ? besich -
tigt und erklärt . „9 Uhr . Das Flugzeug ist in
Frankfurt gestartet .

" „Da kommt es schon !" ruft
einer . Aber es ist es immer noch nicht . Dafür
steigt der Kunstilieger Fiese l e r aus seiner
Maschine . Alles jubelt ihm zu . bewundert leinen
„Tiger " und will seine Unterschrift als Andenken .
Bald st«igt er wieder auf und verschwindet im
Süden , um in Lyon den Franzosen deutsche Flie -
gertunst zu zeigen Endlich kommt auch unser

2*910

r0\p .r, „ ^ ^

,e * -

Flugzeug D 2114 . Ein Mordsvogel ! Wie bell
leuchtet das Hakenkreuz am Seitensteuer . Nach
einem Probeslug steigen die ersten zwanzig Schü -
ler ein . Wie sitzt man da so schön ! Wie im

Speisewagen . Dann gebt 's los . Langsam holpert
es über den Platz , dann eine Drehung und doch
steigt der Riese Alles winkt zu uns herauf .
Zuerst über den Rbeinhaten und Daxlanden , dann

Richtung Durlach „Karle , guck unser Garte do
unte ! Mei Mutter holt grad Erdbe « re ." „Un
dort isch

' s Gymnasium ! Jetzeri täte mer grad e
lateinische Stil schreibe ." „ Schau emol . wie klein
die Leut uf der Kaiserstroß sin ! Do musch photo -
gravbiere " So geht es froh und lebhaft von
Mund zu Mund . „Wenn mer nur de ganz Tag
so fliege könnt , des isch scheener als in der Schul .

"

Zu schnell ist die Viertelstunde vorbei . Aber sie
ist ein Erlebnis sondergleichen . Di « Begeisterung
für die Fliegerei ist geweckt Der Lufthansa ist zu
wünschen , daß sie am Sonntag und Montag noch
recht vielen Karlsruh «« Kindern die wunderba¬
ren Schönheiten einer Luftreise zeigen kann .
Eine Verlosung nach Art der Studentenkugel bie -
><•' auch wenig " Bemittelten die Möglichkeit hier -
zu.

B . HI . UI .

in Verkehr und Sport tausendmal bewährt

der Inbegriff deutscher Arbeit und deutscher

Qualität ; Getriebe Block - Motor Kardan-

we ienantrieb. steine Antriebs - od. Getr rve -

Ketten , das Motorrad bei dem es keinen Wech

sei gibt zu einer besseren Maschire .

10 Jahre gretcres KonstruKticnsprinilp .
Erfahrung und Erfolge.

200 CCDl 1 Zyl . Viertakt obengesteuert 920 ."
Q00 CCm 1 „ 4 Gange 1150.
750 CCin 2 Zyl . Touren 1 630."
Preise einschl . elektr . Boschlicht , Boschhorn

und Tachometer Iranko Karlsruhe .

imperla
die schnelle Touren- und spirtmascnine

200 CCfTI abnehmbarer Zyllnderkopl 8S5
500 CCII) Touren (M . A . G . Motor) . 1070 "
350 cem 1235.
50G CCID SÄ "" 1235,

Ein semagf r
cnil Afim Touren abnehmbarer Zylinder - ßßft
500 CCID köpf, Viertakt « « «•
Preise e >n >.chl . elektr . Hoschlicht Boschhorn

und Tachometer Iranko Karlsruhe .

Generalvertreter :

e. ii. w. amtier
motorradspeziaigeschätt

Karlsruhe I. B . Waldstraße 40 e
Best eingerichtete Reparaturwerkstatt

fOr a le Systeme 2sris
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Karlsruher Wodienmarktpreile
llLocheumartipreise (Kleinhandel ) vom Haupimarkl

alle» Bahnhos) am 17 . Juni 19J3.
(Miigeteili uom Siädi Statistischen am «) .

Rlndsleilch l GUie m Knochen 6ö— 76. Dto . 2 . Glllc
mtt Knoche» fit»— 70, Kuhsleilch mu Knochen 51). Mast .
tuOfleitch mu Knochen 50 6u, RalbficttcH 68 80,
ecOtucincflciich mu Knochen «0— 7«. Hammelfleisch mit
Knochen 70 911. Hiibuet Habn 70 —80. Henne 70- 100.
Schellsilche « I—611. Kabeliau 25 —40, Starioftein ml 3
bis 4, auöl 9 15 Blumenlohl 25- 30 , ©eifetraui 10
bis 15. Wirsing 8— 12 Zpinai 8— 12. Mangold 8— 10 .Bovnen grlint 10 60 , Karotten 1— 10, Dto 10- 15 , Rll>
ben gelbe Kohlrabi 6— 1», Srbsen griine 15 22,
Rhabarber 8— 10, t?a » ch 2—5, Kovssalat 3—8 Sellerie 5
bis 12. Meerrettich 10— 30 , Ialatgurken 10— 35 , Ipar-
gel 12—35, Taseläpsel ausl 40 - 50, Kirschen 20— 35.
Aprikosen ausl . 45—50, Slachclbeeren unrets 18—25,

Erdbeeren 30- 40, Tomaien 35— 50. Heidelbeeren 40—45,
Nüsse ausl 50—60 . Bananen 40—45. Orangen 15 bis
25. dio 5— 12. Zitronen 3—8, Trinkeier ml. 8— 11 ,ausl . ikeine Trinketer ) 7—10. Tafelbutter tnl . 130- 150,bto ausl . 140 , Vandvuiier 110— 130. Schweineschmalzinl 75—90 , Tchweizerkäsc 100—120, Rahmkäse 80—90,
Limburger Käse 40—48.

ßadlscfas \$taaJUt&e .aJt4\
Spielplan vom 18. bis 25. Juni 1933

Sonntag , 18. 6. Äußer Miele. Neu einstudiert : Gas -
paroue , Operette von Millöcker. 19 .30 bis 22.30
(5,— ).

Montng, 19 6. Volksbühne : Junivorstellung. WasIhr wollt. Lustspiel von Shakespeare 20 bis nach
22.30 (3.90 ) . - Der 4 Rang ist für den allgemeinenVerlaus sreigehalte » .

Dienstag , 20. 6. * G28 Th .-Gem . 1101—1200. Di-

lustigen Weiber von Wlndsor . Komisch phantastische
Oper von Nicolai 20 bis gegen 23 (5, — ) .

Mittwoch , 21 . 6. * E 29 (Keine Mittwochmieie» SO .-
Gern 1. S .-Gr Gasparone Operette von Millöcker
19 bis 22 (5,— >

DonnerSiag. 22. 6. * C 29 (Keine DounerSlagmieie)
Th .-Gem 8U1 —900 und 1501 - 1550. Dle Boheme
Von Puecini . 20 bis nach 22 (5,— >.

Freiiag . 23 6. * F 30 iFreiiagmietel Th .-Gem 701
bis 800 und 901 — 1000 Tchlageier Schauspiel von
Hanns Johst 20 bis geg 22 .3i > >3.90 ».

Samstag . 24, 6. • B 29 Th -Gen, 1001 - 1100 und
1201 — 1300 Zum ersten SRale : Die vier Musketiere

Volksstüa von Sigmunb Grass . 20 bis nach 22 .30
(3.90 ,

Sonntag , 25. 6 . * G 29 Th .-Gem . 101 —2CK). Cavalierla
rusiieana . Melodrama von Mascagni . Hieraus :
Der Balazzo. Drama von Leoncavallo . 19 .30 bis
nach 22 (5,70 ) .

Sonntag . 18. Zun » 1988

Im SiSdi . ftomcnftau« .
Sonntag 18. 6. « orfteuung der TI»c- ter.« kavc« X

Schauspiel ». Dit Ferne Prinzessin. — Hieraus : N«r>
ziR 19.o0 bis 22 (0,60— 1,50).

Freiiag , 23 . b. Vorstellung der Theater -Äkademte llvper )
20—22.00 (0,60— 1,50).

*

Erste » Irche ffdrtftt . Wissenschafter
Sonntag , ven 18 Zunt. 9 .Z0 Uhr Thema : Ha , (U#das Wellall. einlchi des Menschen , durch atomtsch«

Krasi eniWittel ! » Gold Text : Jesala 48 : 12 IZ —
Predigt Bibel Hrvräer ll ; 3. „Wisienschast und Ge-sundhei , mii Schlüssel zur Heiligen Schritt " vonMarv Bake , Eddv 335
Mittwoch 20 Uhr VoniagSsaal KriegSstr . 84.

Lesezimmer Mo., Do .. 17— 21 Uhr , Mittw . 14—19.»!
Uhr . Sa. 14— 18 Uhr Krtegsstr . 128.

Die SenseiiOD des Sonntags : Auto - Ballspiel auf Frankonia -Platz
Nachmittags 3 Uhr Volkstümliche Eintrittspreise 24907 Karlsruher Automobil - Club e . V .

Friedrich Eoew
Mama £>oew

geb Wellslem

Vermählte

« 22»

KemrJen
S 'ilxstraße 5*t

Kavlrrtihe
Kalxerstraße 18

Unter Ewald hat heute ein
Brüderchen bekommen
Es zeigen hocherfreut an:

Bru. 0 Roller u. Frau Uaierlia
geb OriofKarlsruhe den 1/ Juni 1P33 191*

Ihre Vermählung zeigen « n

Dr . med Werner Fregonneau , L . A H . Dublin

Marianne Fregonneau

gab . ,Freiin von Prinsj

Klufiuliwl-Tanga (Oif-Afrilta) 17 . Juni 1933
17»

■ _ erDpr .n4enstr . 2i
JOS * iPl © © ll Te eton 1222
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Zu allen KrankenKassen zugelassen:
Dr . med . Ernst Röckl

prakt . Arzt
Karlsruhe - Beiertheim
Hohenzollernstraße 24
Telaton S02

Sprechstunden ; 4 bis 8 Uhr (Montag und Prcttsg)

Dr . med . Anton Roth
Facharzt für Chirurgie

24903 Karlsruhe , Stephanienstraße 24
Telefon 4037 Sprechstunden 11 bis 1 Uhr u , 3 bis B Uhr

Küchenherd • Heizungs - Anlagen
für Siedlungshäuser

gas - Wasser - Eiektro -mstai ationen
Kanalisationsanlagenwut

Emifc ' Sühmidt reibt , m«3

Gediiöetks ;̂ räuietn
Ende D SU lud» a .Hausdame' lelbstünd .Wirkungskr i . aut . . auch lrauenl Hause .Prall (Srf i stUht u all •litb d Haul uSärienl '

aud)
'
f

"
2cörHtI lang , Zeuan vor

Zuichrisien erd an Hanna Porst ,
OXTROVXN

das

bekömmliche Sauremittel

2 Herrenräder
Knavensavrrad t 6 8»
iähr ., lehr gl erhll ..
billigst z oerk Dam¬
merstock Eug. -Gecksir .
Nr 4g I9<)6

lu verkaufen

Wohn - und Geschäftshaus
8 Wohnungen (2 u . 3 Zimmer ) . Geschält
mit Maschinenbetrieb , *u verlausen. Näheres
Karlsruhe Gartenstr . Nr. 9, IV . 1911

Have lautend

prima Pflückerbsen
zum Tagespreis abzugehen

Bei gröberen Abnahmen an Gaststätten u
Händler Zondervreise

Gill voren/z (*iiitii«wn o Retchsvavnhol

Noiverkauf
Motorrad 5(10 com ,generalllb. . f 140 ^
SU verfaulen. K 'hc,<
Rintheim Hauptstr .Z4 .1799

Le»ca
IN Elmar 3,5 m Ent>
seri: .<Messer . 3 KasI ,
Gelbfilter, ^ederiaswe
110 RM . dar Kriegs
straße 177 2 Tr , I.
Fernspr 72U7 1921
Ein gut erhaltener

Klndersporiwagen
zu verfaulen, Huxel ,
TdiUtzenlir 72 , 2. Zt.1812

Motorrad
Hörer 6(10, billig zuverf Anzus . b «aiser ,Sosiensir. 79 . 1913

im ndrdi Schwarzw.,
In 1000 Meter Höhe,
seht gut - ingerichi ., (
Betten, laus Bruw
nen freie Lage idea>
les Schi- und Wan>
dergebiei ib Minuten
von der Postauto- Hal-
testelle entsernt , los .
zu vermieten evtl a .
zu verkaufen •flnsr u
•23 (<88 an den Rühret -
Verlag
Sonniges , gut mSbl
srdl B a I k o n » i m ■
mu . sl Wasser, ev ,
Tclepyonben - Näh«
Stadigarien , el Hai-
testelle an nur solid .
Herrn > o f o r t , evtl .
später zu vermieten .
Ca 2U RM . be > Pg .
Adr im iüiidrer-Verl
u 2389S

Westendstr 51
ist S— K-Himmer -Woh
nuug mit Badez aus
1 Okt zu verm Näh .
2 St o 9- 11 und 2
bis 4 Uhr 1740

Schöne SSetfstfltte
m Oberlicht p . fof z .
vetmieien Weinbren -
nerstr S6 . 1910

KU WA Dielen i Co.
Kohlen -Handelsgesellschaft

Kaiserstr. iae. ». • Tel . nr sie«. 5165 5509
>2699

Ei »» £■um« lu«
gröfterco >sniniii

oder 2 kleine m ffiictH
Ang m Preisangabe
U 1715 an den Rüb«
rer Verlag
Geräumige
3=4 3 .- 2ßoönuni
m Badzim., 2 od .1.
Stoct in Sltdiveslstadt
von pUnktl Zahlei -
kl fiorn - auj I Ok-
lovet geluctit PreiSan-
geb u >797 an stüb-
rer-Bertag

Für gznb » und Elnmeeheeweoke
In allen »Intthlägtgen GetchOfltn »rhSItlich .
Cttructn -Fabrlk G. m . b . H, Frankfurta. M.

üleugtttltitt lanntt «

3 Zimmer -Wohnung

I
mit -Ingerick» Sad itioaenOetauna Pur-
kelldöden u llbi guded in de> Klldend-
fteafee In) o spitei »u Dtrintet Näheres
*>el Bauer eüdeudftr 8b 3 Elolt 22ARO

9 Zimmer -
Wohnung

mit Zenlraldelzung. Diele , «ad usw «adnbos.
straße 4S, 2. ei gegenllbei Stadigarien , «u
vermieten, K8J. ftttf«» » . Karistr. II 2. et
Tel 1191 23S3H

9 Zin.-Vfobnnng
mtt Zentralheizung Diele Sab eil Sahnbos.
flrafee Ni 48, 2 Stock gegenüber Stadigarien
aus I Juli odet srllhei zu vermieten Nähe-
res daselbst odet kreisdüro Karistr. Nr >6,
2. Siock. Tel. 1101

KricgSstrasjc 39.

7 Zimmer -
Wohnung

in freier , schönster Stadtlage
terre , aus 1. Okt. zu vermiei „ .
werktags 11—1 u . 3— &. Auskunft im 2. St

en, par-
nzusehen

Tel . 2463. 1S0S

I Zimmer Wohnung
od leeres -zimmei m
Kochstelle von ftiau
m Kiähr Kind »esuchi,
Ana u >91« a d .
Fsthter -Verlag

Stellengesuche

oienoipiftm
23 Jahre sucht $ iti
luug in nationalem
Gelchäsi Lss u <79?
an ftuhrer -Verlag

*| •«■v*rt . | «VII »V (III lyUllli
bei Ruft Buiisensirabc 8 III 1902
^aiiiiilenoaiei
v 3 wohlerzoa Kin¬
dern Kriegsteilnehm
Sdireniirmstr Zani.
iälet such , Hausmstr -
Stelle gegen Woling
od sonst Beschäiiig
Osl a d Rillirer -Ber ^
lag unt 1793

Miidcht«
19 Iadre , sucht Stelle
Im Haushalt Sing ,
u 23891 an den Kliff«
rer -Berlag

junget intelligenter
Mann luchl

Leerstelle
als Friseur . Ang . u.
177 « an den Führer»
Verlag

Offene Stellen

Lebensmitteibranilik
Gut einges Ben z .Mlln . e bekannt Ge-
brauchsari m gi .Ver -
dienstspanne gel Ang .
u. 1922 an b«n ststb -
rer-Verlag

Kialtia« «rDri Perlon
zum Milchaiisiragrn
sosori gel , Angeb u.
I79ü an den Wühler-
Verlag.

Einige
rrwerbSI . pg .

zum verlaul »ineS
naitonall « rtikelS b .
höh verdienlimögltch
kett geiucvt vorzu-
stellen Montag und
M Itwoch 10— 12 Uhr
Robert Wagner - « llee
39 p, 1924

mm
für elettromech Wert»
ftätte zum fof ßlntt.
gel Äng u 1761 an
den KUhrer-Verlag.

Hui und
iVagensMieo
toi gelud » Zu erst
u 24911! '
Verlag

III im ttllhrer

T - 3 provisionS «
seilende

für ganz Baden sofort
gefuchl Solide Herren
von der Mödelbrauch «
wetd bevorzugt An«
nebote an den Pstnrer«
Verlag, Filiale Kaiser
fira &e 133. 1810

B erbrrltet
unfcrc „3cüunö"

für jzdm Ziveck gut u Si&inst

wenhem Ufctstadt
£cke Kßvuer-u Seftexstmsse

Zweiggeschäft Mühlburg , Rhelnstr .38 »
156'2

Fräulein
mii gt . Seugn. sucht
Stellung Tür I Yuli
auf Biiro oder Laden ,evtl auch als ftMal»
leilerin Ang it . 1809
an den Mhrer-Veriag

Fräuiem
21 I . a .. kath .. mcht
Stcllung zu 1— 2 Klu -
dem halb - od ganz¬tags Gute Zeugnisse
vorh Äng u 1775 a
den Führer -Verlag
Kelter er pg .
(selbst Kausm . , . sucht
Stelle zur Unterst des
Chefs als Haus. od .
Lggerverwaller auch
Haidt bei tttäfi Hono¬
rar . Cft Ii 1914 a .
d. Führer -Verlag.

2 Mävchen
21 und 23 Jahre alt ,

suchen Stelle.
Nähe Fretburg oder
Qssenburg bevorzugt .
Dieselbe besiyen gnie
Zeugnisse und können
!ed im Hausbali vor-
kommendenArbeil vor-
sieben Ang, » , 23890
an dcn Führer -Verlag

Lrs»Ntener ^ icknelct empfiehl , sich fQr den
Neubau von

Elntamllien-Hauseni
bes . Kieinhausein in erstkl . Auslührung zu
billigen Preisen .

Angeb . unter Nr I9I9 an den Führer -Verlag Karlsruhe

18391Matratzen
und Polstermöbel

nur vom Spezialgeschäft

E . Schütz , Kaiserstr. 227
Franko Versand nach auswfirtj .

Grabdenkmäler
ICARLWESTERMANN

KARL-WILHELMSTR . 90
Ratenkautabkommm Inas

♦

t



BADISCHE NACHRICHTEN
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Ist Nußbaum irrfinnig?
Bekanntlich wurde der sozialdemokratische Land-

tagsabgeordnete Nußbaum , der seinerzeit in
Freiburg zwei brave Polizeibeamte erschossen
hatte , der Heil- und Pflegeanstalt Wiesloch zur
Beobachtung zugeführt. Wie wii bören. führt
sich Nubbaum dort ganz närrisch auf . schwätzt das
unsinnigste Zeug zusammen und lacht wie ein
Irrsinniger , wo es gar nichts zu lachen gibt.

Bei seiner Aufnahme in der Anstalt war
der Mörder außerordentlich gesprächig Dem Arzt
Sing er entgegen mit den Worten : „Ich lenn mich
aus . ich kenn die Herrn" . Von den Kriminalbe -
amten . die ihn hergebracht hatten , verabschiedete
er sich überichwänglich Sein ganzes Verhalten
stand in einem unverständlichen Gegensatz zu der
ganzen Situation Mit einmal ichrie er : ..Haben
Sie noch die dicke Köchin? Ich habe in Karlsruhe
dafür gesorgt , daß sie ihren Lobn ordentlich be-
kommt "

. Dabei bog er sich vor Lachen . Bei an-
derer Gelegenheit sagte er. er sei zum Schutz ber-
gekommen , krank sei er nicht - Er sei in den letz-
ten Wochen in Freiburg behandelt worden und
habe zwei Svritzen bekommen , die eine mit Sal -
varlan , die andere iei weiß gewesen Er sei gern
hier. Vorläufig wolle er hier bleiben , weil es in
Freiburg so unruhig sei. Wiederholt lacht er wie
unsinnig auf- Dann meint er wieder. man solle
ihn untersuchen Seine Auffassung sei gut . Neu-
lich habe einer die Staaten nicht hersagen können
Er hätte sie alle 26 noch gewußt.

Es ist selbstverständlich, daß die Anstaltsleitung
t "m Gebabren Nußbaums die größte Aufmerksam-
keit widmet - Die untersuchenden Aerzte wissen
vorläufig noch nicht , was sie von dem Getue Nuß.
baums halten iollen Soviel steht jetzt schon fest,
daß Nußbaum Snvbilitiker ist und früher schon
deshalb in ärztlicher Behandlung war.

Eröffnuno »er SchnitzerfeppMeisterschule
im Freiburaer Peterhof

Der Verein höherer Verwaltungs«
beamten tritt dem Bund national-

sozialistischer deutscher Zuritten bei
Die Pressestelle beim Staatsministerium tetlt

mit :
Der Verein höherer Verwaltungsbeamten Ba -

dens hat seinen korvorativen Beitritt »um Bund
nationalsozialistischer deutscher Juristen erklärt .

Abfassung des Soyvellochs in Baden
Aufgrund des 8 78 des Polizeistrafgesetzbuches

hat der badische Innenminister am 13 . Juni »er-
ordnet :

S 1 .
Die Verwenduno des Doppeljochs zum Ans van-

nen der Rinder wird mit sofortiger Sßirfung ver¬
boten.

8 2.
Ausnahmen können beim Vorliegen besonders

triftiger Gründe längstens bis zum 1. Sevtem -
ber 1933 durch die Bezirksämter bewilligt wer -
den . Nach diesem Zeitvunkt darf das Doppeljoch
nirgends mehr Verwendung finden.

Freiburg i . Nr.. 17 . Juni . Unter großer Teil -
nähme von Vertretern staatlicher und städtischerBehörden, der Geistlichkeit , der Wirtschaft, des
Handels und Verkehrs usw . fand gestern vormit -
tag im Petervoi die Eröffnung der Schnitzersevv -
Meisterschule statt .

Verkebrsdirektor Dufner hielt über den be°
kannten Schwarzwälder Volkskünstler Karl Josef
Fortwängler . genannt der Schnitzersevv einen ein-
leitenden Vortrag und führte u . a. aus . daß Fort -
wängler ein Triberger Fabrikantensobn beute
eine zwanzigjährige überaus geradlinige , ja hals -
starrige Kamvk - und Entwicklungsveriodc hinter
sich habe. Er wolle nichts anderes sein als ein
Sriv lder Bilderschnitzer. seine Elemente
seien absolute Volkstümlichkeit und
V o l k s h u m o r . Erst durch das kraftvolle Ein -
setzen des Triberger Bürgermeisters Keil ,? i es
gelungen, daß Fortwängler weit über die badi-
ichen Grenzpfähle hinaus berühmt und geleiert
wurde. Seit einigen Jahren in Freiburg entfal¬
tet der Künstler von hier aus sein oolkskünstleri-
sches Schaffen Erst die nationale deutsche Lewe,
gunfl mit ihrem gesunden und ungebrochenen
Kampfgeist hat das. was 20 Jahre nur negierend
betrachte« wurde , möglich gemacht Dank der Tat-
kraft des Oberbürgermeisters Dr Kerber . ist nun
die Schnitzersevv -Meister . und Lehrwerkstätte im
alten Freiburger Petershof zur Wirklichkeit ge-
worden Damit ist ein Ausgangsvunkt gegeben
für die Schaffung, wenn auch bescheidener band-
werklicher Existenzmöglichkeiten. ein Beitrag zur
Lösung der wirtschaftlichen und sozialen Proble -
me des Sckwarzwaldes . Es muß dazu noch die
richtige Berkaufsiorm gefunden werden.

Nach den einführenden Worten svrach in origi -
neller Weile Fortwängler selbst über seine Kunst
und sein künstlerisches Wollen und zeigte durch
praktisches Vorführen wie in seiner Wertstatt ge»
schafft wird.

Die Besichtigung der geschmaitvollen Lu » st » l «
lung überzeugte alle Besucher oon der künstlert-
schen Leistung des Meisters. Besonder » auffallend
wirken sein» g«schnitzien Bauerngestalten ,
die den Humor des Schaffenden deutlich erkennen
lassen.

Neben der Ausstellung wurde anschließend daran
die kleine Kapelle besichtigt , die mit ihrem goti-
schen Gewölbe und den Renaissance-Figuren selt¬
same Reize verkündet.

Da alle Werte Fortwängler » den Stempel echt
deutschen Gemüts tragen , sind st« berufen , dem
Volte zum Quell der Freude und des Lebens zu
werden. Die Ausstellung dauert noch an.

«
Fest der Deutschen Schul «

Freiburg i . Br .. 17 Juni . Im Rahmen der vom
Freiburgei Anschuß fii: Leibesübungen und Zu-
gendpilege veranstalteten großen Svortwoche in -
läßlich der .,Bewuoo" -Ausstellung treten auch die
Freiburger Schulen aus den Plan Sie teiern am
Montag , den Kl. Juni . 16 .00 Uhr, in dem Uni-
versitätsstadion das Fest der Deutschen Schule In

Verbindung mit dem traditionellen Schulsportfest.das in ^Freiburg seit Jahren oon Volks- und Hö>
deren Schulen gemeinsam begangen wird , wollen
die Schulen dieses Mal ihre Verbundenheit mit
unseren deutschen Brüdern und Schwestern, ins -
besondere mit der Deutschen Schule des Auslan -
des zeigen und hervorheben, wie wichtig und wert-
voll gerade die Mitarbeit der Schüler am großen
Werke des VDA ist . Mehr als 6000 Schüler und
Schülerinnen werden mit ihren Lehrern und Leh -
rerinnen der großen Veranstaltung anwohnen.

WuucAqau und

Langenbriicken (bei Bruchsal ) . 17 . Juni .
( Brand.) In der Nacht auf Samstag brach im
Unwesen des Landwirts Heinrich Stekert aus
bisher noch nichi geklärter Ursache Feuer au » . Ein
Glück war es . daß die hiesig« SA nach einer
Versammlung auf dem Heimweg sofort das Feuer
entdeckt« und die Sturmglock« läutete . Die ratsch
herbeigeeilte Freiwillige Feuerwehr konnte das
Feuer auf seinen Herd beschränken . Das Vieh
und Inventar der Scheune wurde inzwischen durch
die SA . in Sicherheit gebracht.

Heidelsheim, 16 Juni . (Der älteste Bürger) , der
Webermeister Jakob Lorenz , starb im Alter von
annähernd 92 Jabren Er war von Beruf Leine-
weder und ist über die engeren Grenzen des Hei -
matlandes bekannt geworden. Seine Tätigkeit
reichte zurück in die Zeit , in der das selbstgesvon -
nen« Leinen der Stolz der Hausfrau war .

Schwarzwald

Vtllingen , 17. Juni lBürgermister Erem -
melipacher in Urlaub.) In der legten Stadtrats »
sitzung hat Bürgermeister Eremmelspacher um Be-
urlaubung nachgesucht, welche vom Stadtrat ge»
nebmigt wurde Bis zur Klärung der in der Bllr -
germeisterfrage gemachten Vorschläge des Landes -
kommissärs und der Nationalsozialistischen Par -
tei übernimmt Bürgermeisterstellvertreter Pg .
Gutmann die Führung der Amtsgeschäfte.

Vom Bodenseo

Auto gegen Motorrad
1 Toter

Singen a . H ^ 17. Juni Gestern abend |tie [| ;n
oor dem Rathaus der Motorradfahrer , Landwirt
Handtose, oon Gottmadingen , und ein Berline »
Personenkrastwagen zusammen. Dabei kam der
Motorradsahrei unter da» Auto zu liegen und
wurde an die Wand eines gegenüberliegenden

Städt . Schaulpiel Baden -Baden
Sperngastspiel des Staatstheaters

Karlsruhe
„Die Macht deS Schicksals "

Oper in 4 Akten von G . Berdi
Voltaire sagte einmal : „Was zu dumm ist , ge-

sprachen zu werden, das singt man " Dieses Wort
fällt einem unwillkürlich ein . wenn man dieses
Piave 'sche Libretto , an das sich die Berdi 'sche
Musik gebunden hat , an sich vorüberziehen läßt .
Es ist geradezu unglaublich , mit welche ! Unbe -
kümmertheit die Librettisten der damaligen Zeit
vorgingen . Dieses von Piave «ebenso wie der
„Trovatore " ) der spanischen Bühne entlehnte
„Schicksalsdrama" ist noch lächerlicher zu lesen ,als es sich unter dem Mantel der Berdi 'schen
Musik vorstellt . Diese Lächerlichkeit und die
Monotonie der Sentimentalität , von der aas
Stück überladen ist, hat wohl Berdi versucht mit
humoristisch sein sollenden Szenen zu durchsetzen ,
doch die kümmerliche Komik des saugroben „Klo-
sterbruders Melitone " ist ebenso wenig angetandas Werk zu verbessern, wie das „Couplet der
jungen Wahrsagerin " oder der geschmacklose „Ra -
taplanchvr " . Am unangenehmsten aber berührt
die Einfallslosigkeit , die die Veranlassung zur
Entlehnung der völlig verwässerten „Kapuziner -
predigt " aus Schillers Wallensteindrama gab
Was allerdings Berdi veranlaßt haben mag,
seine Musik mit einem derart schlechten Text-
buche zu vermählen , das sagt man allerdings
bei fast jeder seiner Opern !» ist unverständlich!
Man sage nicht, daß es damals keine besseren ge -
geben hätte . ^ cf) erinnere daran , daß Grilparzers
„Ahnsrau " die ich mir beileibe nicht zur Oper
umgestaltet wünsche , sondern die ich nur als
literarisches Beisviel der Schicksalstragödie an-
führen möchte , bereits im Jahre 1817 geschriebenwar , dagegen „La for^a del besinn " erst 45 Jahre
jpäter in St . Petersburg das Licht der Rampe

erblickte , während - tch führe sie nur des Tex -
tes wegen an — der Fliegende .yvllänoer , Tann -
Häuser , ja sogai Lohengiin ( 1850) einen Maß¬
stab des verfeinerten ^dramatischen Librettos hät-
ten geben können. Statt dessen aber schmeißt
Verdi noch mit geladenen Pistolen herum , die
ein Drama von ungeahnter schauerlichreit er-
wirken, daß zum guten Schluß die Theater -
teichen nur >o herumliegen . Diesem rohen scha -
blonenhasten Text gab nun Verdi eine musi-
kalische Malerei , die in ihrer Tönung oft an den
kurz vorher komponierten „Maskenball " erinnert ,
ohne aber dessen Melodienfülle zu erreichen Das
klingende mustkalische Füllhorn , das der Meisterin seinen vorhergegangenen Werken über seine
Zuhörerschaft ausschüttet, hat beileibe nicht mehr
diese hinreißende , glühende Klungflut , der die
Mas>en der primitiven Berdiverehrer in Be-
geisterung versetzte . Aber andereyeits ist die
etwas spärlicher auftretende Melodik hier fei-
ner , differenzierter verarbeitet Das deutsche Ele-
ment der gediegenen Gründlichkeit, Wagners
ehernes Gewicht, hat hier doch schon, wenn auch
noch kaum merklich , indirekte Spuren Himer-
lassen . Zu dem naiv- italienischen Naturell Ber-
vis gesellt sich hier die für ihn und seineweiteren Werke gewichtige , gründliche Durch-
arbeitung des Orchestralen Hier und da flat -
tert noch ein urverdi 'fches Thema unverarbeitetbanal durch die Partitur , in der Hauptsacheaber ist schon die Absicht merkbar , von dem
gassenhauerisch Breitgetretenen eines „Trova -
tore"

, Abstand zu nehmen. Das Bestreben ernste
Wiikungen mit wüdigen Mitte n zu erlangen , istunverkennbar Das zeigt vor allem » die letzteArie der Leonore, und überhaupt der geschmack-volle Schluß der Oper , der schon (in der Art )an das ergreifende Finale der „Aida" erinnert .
So aber ist das Werk das Produkt der Wand-
lung des Verdi eines „Trovatore "

, eines „Mas -
kenb -illes " zum reifen Meister der „Aida", des
„Othello" und des „Falstaff ", ein Umstand, der

in >osern gegen es spricht , als es der unbedtng-
ten Abgeschlossenheit und Stilreinheit entbehrt .

Die Borstellung , in der uns die Kunstler des
Karlsruher Staatstheaters die Wiedergabe des
Werkes vermittelten , trug im Anfang die typi-
schen Makel eines „Abstechers " . Die Leicht -
sertigteit mit der Bühnenbild und Beleuch-
tung behandelt waren , läßt sich schwerlich durch
unseren Fundus uns unsere Bühnenanlagen ent-
schuldigen . Später bekamen die Szenen mehr
Ausdruck, nicht zum wenigsten dadurch , daß
man mehr Gewicht auf den bildlichen Rahmen
gelegt hatte, in dem sich die Handlung abspielte.
Die beiden männlichen Hauptvertreter waren
ausgezeichnet mit Nentwig und Oerner
besetzt. Beide erreichten ihren Höhepunkt >n oen
beiden wuchtigen Szenen , die ihnen das Spiel¬
feld allein überlassen, in der Duo -Szene des
Schlachtenbildes und in der übernächsten im
Klosterhofe. Prachtvoll sang Oernei seine große
dramatische Arie . Tioy der schönen S imme konn
te uns die „Leonore" Malie Fanz ', nicht
erwärmen Die Zdealgestalt , ohne die , die ohne
dies recht unverständliche „Oper der Leidenschaf -
ten"

, noch unverständlicher wird , verkörperte sie
keineswegs. Ausgezeichnet gestaltete Schöpf -
lin den „Pater Guardian ". Auch Lösers
„Melitone " befriedigte, soweit eS die falschpla -
zierte Partie zuläßt . Reizend und mit entzucken -
der Stimme sang und spielte Ellen Winter
die Tochter der „Azueena"

, die „junge Wahr-
sagerin" . Viktor Hospach verlieh dem alten
„Marchese", dessen Tod wir schon aus dem Grun¬
de nicht wünschen , weil dann ganze Drama
nicht entstanden wäre , sein prachtiges St,mm -
organ .

Das Städtische Orchester begleitete die
Sänger feingefühlt und diskret In der Ouver-
türe ' und den Zwischenspielen, mit denen die
Oper stark durchsetzt ist , glühte es in bewunderns -
werten Farben auf . H . A .

Hauses geschleudert . Die Verletzungen — Arm-
und Beinbrüche sowie schwere Kopfverletzungen—
führten den sofortigen Tod des Verunglückten ber-
bei. Das Motorrad wurde schwer beischädigt, der
Kraftwagen weniger.

Vom Oberrhein

Sandel in Reiseschecks an ber Grenze
Zahlreiche Verhaftungen

Lörrach, 17. Juni In der letzten Zeit hat der
Devisenbondel von der Schweiz nach Deutschland
mit den sogenannten Reiseschecks einen derartigen
Umfang angenommen daß die deutschen Behörden
nunmehr mit voller Strenge dagegen vorgehen.
Von Mittwoch bis Freitag wurden an den Lör-
racher und Weiler Krenzstellen nicht weniger als
25 Personen verhaftet und in das Lörracher Ge -
fängnis übergeführt Nur derjenige , der Sicher-
Herten stellen kann, wird unter Umstünden wieder
freigelassen.

Der Handel mit den Reiseschecks ist ein sehr loh -
nendes Geschäft , da an >000 Franken etwa 200
Franken verdient werden Die Leute kaufen bei
Baseler Banken aus den in Deutschland befind-
lichen Sperrkonten einen Reisescheck über 1000
Franken für den sie nur 1040 Franken zu zahlen
brauchen Sie gehen dann in die badifchen Grenz-
orte und lAen hier den Scheck bei der Bank zum
vollen Nennbetrag von 1000 RM ein. Gegen diese
Praxis kann gesetzlich nicht angegangen werden.Die meisten oersuchen aber dann die lOOO RM .wieder über die Grenze mitzunehmen , um sie in
Basel gegen Franken wieder einzuwechseln , wofür
sie ca 1200 bis 1220 Franken für die am gleichen
Tage gekauften 1040 Franken erkalten . Die Aus¬
fuhr von 1000 RM aus Deutschland ist aber laut
Devisengesetz verboten .Verschiedentlich bedienen sich
diese Devisenhändler auch Erwerbsloser bei ihren
Geschäften . Das Lörracher Gefängnis ist durch die
überralchend zahlreichen Verhaftungen überfüllt
und mußte bereits eine Ansah! Häftlinge nach
Müllbeim abgeben.

Badische Marktberichte
Schweine

Schwetzingen . Zufuhr : 113 Mlchschweine und
28 Läufer . Preise 25 bis 34 , bezw . 44 bis 55 RM .je Paar .

Wiesloch . Zufuhr : 160 Milchfchweine und 36Läufer . Preise 20 bis 25 bezw . 35 bis 45 RM .je Paar .
Bruchsal . Zufuhr 105 Milchschweine und 57

Läufer . Preise 24 bis 30 bezw . 40 bis 56 RM .
je Paar .

Rastatt. Zufuhr 385 Ferkel und 14 Läufer.
Preise 20 bis 42 bezw. 46 bis 68 RM . je Paar .

*
Spargel

Schwetzingen . Zufuhr 30 bis 35 Zentner . Preisel . Sorte 20 bis 25, II . 15, III . 15 RM . Markt -
verlauf lebhaft .

Graben . Preise 25 bis 30. II. 15 , III . 5 RM.
Linkenbeim . Zufuhr 15 Ztr. 1. Sorte 45 Pfg .,

2 Sorte 30Pfg ., 3 . Sorte 15 Pfg . Marktverlauf
lebhaft .

Eggenstein . Preise 1. Sorte 25. 2. Sorte 15,
3 . Sorte 10 RM .

*
cqt

Bühl. Erdbeeren 17—20, Kirschen 10- 18 ,
Heidelbeeren 38—40 Pfg .

Altschweier. Erdbeeren 16—17 Pfg . Verkauf
gut.

Bischweier . Kirschen 9—14, Erdbeeren 25—28
Pfg . Marktverlauf: lebhaft.

Wetterbericht
Die Wetterlage gestaltet sich um . Das gestern

bei Island erschienene Tief baut im Vordringen
gegen Osten das skandinavische Hock) ab. Gleich -
zeitig entwickelt es einen kräftigen Ausläufer nach
nach Südosten. Die kühleren maritimen Luftmas-
sen in seinem Bereich werden noch beute nachmit-
tag oder abend unter verbreitetet Gewittertätig -
keil bis in unser Gebiet vordringen . Morgen
herrscht bei westlicher Luftzufuhr unbeständiges
und etwas kühleres Wetter .
Wetterausstchten für Sonntag , den 18 . Juni 1333 :

Nach verbreiteten Gewittern unbeständig und
kühler bei westlichen Winden .

Wassertemveraturen heute früh 8 Ubr :
Rhein bei Ravvenwört 15 Grad
Rappenwört (Badebecken ) 16 Grad

*
Rheinwasserstiinde 6 Uhr morgens

Waldshut 320 cm . + — 0 cm .
Rheinfelden 294 cm . — 5 cm .
Breilach 222 cm . — 8 cm .
Kebl 310 cm . — 7 cm .
Maxau 504 cm . — 4 cm.
Mannheim 403 cm . L+J 1 cm .
Caub über 200 cm.
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Provagandaleiter baben unbedingt restlos »u er -

scheinen.
Seil Hitler !

gez. Schmitt . Kreispropagandaleiter .
«

Ortsgruppe Linlenheim
Die öffentliche Versammlung im Adler wird

auf Sonntag , den 25 . Juni 1933 verschoben .
Seil Hitler !

Der Ortsgruppenleiter .
»

Ortsgruppe Bcrghaujcu
deute abend 8 30 Ubr linde « in Berghausen eine

öisen >licl>e Versammlung statt . Es spricht Pg .
Stüngler , Karlsruhe , Uder „Sitlers Aufbauar -
beit " . Die Bevölkerung von Bergbausen wird
$u dieser Versammlung herzlich eingeladen , auch
sämtliche Miiglieder der NSDAP , und NSBO .
baben zu erscheinen .

Seil Sitler !
Der Ortsgruppenleiter .

*
Kreis Ettlingen

Etzenrot , Sonntag , den 18. Juni 1833, 7 .30 Ubr
abends , öffentlich « Versammlung im „Straub ".
Pg , Dr . Ebbecke spricht über : Di » oolt »wirtschast ,
liche und erzieherische Bedeutung de» künftigen
Arbeitsdienste ».

Spielberg . Sonntag , den 18 . Funi 1838, ö Ubr
abends , öffentlickc Versammlung in der ..Trau «
be " . Pg . Dr . Ebbecke spricht ilber : Die Arbeit »«
dienstpflicht , ein neuer Weg zur Volksgemeinschaft
und wirtschaftlichen Unabhängigkeit .

»
Ortsgruppe Dorchheim

S«ute nachmittag S Ubr findet in Forcydeim
im Lokal »um Lokalbabnhof eine Mitgliederver -
sammlung statt . Sämtliche Mitglieder der
NSDAP , und NSBO . sind hierzu eingeladen . E »
spricht Serr Kreisleiter Worch und Po . Dr .
Weigcl .

Seil SitlerI
Der Ortsgrupvenleiter .
»

Rat . Soz . Reichsverband deutscher Kriegsopfer
Achern

Seute . den 18 . dieses Monats , finden in Achern
im Ratskeller eine Kriegsopferversammlung statt .
Referent Braun . Landesobmann . Beginn Nach -
mittags 2 Ubr .

Haup » chrifitciler 51 o o I i 2 M in > r>.
« ciantrooiiiiJ ) | üi Poun ». oUflcm Nachrichten , Sporn
Ädolf J ch m l d ! sllr » ulturpolilil . Unteihaliung . Act -
lagen und Wirilchasi , « rittm Bl e d o w ; slir badische
Nachrichten und Bewegung , ... . »flm Teichinann :
für Lande » v» uvlllab >, Lokales und Feuilleton : Jos »?

B e n ? h a u I e r : für Änzeigcn : Helmut Lehr ;
lätml ii . Karlsruh ? Hicrlnn ftül )ur « erlös G m .b .H.

Rotalionsdruck : I . I 3i c < ft . icarlsruve I B -

Während der Mitgliederausnahmesperre baben
die Dienststellen des Kamoibundes de » gewerbli »
chen Mittelstandes die Miiglieder dabin zu prüfen ,
ob sich unler den Mitgliederlisten andere Partei «
angebörige als die der NSDAP , besinden . Die »
sen Mitgliedern ist die Wabl »u lassen , bei der
anderen politischen Partei oder beim Kaimnbund
auszutreten

Betont wird hierbei nochmals , dah die Kampf »
bundmitglieder nicht Mitglieder der NSDAP ,
sein miissen. dah aber unter keinen Umständen
geduldet werden kann , dah Mitglieder anderer
Parteien sich im Kampsbund befinden .

Die Gaukampsbundleitung :
gez. Mannichott . gez. van Raay .

*
Kreisleitung Karlsruh « !

Am Montag , den lg . Juni 1933 findet in der
Festballe Karlsruhe eine Mitgliederversammlung
statt .

Es spricht Reichsstatthalter und Gauleiter der
NSDAP .

Pg . Robert Wagner , M . d . 9t .
Eintritt nur gegen Mitgliedsausweis . Eintritt
30 Pig , Erwerbslos « 10 Pfg . Beginn 20.30 Ubr .
Saalöffnung 19.30 Ubr . Konzert der Standarten -
kavelle 109 .

Kreisleitung der NSDAP ., Lammst» . tt .
Der Kreisleiter : gez. Worch .

»

Achtung !
Politische und Betriebszellen -Amtswalter !

Am Mittwoch , den 21 Juni 1933, abends 8 .15
Ubr . findet im groben Saal des Eolosseum (Tbea -
tersaall , Waldstroh « , eine Kreisamtswalterta »
gung statt , zu der folgend « Amtswalter des Krei -
ses Karlsrube -Stadt und - Land »u erscheinen ba -
ben :

1. Politische Amtswalter :
Ortsgruovenleiter , Kassiere . Provasaudal «i -
ter , Zellenwarte , Blockwarte .

2 . Amtswalter der Betriebszellenorganisation :
Obleute der Ortsgruppen und Obleute der
Betriebe .

3 . NS .-Frauenlchaft :
Die Leiterinnen der Ortsgruppen und Stütz -
punkte .

Es sprechen :
Gaubetriebszellenleiter Plattner . M &.R .
Kreisleiter Stadtrat W , Worch .
Gauvropagandaleiter A . Kramer , M .d .L . ,
Dr . Sochschild, Leiter der deutschen Bühne

( Volksring Karlsruhe ) .
Am Schluh der Tagung findet eine klurze Ta >

gung aller Provagandaleiter des Kreises statt .

Denkmal der naSwnaifoziakWßchen
Erhebung in Wercheim

Bwßer SA . AuImmiÄ bei dcr öiiillinking

Las sehr längliche, sonst nirgendwo
vorkommende hölzerne waschgesätz
auf vierbeinigem Schemel , die guß-
eiserne sächsische Wasserwanne und
den eingriffigen Schöpsliübel sah man
früher viel im Thüringer Land . -
Allerdings benutzt man auch dort
heute das Neibbrett und die Bürste
nicht mehr, nein , heute nimmt man
auch hier wie überall das wüsche-
schonende volkswaschmitiel persil.

J .P392 &

• Wertbeim . 17 . Juni . Am Samstag und Sonn -
tag , dem 24. und 25. Juni , findet am Main -
Taubereck in Wertheims Mauern ein ,
Weibe statt , die wohl einzig im Reiche dasteht
Auf dem K a ' f f e l st e i n . der aus der bayerischen
Seite des Maines zu , der Stadt berübersieht , er -
bebt sich aus Sandstein ein Ebrenmal zur
Erinnerung und zur Mahnung an die
nationalsozialistische Erhebung , 3000
Braunhemden werden ausmarschieren , um an die -
sein Ehrenmal das Gelöbnis der Treue zur Re -
gierung abzulegen ,

Am Samstag abend findet eine grohe Frei -
beitskundgebng auf dem Sportplatz statt
an die sich eine grohe Schlohbeleuchtung
und das Entzünden eines Freiheitsfeuers
auf dem Kaffelstein anschlichen .

Das Sonntagsvrogramrn sieht Feldgottesdienst .
Weihe des Ehrenmals . Standkonzerte an verschie-
denen Plätzen der Stadt , nachmittags einen Auf -
marsch zum Svortvlotz und daselbst eine vaterlän -
dische Kundgebung vor . Ein Weihefest , das jeden¬
falls seine Wirkung nicht verfehlt und viele B« <

sucher von auswärts nach Wertheim bringen wird .

Unterbaibach ( A Tauberbiichofsheim ) , 17 . Juni .
(Vom BUH getroffen .) Der Blitz fuhr auf freiem
Felde in eine Gruppe von Erwachsenen und Kin «
dern , die in der Nähe des alten Misstonskreuzes
vom Gewitter überrascht worden war . Alle
wurden zu Boden geworfen , einer Frau
die Saue aus der Hand geschlagen . Der 7jäbrige
Sans Kiefer muhte in bewuhtlosem Zustande
nach Säule gebrachl werden , doch erholte sich der
Junge nach \ *A Stunden ,

*
Distelhausen ( Taubergrund ) , 17 . Juni . lEbren -

biirger . ) Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos .
sen , Reichskanzler Adolf Hitler . Reichspräsident
von Sindenburg und Reichsstatthalter Robert
Wagner in Würdigung ihrer grohen Verdienste
um Volk , Vaterland und Seimat zu Ehrenbürgern
der hiesigen Geeminde zu ernennen .

*

Leibenstadt (Amt Wdelsbeim) , 17. Juni . lAls
Seich« geborgen .) Die 20 Jahre alte Tochter der
Witwe Matter , die etwa acht Tage oermitzt
war . ist in Sennfeld als Leiche aus der Seckach
geborgen worden .

Parteiamtliche
Bekanntmachungen

NSK Der Neichsschatzmeister gibt bekannt :
Wie bereits bekanntgegeben , veranstaltet diö

Neichsleitung der NSDAP , eine grohe Geld -
lotterte , deren Erträgnis dem allgemeinen
Wohl durch Arbeitsbeschaffung zngesiihrt wird .
Es ist eine nationale Pslicht der deutschen Ge -
schästswelt beim Verkauf der Lose , der am 1 .
Jul

' beginnt , mitzuh - ^ » fcer Parteigenosse
und alle Freunde unserer Bewegung können
sich am Vertrieb beteiligen , soweit sie über ge-
eignete Geschäftsläden ( Fleischereien , Molke -
reien und ähnliches sind siir den Losverkaus
nicht geeignet ) verfügen und sich an die Wei -
sungen der Reichsleitung , Abteilung Lotterie ,
halten .

Wer in seinem Geschäft Lose verkaufen will ,
kann sich um den Vertrieb bewerben . Es ge-
nügt nachstehenden Abschnitt genau auszufül -
len und eininsenden :

An die NSDAP ., ReichSleitnug , Abteilung
Lotterie , München , Martiusstr . 4.

t . Vor - nnd Zuname :
2 . Geschäftsakt :

(6- B . Zigarrengeschäft )
S . Wohnort nnd Provinz :
4 . Straße n . Hausnummer :
Ein Recht aus Belieferung entsteht aus die -

ser Bewerbung nicht . Die Lotterieabteilung
ivird sich mit dem Bewerber direkt in Verbin -
duug setzen . Schwarz .

Kamvibund des gewerbl . Mittelstandes

Mit Wirkung vom 20. Juni 1933 tritt bis zum
20, Juli 1933 für den Kampfbund des gewerb -
lichen Mittelstandes (Nationalsozialistischer Deut¬
scher Wirtschastsbund ) , Gau Baden , eine Mit -
gliedersperre ein . Während dieser Zeit dürfen
nur Mitglieder der NSDAP , in den KamMuad
aufgenommen werden .



Wr Auto -Groh-Garage
und Reparaturwerk G. m . b . H. y |yj

Adier - Automobile - Vertrags wer kslätte Karlsruhe i. B.
Kreuzstraße 30 beim alten Bahnhof - Telefon 195

Neuzeitl . Reparaturwerk für alle Fabrikate , Zylinderschleiferei , Abschleppdienst , 87Boxen
W * Tag und Nacht geöffnet "WW 2x044

Versteigerung
Dienstag , SU. Juni ,'̂ 10 Uhr it . M>3 nur ,

Flltterstr . 25 111
Ecke Krirgsstrafte , et.
neu sauberen HauS
halt u . zwar : kompl .
Tchlaszimmer , Einzel -
bell , Büffet , Speise -
zlmmer - u . Küchen -
Möbel , Einzelmöbel ,Gläser , Geschirr . Bil -
der . Hausrai . Eros -
mvbel werden ab 143
Uhr auigeboten . Be -
sichiiguug Vi Stunde
vorher . 24906
Hesch . Goethesir . 18 .Tel . 2725 .

Basisches
»taatstheater
nntao , den 18. Juni

Außer Miete
Neu elnnuviert

Glispzroak
Lverette

von Karl Millöcke ^
Dirigent Keiiberti

Regier Pruscha
Mitwirkende Blanl ,
haderlor » ,Rademacher

Seiberlich . Kieser ,
lkloedl Lbser . Nenitvig
Schönthaler . Dozier ,

H Linnemann , Nilliui
Rinllcr

Anfang 19.30 Uhr
Ende gegen : 22.30 Uhr
Preise U <0.90—5.00 ^ ,

Os» »cbSnste , erSSli- u . Rewattigste Fllmwerk
weidies je die weit gesehenl

Das indische Mal
mit Conrad Veidt , Bernhard Goetzke , Mla May
Lla de Putti , Olal Fönß, Erna Motena u. a. m.
Anfangszeiten - 8 .30 6. J0 8.30 (Jhi

W
m

Mady Christians , Paul Hartmann ,Alfred Abel in

Salon Dora Green
( Die Falle )

Gin außerordentlich fesselnder Werksplonagc -
flim dem eine wahre Begebenheit zu Qrunde
Hegt
Beginn : W.i 3.30 , «30 , 8 .30 Sau ab 3 Uhr

lat die Meisterin
des Humors IAnny Ondra

Oie Tochter des Regiments
Ist ihr Malsterstück

mit Werner Fütterer — Otto Wallbur
Adele Sandrock — Willy Stettner

Wo .: 4 .00 « .20 • « . Uh > So . ab; 2 .30 Uh .

MStüdttl » « !
KonztrtbauS

Sonntag , den 18. Jui
Darsteller Thealer -

Akademie des
Bau . Slaalilheater »

Die feme
Prinzessin

Einakter von
Hermann Sudermann

Regte Baumvach
Mitwirkende Bardu &
Crnissant . Erdin , Frisd

Ge - '"in . Harpiccht
Moc , *1* Petersen

<£ " -' ?id«r

S11et auf :

Narziß
Schauspiel

von Brachvogel
Regie 0. d . Trena

Mitwirkende Erdin .
Fritz . Geoelein . Ehret ,

Ha ^g. Harprechi ,
Hey . Kegler . Matev

Nillnii Uetersen ,
Steinöi

Ansang ^ 19 .30 Uli
Ende 22 Uhr

Preise 0.6O—1.60 .#

Damenh ut <

P . u . J . Specht
WaldstraOe 3S
Karlsruhe .'0124 I
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I Brauerei Huttenkreuz I
| Ettlingen
'

«0
^ 1

Trink Huttenkreuz
Auch Dich erfreut *s I
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«UHLHALLA
Augartenstrafie 27 bis 29
23280 Tanz
Schonach (Schwarzwald) 900-1000 m
Mervenluftkurotf mit Schwimm - und Sonnenbad

HOTEL LAMM
mit vorzügLUnterkunft . Welt bekannt . Preise :
4.60 - 5.30 mit Spesen Tw . fl .W . Tel . 506 Triberg

Bes . : O . Oreiner-Woil

Darlehen
'« lebet Höhe _ ju jedem gweii zuaünfttgften Bedingungen durch die

„Ba »aria .Z« ecks»argel m .b.H . « dg .
«Mitglied der Deutschen Vau - u . gwea .
sparkammer ) Rüderes durch die

JJotibtMircftlon Baden Karlsruhe,
Stefanien !« . 65. (Rückvorto erdeten .)

21826

j Wir empfehlen unsere Qualitäts - Erzeugnisse

Weizenmehl
Roggenmehl
Hartweizengrieß
Graupen

2W87

Ludwlgshafener Walzmühle
Ludwigshafen a . Rh .

Sonntag , den LS . Juni 1933 , nachmittags 2 Uhr
GROSSES

BDilBB!EBBI!S!BBBB1303BEIBEI!ll
auf den Rennwlesen bei der Alu
Vollblut - Flach - und HOrtenrennen , Trabfahren mit dem
1 . Badischen SA . und SS . Rennen
geritten von Angehörigen der SA u. S.->. In Uniform. I. PI. 1.. , n . PI . . ,50

yorvemaot Zigarrenhaus Po »sein , Karlsrune . eorb Karl- und Amanaiwiraae -

Montag , den 26 . Juni 1933 , vormittags 9 Uhr
PFERDE UND FOHLENMARKT

gUnstige Gelegenheit zum Ankauf von Fohlen und SebriOChtpteriMn
• IMr : vaimtMiMdlgung in« Ruiteripieien
7 Ulm: staiMartenweiite de* Raiterverelns Hnieilngen. 34900

Thiergärtner , Maurer & Co .
S . M . B . H .13»

Baden - Baden Karlsruhe
vlerkurstraße, Telefon Nr, 40 Hani -Sachaitr . , Tal. 633t

Zentralheizungen
Waschtische - Bäder

Stnierzarien, bab. Schwarzwalb,
Haus Lichtenstein

in ruh . staubsretei Lage , direkt am Wald , bietet
Erholungsuchenden angenehmen Aufenthalt wäh¬
rend de» ganzen Jahres - Fließendes Waller ,
gemrathetzung - Telephon <8. 8

Geig Restaurant „aaidirieden"
Guggenau 1. Murgtal 1915

Bei gutemWetter |eden Sonntag ab 5 Uhr

KONZERT 1915
aler , w« n, eis . xiite ima ararne «oesan

Sind findet liebe
volle Aufnahme gegen
Netnen SrztehungS
»««trag . Ofl u 2»7 >
an den FNHrer -Verlag

mnii
Ostseebad Warnemünde

Hotel und Pensien HObner , Telefon 551
HOtOi JanZOn , Zimmer RM . 2 .5o , Pension 6 . - rm .

Seestadt Rostock

ßml Wiesbaden

Hotel und Badhaus Kaiserbad Pension ab
RM 6 .5o einschl . Thermalbad 23863

B̂ekanntmachung t

Ä

Der Wirtschaffsbetrieb auf dem Platz der
ehemals freien Turnerschaft , Ecke Lin -
kenheimerstraße und Horst Wesselring
ist ab heute wieder erüllilQi und lade ich
zu regem Besuch ein . i# >3

August Merkle .frQher, .Landsknecht "

22813

Vor
demUmzug

wenden Sie Bich an Gebr .
Betz wesen aufhängen
und anmelden Ihrer Lam¬
pen sowie Aenderungen u .
Neuinstallationen . Kriegs-
straße 74, Klauprochtstr . 23,
Durlacher-Allee 2

ArD .Biidungs - verein e .V.
Vereinshaus WIlheimstraBe 14

Montag , 19. Juni 1933 , 20 .15 Uhr

KammermusiHalienti
Mitwirkende : Lulu Dorner,Violine .
Hertha Peters - Vollmalr . Cello .
Fritz Hermann , klarier . 24904

Unsere Mitglieder sinl herzlichst eingeladen
GBste sind willkommen Eintritt I r e i

Wer liefert dreitürig .

Kiewer -
Schrank

geg . Steinhauerarbeii .
(Grabdenkmäler oder
Hausreparaturen ) Än >
geh u . H . K . 23593 a.
den Führer -Verlag .

« fjj

" » ort
m,t blhnt Scb

a s K *

Die
"
/

" "Na .
f r»te

aer

rec » *S ;

iSLln

X ' zsch ,
Che ^ nh ^ br ik Breill

0" " 0 *'* der
« * PPSI «

masc #» " »e
m - b . fr

33341

<3.
^ e' e/on

Amflidi e
Der vdervtlrgermctfier

Beihilfen zur Stlofutterbereitung .
Das Rei »

inasstven SVoMterrt
lüt die Er
(auS Beton ,

Zwangs -

Äersteigerung
DienZlag , 20. Juni

1?3Z, nachm 2 Uhr .
werde ich in Karlsru .
he im Psandlofai .
Herrenstr . 45n.. gegen
bare Zahlung im Voll -
streciungswegc östciti -
lich verftciaern :

Div . Mobelsilicke , 1
Schreidmaschim u a .
>Mhr . 1448
» atlSrub «, 17 . S. 19SZ

D t e tz ,
Gerichtsvvllztcher . .

Geld
1£K»0- 2(00 M aufctitc
Hypothek . Neubau u .
Grundstiiac . gegen höh .
Lins , f ofort gesucht .
Äna u . 2379le a . d
Flihrer -Berlag .

von
iein ,

_ von
einen Zuschuß .

u RM . | c Kuhikmeter
BehSlterraitm .

Anträge aus Ziilchtisse sind spätestens bis
2V. Juni an die Badische Bauernkam -
mer oder an den L.'.nd -SSkonomierat tn Rä
statt zu richten , der weitere Auskunst er -
tetlt .

Mauerwerk oder Holz ) zur Einsäuerun >
Grünfutter und Kariosscln
Der Zuschuk betrügt S ^

lte

Pg . benötigt dringend

300 M .
Abz . wöchentl . SO Jt .
Gifl Off u 1912 a .
d ffllhrer -Verlag

Zi»I »M-

Bersleizeriiiis
Dienstag , 2v. Juni

1933, nachm . 2 Uhr .werde ich tn Karls -
ruhe , Herren !« 4öa ,egen bare Zahlung

ssentlich versteigern ^
2 Ruheheiten . 7

Bilder . 2 Bilfeii , i
Mobelrollc l stlame «

6ÄÄ
Maschinen , l Pholo -
apparai . 1 Radioap .
parai u . a . m . 1440
Karlsruhe . 17. 6 . 1933

Riehl ,
Gerichtsvollzieher

Jmmobjlien

Etagenhaus
mit Wirischasi

giinsiig bei 6—800(1M
Anzahluna zu Verl .
« ng . u . 23791» a . d .
Füvrer -Verlag .

Haus
mit 2—S Familien ,
mii Einsadri und et-
was sreie » Gelände
od Lager , jofoct «u
tauten gesucht . Aug .
u .Ä791b a d . glthrer -
Verlag .

Lszzenau :
Selanntmachung.

Hiermit dttte ich die verehrliche iZinwoh -
nerschast von Saggenau , anläßlich de » X .
Bad . Kreisschwimmsestes am Sonntag , den
18. Juni d . I .. ihre Häuser und Wohnungen
beflaggen zu wollen .

G a g g e n a u , den IS . Juni IBM .
Der Bürgermeister :

I . V . : Fritz .

ZwaW .

Berslchermis
Montag . 19 . Juni1933. nachm . 2 Uhr . ,

werde ich in Karls
ruhe , Psandloial . Her
renstr . 45 « .

» elrat
3 »che f . nt Schwester ,
3« I .. kaib . , statt !. Jflbl.
titsch , tadell . Vergan¬
genheit , a . a .ig- ya -
mute . iUchi i. Haush .,
lirt eleg Wohnungs -
einrichtg Wiischeaus -
stcuer u . sp Ve »ni a .
d W Da eS au pasf .
Gelegenheit seh « , edl .
charaktervollen Gebens -
gesährlen 1» sich Stel¬
lung . Ernsig .-iuichr .
u Nr 1814 n d Fi -
liale d Fvhrcr - VcrlagFührer -
Kaisersir . 133 .
mittler verbeten .

Ber -
1814

Verbreitet
msere Z»>W

Heirat
ins ., kath . Fräulein ,

I .„u <>ahie , suchi d . Be -
konntschast einet se>
ridsen Herrn zweck ?
bald . Hrlrai . Ana . u .
1920 an Den Ftihrer -
Berlag . 1920

Zahlung im Voll ,
slreckuugswege össent -
lich versteigern .» iss «

1 Nähmaschine . 1
Lautsprecher , iBucher -
schrank . 1 Sfeüfctt . 1
kredenz , 2 Klaviere ,
1 Ankerkasfe , 1 Wasch¬
tisch m Marmor .
KartSruhe , 17 . 6 . 1933

Fee « . Heikel
Gerichtsvollzieher .

A Meli»
Wtgen

haben nachwei »bo '
großen Erfolg .

Heirat
verm . streng reell

Inst R Morasch .
Karlsruhe , Katserst .K.4
Tel . 4239 . Gegr . 1911
1805

Baden -Baden
GlilerrechtZregMereitttrag Bd . I , Seite 297 :

Kohler Jobann . Maler in Baden -Baden , u.
Ida geb . Gerth . Verlrag vom 12. Mai 1938 :
Glitertrennung .

Baden - Baden , 13. Junt 19S3.
Bad . Amtsgericht I .

Städtisches Forstamt Baden -Baden

Brennholzversteigerung
am Mittwoch , den Lt . Juni 1933, um li > Uhr
(nachm . 4 Uhr ), im Gasthaus zum CScilieu -
berg im Siaditeti Lichtental aus den Ab <
teilungen :

V 6 Falkenhalde Lose Nr . 1901— 1910, 1941
vis 1942 und 1921 !

V 11 Roier Rain Lose Nr . 2207 , 2212 bi !
2213 und 2215.

V 12 Masibergle Lose Nr . 501—502 , 561 bis
619 , 681—693 und 61

Förster . Wendelin Falk . Baden -Baden , Ben -
erner Str . 155) ; zus . 254 Ster Laub - und
Nadelholz (Buchen und Eiche » ) und 5 Tier
Asipriigeu Günstige Avsubr nach der Stadt .

Bei Beträge » Uder 100 RM . zlnssreie
Borgfrist von 3 Monaten .

Unterüwisheini
Kirschenmarkt.

Ad Montag , den 19. d . M . . beginnt in hie -
pger Gemeinde auf dem Adols -Hiller -Platz
for Kirschenmarkt . , „Dte Ktrschenernte ersprlcht ein sehr schönes
Erträgnis .

Jedermann ist freundlichst eingeladen .
Unter öw isheim , den 16. Juni 1933

Der Gemeinderai :
i . B . ! G r o m e r . — Friedrich

Wir bieten und suchen versch . 238!)«

Geschäfts- . Pacht -, Kauf- und
Verkaufsmöglichkeiten

(Existenzgründungen )
hier und auswäris , gLnst . Beding . - Kapi «

talisten -NachweiS
Soll - u . » aden G .m .v .H

Karlsruhe , Borhotzstr . 14 . Tel . 4921.

Gelbstinserat
Blondine m . angen . « „ >» ., miltelar .. 26 I .,
fatft .. aetstiii rege , sonn ., lieb . Wesen . tUchüg
>. Haushaii . in . kompl . Z-Zi .-n .-Wolings .-'Ein -
r chlg. u . reichh Wäsche ., Mi ersebnt Harm .
Ehe m . gebild . Herrn , der gleich >» r Simi
f . ein neiies gemuil . Heim bat . Mögt . BUd
, us« risien v . Herren in gut . PoN ' Ion od . Be .
amten u . Nr . 23 777 an den Führer -Verlag
erbeten . Diskr . zugesichert .

Selbständiger Kaufmann , 40 er Jahr . alt . P ^ . , evang
Inh . ein . gutgehend Handelsunternehmens wünscht

Verbindung mit Dame zwecks bald . Heirai aus gut .

Familie mit entsprech .Vermögen . Vermittl . von Vei -

wandten erwünscht , Vermittl . verbeten . Diskretion

Ehrensache . Angebote mit Bild unter Nr . 23893

an den Führerverlag .

>3893 |

mmmmmm

£ 301. 5.- /10 . - Barauszahlung
fdr vorn . Kundrnwervung ; ev . spät . Festan -
stellung m . Bctriligiingsmbalichlcil . — Für
redegew . ersahr Kausleute auSr . Existenz . —
Bew u 23896 an den Führer -Verlag .

P̂reiswert u . gut
23825 kaufen Sie

Teppiche , Vorlagen , Läufer,
Tisch - und Divandecken

In meiner

Tcppicfc "9bfeflang
waicstr . I , gegen , dem ronrenitriatt

Gardinen , Store « , Dekora¬
tionen

in meiner

&ctr<2fz>en ~ä &fe #Iuii0
waiostrase 33 gagenOb . tarn oo esaaum

Paul Schulz



13821Entzückend die Muster!
Begeisternd die Auswahl!

JJeberraschend die Preise!
unserer

SoMMebdoff e
Beiderwand , indanthrenvon38,5 | an
Sport - und
Wandet hemdenstoffe von ZZH an
rtarriert Dirnol - Leinen -
Imitation 48 Ä
Trachtendruck , indanthren 58,3 )
Rein - Leinen
tür Kleider u . Kostüme von 1 .55 an
Waschbourette . . . . 1 .25
Noppen - Leinen -Imitat . . 1 .60
Sport - Leinen Im tat . . . 65 ^
Badestoife u Bademäntel
Markisendrell . . . . von 1 35 an

Selenlc , bedruckt, guteWare
von S5H an

Selenic , bestickt . . . . 1 .70
Echt Honan , bedruckt. . . 2 .90
Marocain , bedr . neueste Must. 1 .70
Sport -Noppen -Rage . . . 1,8V
95 cm bedr . Craquele . . 2.40
95 cm Fiamisol , bedruckt . 2 60
95 cm riammerschiag , bedr . 2 .65
95 cm Borkenk » epp , bedr . 2 .85
95 cm fflattkiepp , bedruckt

reizende Blumenmuster . . 2 .95

Tapeten
21264 billig bei
EMILHAFNER
KartStraOe bei Amaltenstr - T0181. $014

123182

schiatzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Kochen usw.
kauten Sie sehr preiswert be

Thomas Merl
Wohnungseinrichtungen

RUppurrerstraße 36
Neu eiOifnetl

zur Einführung Detonier « uiiige Prem

Photo
■Agiiarate -Platten Fi .me Aroeiten
sorgfältigste Ausführung beim Fachman <

Photo - Jäger
19112 Karlsruhe , Herrenstraae 13
l"'; lt >n 78 ( ivsonen Kaiser r und Sc loU

Gardinen
Dekorationen
Store « s
l*andhau » gard

oyerH
WaltfstiaBe 12

Liedmasel .Aureiia'
c . 8 . Baden-Baden

SnmStnfl , 24. Aunt
1933, aveitdS 8.30 Uhr
im sängerhaus

MtgUeder »
Versammlung

iGeneralversammlung »
Die

ist im BeretnSlolal et «
rtcbtitcp

Hierzu sind alle
Milglieder sreundliaili
eingeladen . Erscheinen
der Aktiven Ehren -
sache .

Der Vorstand

In sonn -NN Wald
äelea , Eiaenheim in
Ettlingen sfnden ge-
sunde und ervolungs -
bedlirstiae « Inder ied.
Alters während der
Scinmerferien liebev .
Ausnahme vei st. ge»
» r Klnderschwester .
AuSf u . 2.% »2 an d«n
Mbrer -Berlag .

Prwai und » inderer -
holungshelm Sonnen
blick Bad Dürrdeim ,» chivar ^w .. HSchftgel.
Solbad vor ». Kuren .
mSftlgr Prelle . Pro -
spet «e . 23887

Achtung !
23200

Aus unseren eigenen
Kellereien me beliebten

Edeka -weine
Rotweine
Kallstadt « offen Liter -.95
Kallstaoter 1 Ltr . Fl . - .60
Dthkheimer 1
Wachenneimer hellrot . , , . I
Unestemer 1
Königsbacher 1
Oberinge,heimer . . . . ca */«
Ungsteiner Kreuz naturell „ ' «

ohne Glae

Welssweine

- .95
- .85
1 —
1 —
1 —
1 .30

- .62
-.67
- .9
- .81 '
-.95
-.95
-.95
1 .24

Maikatnmerer offen . . . . Liter - .65 - .62
M<i kammer » . . . . . . < . . 1 Ltr .-FI. - .70 - 67
Gaubirkelheimer . . . . , , , 1 „ -. 0 - 67
St Martiner . • . 1 „ - .85 - .80
Hackerheimer 1 n - .85 - .80
Schloß Böckelheimer . . 1 „ - .85 - 80
Bockenheimer Riesling . . . . 1 „ • 85 - .80
L ' eofrauenmilch . . . . , . . 1 „ -.85 - .80
Hackenheim . Galgenberg • . . 1 „ 1 .- - 95
Ihrtnger Katserstühler . . . . . 1 „ 1 , - .95
Sausenh . Gewürztramin . . . . 1 „ 1 20 1 . 14
Alshetmer Fischetpfad . • . . 1 „ 1 20 1 14
Nietsteiner Domtal . . . • . • 1 1 .20 1 .14
Hetxheim . Felsc berg . . . ca . „ - .90 -.85
Südweine , Wermuth

ohne Oias 22353
empfehlen die

Sdeka - JCäden
160 selbst . Edeka Läden in Ptorzheim u . Umgebung

chrelncrcl - u.
Sägewerksbesitzer

Empfehle mich In Bandsagen
lOten, garant sauber «- LOtung
werden aul Wunsch abgehu
a zugestellt Anfertigung vo
Fräsmessern Reparaturen v'
Holzbearbeitungsmaschinen
Mechanische Werket «

rriedr . Obgartel
Karlsruhe - Rüppurr , Auerstr . 2
Telefon 58 »

Wieder mehr Hochzeiten ?
Selbstverständlich , denn die neue Zeil gib !
neuen Mull Aber — ins deutscht Heim
nur deuische Möbel in bewahrter Qualiiäi
und deullchgeschmacfllch eniworsen Unier
den elwa Ä) Zimmern die Die vei mir
IwangloS schon lange besichtigen wollten ,
linden Sie bestimmt Einrichtungen die Sie
begeistern und die nichi ieuer find . Rufen
Tie mich an (Rr 2525 ), mein Amo hol «
Sie kostenlos ab .

jKöbelhaus Sohottmüller
Rastall . am Krankenliause

l 2179 .

Achtung AutoDesnzeri
Autobatterien et neuem 6 Volt fttrOpel
Chevrolet . Pord aaw Will. 16 .—. neu
Rill. 25 . — Batterien für jedenWa ^en pa .*
send vorrfltiv na bei Großladewtation

KARL H . SCHÖFFLER
Karlsruhe - Bulach,Qr0nwtnkier « tr .i7

Telefon 5941 AI 6

Mater« unö Tapezierarbeiten
vrelSw . u . lachm Emil Meinzer . Malermftr . ,
Karlsruhe , Riniheimer Sir . 63. >727

und iHtig

Eigene Werkstätte

Hauten sie in grooer Auswahl
Kabinenkoffer

Ha nd koffer

Lederkoffer
Necessaires

Mappen
Damentaschen

sämti. Lederwaren

G. Dischinger
vorm . U. Motter

» alseratr . 105 , «wischen Adler
28683 Telefon 6lö

Kronenstraße

Konkurrenzlos mn barantiescnein für a Jahre

I Loie Tosdienuhr aar PI. I . HO
S Nt . 3 Deutsche Herren >Anker *Uhi 16 stünd .

gen reeuJ Werk U *em . . nur M.. 1,60
„ 4 mn Gofdl. Scharnier . Ovalbüß „ 2,75

_ " 5 dtes .m.bess Wprk. kJ. flach. Form „ J,6C
*• uf **"/ . 6 Sprunedeckeluh» 3 Deckel »er«
sJä goldet hochreine Uh» „ 4,90
je v£ IsKjmi&Jm t Jf • / Damenuhi «tark «ers .. 2 Goldr „ 3,—
L Jfn $ Annbaoduhi mit Ledememeo .. 2.70
3 **Jlckelkett» >V .̂2) Ooppelkene echt »er».» «joldei M .80 Kapsei *1 J,2C Becker.
I« Messinifwerk tN. i ,äJ Versand <eg Machn Katalog <raos.
Uhrenhaus Fritz Heinecke , Braunschweio Qeisostr .3 18242

Menschuhe
UUanoerschulie
ffiarschsiieie 1

cm . Billiger
J fORZHt . Hfl, ceimllrgstr. ao
>e de ' AuerbrOcke 2235V

AüeinuerHaut
Schneioers Patentfchuh

KARL HUBER
Steinhauermeister , Karlsruhe i . B.

nur Karl -Wilhelmstraße 57
empfiehlt sich zur AusfOhrung - amtlicher Stein - Und
Bilohauerat bellen GraOderkmSier in allen Stein¬
arten nach eigenen u gegebenen Entwürfen - Renovieren
von Denkmälern und Sauten ( Haussocke ' auffrischen .
Lieferung von Wast >ers !e >nen etc .) 3994

r ? "

Ansctiaiiungs unoEntsctiuioungs
oariehen auch aeineDsKredite

aul 1—8 yadr « in HSHe von 21X1—51100 M ,
itiederer Ain » . bequeme Monaliiilgung .
Wstrltembergilckie Kreviitafle für Gewerbe u .
Handel . G m .b .H ., Bezlrfsdireftion Karlsruhe
In Baden , Pg . St. Wolsahrl , » errenNr . 27.
3 ® t - Rllavorlo beifügen (50 Psg . ) .
23786

Das
rlnntcnho haus wohnen laßt , ielgt Ihnen
UCUlowllC unser Prospekt . Verlangen

die ihn kostenlo « >S9J

Hein Katz & KlumppA . - 6 .
Gernsbach 7

au « deuttohem Holl tn «olld .
Werkmannsarbeit als Oauer -
wohnung . Wie nett es sich In
dem preiswerten Kuk - Holz

SS - , SA- , HJ- und
Stahlhelm -Mützen

ms5

bef H ut - Nagel
KaiserstraSe 116

hydraulische
Obst- ntd
V/einpressen

21890

Ein- und Doppelkorbsystem in hervorragender Qualität , bei gön -
stigen Liefemngs - und Zahlungsbedingungen , beste Bezugsquelle

1 Verlangen Sie Prospekte
2 durch die Spezlalfabrik

für Oenossenschaften u . Private .
und Preise oder persönliche Beratung

J . Dieffenbacher Söhne
Eppingen I . B. I Oegr . 1873 i Tel . 30Maschinenfabrik t

Tleltnu 'Umernehmungen
Arbeitsdienstlager „ »

kauten Stähle rn«* Kreuzhacken . Stopf -
hacken,Spi ^hacken,Stahl8dtiaufeln (Spaten
handgeschmiedete Militärspaten mit und
ohneLedertutteral .Schottergabeln .fischen -
und Buchenstiele für Hacken , Schaufeln ,
Spaten und Oabeln beim hachmana

Karisruna
Boeckhstr . 38Hugo Zeltwaoger, !

Tod dem Hausschwamm
Beseitigung aul ehem . Wege ,
ohne Umbau . 10 jlhrlge Garantie .

Nur durch - 21876

F . A . Carl Weber, Frankfurta. M .
Sandweg 6, Gartenhaus Fernruf

Schuhwaren

Mark Greulich- Gehrung

in allen Preislagen und
Qualitäten kaufen Sie gut
und billig bei tnr

Pforzheim
im Rathaus — östliche

Beobachtungen
Geheime Auskünfte jederArt,Nachforschungen etc -
A . Hansel , Detektiv , Durlach I . B
Gröjingerstraße 44 1639 Telefon 288

bl

Consum -Preislagen
von f bis IS Pfg . ♦ Leistungsfähiges Haus

W *"tmt
Verlangen Sie unverbindlich unsere Preis-

feste . Wir laden sämtliche Spezial- und

OrofjhSndler zur Besichtigung unserer

vorbildlichen Fabrik-Anlagen freundlichst

jpfn u . empfehlen recht baldige Anmeldung.

Ccnciftt
Gi0awventubvihen , Karlsruhe

£ Georg Gerstner Karlsruhe
Schiller8tr . 27

>0789 Sämtliche Sorten :

Kohlen - Koks - Briketts - Holz
Spedition ^

Prompt« , reelle Bedienung / Teletoa (MI mmm
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